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Thomas-Edison-Str. 5-7 
52499 Baesweiler 
Tel.: 02401|602828-0 
Fax: 02401|602828-11 
email: info@e-line.de 
 

• Elektroinstallation
• Kommunikationstechnik

• Schaltschrank- und Anlagenbau
• Beleuchtungstechnik

• Sicherheitstechnik
• Elektrodokumentation

• BGV A3 Prüfungen

 Elektro- und Anlagentechnik

 

www.e-line.de 

Brillen
Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51 - Tel. 02401/ 74 72

PFENNIGS

Baesweiler
STADTINFO vOm 01. JulI 2014

Aktuelles
Schöne Ferien

Schulen
Sanierung geschafft!

Kultur live
26. Aktivurlaub

Kids & Teens
Woche der Jugend

Senioren
Woche der Senioren

Dr. Reiner Kreutz

– seit über 75 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !
Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00 -        Fax 0 24 01/84 34
mail: kreuz-apotheke-baesweiler@t-online.de

info@kreuz-apotheke.de
www.kreuz-apotheke.de

Kreuz Apotheke

Ab sofort auch per Freecall erreichbar:
0800 - 5738892.

...die bringt’s

– seit über 90 Jahren
älteste Apotheke in Baesweiler

Dr. Reiner Kreutz  - Tobias Kreutz
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Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

es ist Sommer und alle freuen sich 
auf die Ferien. Langeweile wird es in 
Baesweiler aber kaum geben, denn 
unsere lebens- und liebenswerte 
Stadt hat auch in diesem Jahr wie-
der einiges zu bieten.
 
Schon zum 26. Mal starten die 
Sommerferien mit dem Aktivur-
laub. Rund 210 Einzelangebote zur 
Bewegungsförderung, zur gesun-
den Ernährung und zum seelischen 
Wohlergehen stehen in diesem Jahr 
auf dem Programm. Klassiker wie 
Walking/Nordic Walking, Wasser-
gymnastik, Vollwertkochen, Step-
Aerobic, Dejembe und die belieb-
ten Rad- und Rennradtouren treffen 
auf neuere Angebote wie die Erste-
Hilfe-Kurse „Lebensretter“ und 
„Kindernotfälle“, Rollator-Fitness, 

Gewinnen auch Sie!

Nach einem Sieg der 
deutschen Nationalmannschaft 
erhalten Sie

auf eine 

Premiumwäsche!

3 € Rabatt

WM-Aktion vom 
12. Juni bis 13. Juli 2014

*

Soft Wash
wilhelm-Röntgen-Straße 1 · 52499 Baesweiler

* Keine Barauszahlung möglich. Nur für Premiumwäschen. Rabatt nur gültig nach 
jedem einzelnen Spieltag der deutschen Nationalmannschaft und deren Sieg. 
Keine Torsammlung von mehreren Spielen und Spieltagen möglich.

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de

Anzeige-1/8-Seite-quer_Layout 1  23.04.13  09:37  Seite 1
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Familien und Mittelstand
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Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

Ayuverdische Babymassage und 
Auffrischungstrainings für Auto-
fahrer. Uns ist es besonders wichtig, 
auch die Kinder  und Jugendlichen 
in den Aktivurlaub einzubinden. 
Über 50 Angebote richten sich dies-
mal gezielt an die Jüngsten. Das 
komplette Programm finden Sie auf 
den Seiten 16 bis 21 Schauen Sie 
rein und machen Sie mit. Es lohnt 
sich.
 
Fest etabliert, aber nach wie vor 
reizvoll, ist der CarlAlexanderPark. 
Das Jugendcamp mit der CampBox, 
den Feuerstellen und der riesigen 
Spielwiese bietet ideale Vorausset-
zungen für ein Campingabenteuer 
mit der ganzen Familie. Die Land-
schaftsader mit den zahlreichen 
Spielgeräten, der Haldenrundweg 
und das Bergplateau mit dem 
grandiosen Rundumblick laden 
zu Tagesausflügen ein. Infos zur 
Anmietung der CampBox gibt es 
beim Schul-, Sport- und Kulturamt 
unter der Telefonnummer 800216.
 
Bei schönem Wetter sind neben 
dem CarlAlexanderPark aber auch 
der Burgpark in Setterich mit sei-
ner Teichanlage und den drei 
Schwimmflößen sowie der Was-
serspielplatz an der Parkstraße ein 

willkommenes Ausflugsziel. Den 
Besuch des Wasserspielplatzes 
können Sie mit einer Runde Mini-
golf auf der benachbarten Anlage 
verbinden. Dirtbike-Fans kommen 
auf der Dirtbike-Anlage hinter dem 
Minigolfplatz voll auf ihre Kosten. 
Der Parcours aus modellierten 
Erdhügeln bietet Bikerinnen und 
Bikern einen anspruchsvollen Frei-
zeitspaß. 

Auch bei weniger gutem Wetter 
lässt es sich in Baesweiler aushalten. 
Das Freizeitbad bietet während der 
Ferien erweiterte Öffnungszeiten 
zu günstigen Bedingungen und 
hält zahlreiche Wasserspaß- und 
Fitnessangebote vor. In der Stadt-
bücherei können Sie in Büchern 
und Zeitschriften schmökern oder 
diese sowie CDs, DVDs, Hörbücher 
und Gesellschaftsspiele für Regen-
tage ausleihen.

Abgerundet wird das städtische 
Sommerangebot mit den beliebten 
Dämmerschoppen, die in diesem 
Jahr am Reyplatz in Baesweiler, am 
Marktplatz in Puffendorf, am Kirch-
vorplatz in Baesweiler und im Burg-
park in Setterich stattfinden.

Nach den Sommerferien beginnt 

die 14. Woche der Senioren. Vom 
31. August. bis zum 6. Septem-
ber erwartet die Seniorinnen und 
Senioren unserer Stadt wieder ein 
tolles Programm mit zahlreichen 
Veranstaltungen. Höhepunkt ist 
sicherlich der unterhaltsame Seni-
orenabend am Mittwoch, dem 3. 
September, in der Dreifachsport-
halle des Gymnasiums Baesweiler. 
Gerne lade ich Sie, liebe Seniorin-
nen und Senioren, bereits jetzt 
ganz herzlich ein. Das Programm 
der Seniorenwoche finden Sie auf 
den Seiten 22 und 23. 

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lien viel Vergnügen bei unseren 
Sommerangeboten und schöne, 
sonnige und erholsame Ferien. 
Genießen Sie die freie Zeit mitei-
nander und lassen sie einfach mal 
die Seele baumeln. Vielleicht sehen 
wir uns bei der einen oder anderen 
Veranstaltung.

Es grüßt Sie herzlich 
Ihr
  

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister 

Schöne Ferien
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Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags: 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 14.00 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags    8.30 bis 10.00 Uhr
und freitags nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Telefonische Terminvereinbarung zwischen 08.00 und 08.30 
Uhr

Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:   8.00 bis 12.30 Uhr und
 13.30 bis 15.30 Uhr
mittwochs:   8.00 bis 12.30 Uhr
donnerstags:   8.00 bis 12.30 Uhr und
 13.30 bis 17.30 Uhr
freitags:   8.00 bis 12.30 Uhr

Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:   9.00 bis 09.30 Uhr

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:   9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags: 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Die Sprechstunde von Bürgermeister Prof. Dr. Linkens für Bürgerinnen 
und Bürger findet jeden Dienstag  von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sprechstunde fällt in den Sommerferien aus
Die wöchentliche Sprechstunde von Bürgermeister Dr. Willi Linkens fällt 
aufgrund der erfahrungsgemäß geringen Nachfrage in den Sommerferi-
en (07.07.2014 – 19.08.2014) aus. 

Der Bürgermeister ist natürlich wie gewohnt per E-Mail unter willi.lin-
kens@stadt.baesweiler.de sowie telefonisch über sein Vorzimmer unter 
den Telefonnummern 02401/800-204 oder -205 für die Bürgerinnen und 
Bürger zu erreichen.

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:   8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:    8.30 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:   8.30 bis 12.00 Uhr 
 14.00 bis 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Heike Wacht
Pflegedienstleitung

Marlene Behrendt
Verwaltung

Kückstraße 41
Tel. 02401 /60139 - 0
Fax 02401 /60139 - 29
www.drk.ac
pflege.baesweiler@drk.ac

Wir beraten 

Sie gerne
zu allen Themen

rund um die Pflege

DRK Pflegedienst
30 Jahre im Dienste der Menschen in Baesweiler

Bekanntmachung
In der Zeit vom 7. Juli bis einschließlich 19. August 2014 (Sommerferi-
en) bleiben die Turn- und Sporthallen, die Mehrzweckhallen, die ewv-
Bürger-Halle Beggendorf sowie das Lehrschwimmbecken Grengracht 
geschlossen.

Bitte beachten Sie die erweiterten Öffnungszeiten im Freizeitbad Park-
straße.

Wochentag Benutzungszeit
von - bis

Benutzer

Montag 13.30 Uhr - 19.00 Uhr
13.30 Uhr - 17.00 Uhr

19.30 Uhr - 21.30 Uhr

Familienbad mit Rutsche 
zusätzlich:  „Badespaß” mit 
Wasserspielgeräten
Behindertensportgemeinschaft

Dienstag 07.00 Uhr - 10.00 Uhr
10.00 Uhr - 21.30 Uhr

Familienbad ohne Rutsche
Familienbad mit Rutsche

Mittwoch 07.00 Uhr - 10.00 Uhr
10.00 Uhr - 17.00 Uhr
17.00 Uhr - 18.00 Uhr
18.00 Uhr - 19.30 Uhr
19.00 Uhr - 19.30 Uhr

19.30 Uhr - 21.30 Uhr 

Familienbad ohne Rutsche
Familienbad mit Rutsche
Frauenbad mit Rutsche
Frauenbad ohne Rutsche
zusätzlich:
Wassergymnastik für Frauen
Familienbad mit Rutsche

Donnerstag 07.00 Uhr - 10.00 Uhr
09.15 Uhr - 10.00 Uhr
10.00 Uhr - 20.00 Uhr
20.00 Uhr - 21.30 Uhr

Familienbad ohne Rutsche
zusätzlich: Wassergymnastik
Familienbad mit Rutsche
Schwimmen, Entspannen, Musik 
ohne Rutsche

Freitag 07.00 Uhr - 10.00 Uhr
10.00 Uhr - 21.30 Uhr
14.30 Uhr - 17.00 Uhr

Familienbad ohne Rutsche
Familienbad mit Rutsche
zusätzlich:  „Badespaß” mit 
Wasserspielgeräten

Samstag 08.00 Uhr - 19.00 Uhr Familienbad mit Rutsche

Sonntag 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
10.00 Uhr - 12.00 Uhr

12.00 Uhr - 17.30 Uhr

Familienbad mit Rutsche
Familienbad ohne Rutsche 
(Hubboden 60 cm)
Familienbad mit Rutsche

Gerade in den Sommerferien wird das Freizeitbad der Stadt Baesweiler 
besonders intensiv genutzt. Den „Daheimgebliebenen“ bietet das Frei-
zeitbad Spaß und Erholung vor der eigenen Haustür. Auch in diesem Jahr 
gelten während der Sommerferien die sonst üblichen Benutzungsgebüh-
ren. Um den Badespaß zu erhöhen, wird jedoch die Benutzungszeit pro 
Eintrittskarte - egal ob Einzelkarte oder Zehnerkarte - von 2 Stunden auf 
4 Stunden erhöht. Bitte beachten Sie auch die besonderen Angebote im 
Freizeitbad während des Aktivurlaubs. 

Das Freizeitbad ist in den Sommerferien wie folgt geöffnet:
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B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 02401/89411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

Jürgen Burghardt und Bruno 
Mohr sind neue Stellvertreter 
von Bürgermeister Dr. Linkens

Nach der Kommunalwahl am 
25.05.2014 hat sich der Stadtrat am 
17.06.2014 neu konstituiert:

Neu konstituierter Stadtrat
Die neuen Ratsmitglieder wurden 
durch Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens eingeführt und verpflichtet, 
ihre Aufgaben nach bestem Wissen 
und Können wahrzunehmen, das 
Grundgesetz, die Verfassung des 
Landes und die Gesetze zu beach-
ten und ihre Pflichten zum Wohle 
der Stadt Baesweiler zu erfüllen.

Dank an alle Wahlhelfer/innen
Die Stadt Baesweiler bedankt sich bei allen Wahlhelferinnen und Wahl-
helfern bei der Europawahl, den Kommunalwahlen und der Integrati-
onsratswahl am 25.05.2014 und bei der Stichwahl der Städteregions-
rätin/ des Städteregionsrates am 15.06.2014. 

Insbesondere die auf einen Termin zusammengelegten Wahlen am 
25.05.2014 stellten eine besondere fachliche Herausforderung dar, die 
Dank der Unterstützung der zahlreichen  Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer aus dem Bereich der öffentlichen Verwaltungen, der Politik und 
durch Freiwillige hervorragend gemeistert werden konnte.
Hierfür nochmals ein herzliches Dankeschön

Neue stellvertretende Bürgermeister und Ortsvorsteher gewählt

Der neue Stadtrat unter dem Vorsitz 
des Bürgermeisters setzt sich wie 
folgt zusammen:

CDU:
Baumann, Marita
Burghardt, Jürgen
Burghardt, Uwe
Dederichs, Norbert
Feldeisen, Willy
Geller, Thomas
Heinrichs, Ina
Hilgers, Markus
Kick, Andreas
Koch, Daniel
Lankow, Wolfgang
Menke, Wilfried
Mohr, Bruno

Mohr, Christoph
Plum, Elena
Puhl, Mathias
Reinartz, Henning
Scheen, Wolfgang
Schmidt, Michael
Schmittmann, Jörg
Schmitz, Andreas
Schöneborn, Christian
Zantis, Jürgen

SPD:
Akkas, Reyhan
Bockmühl, Gabriele
Fritsch, Dieter
Mandelartz, Alfred
Meißner, Elisabeth
Özdemir, Sadettin
Römgens, Tobias
Schallenberg, Markus
Strank, Dr. Karl Josef

Bündnis 90/Die Grünen:
Beckers, Rolf
Deserno, Hans Dieter
Seelig, Harold

Die Linke:
Jungbluth, Marika
Sylla, Wolfgang

FDP:
Reiprich, Hans-Dieter

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

Bremsen
Auspuff
HU
Stossdämpfer

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

EWV-
Energieberatung 

im Rathaus 

Die EWV-Berater beantwor-
ten am Dienstag, 8. Juli 2014, 
im Rathaus Baesweiler,  von 
14.00 bis 17.30 Uhr Fragen 
rund um die Themen Energie 
und Energieeffizienz, Preise, 
Hausanschlüsse, EWV-För-
derprogramme, Elektro- und 
Erdgas-Mobilität, Info und 
Kontakte zu altbau-plus, Ver-
braucherzentrale sowie regio-
energiegemeinschaft. 

Neue stellvertretende Bür-
germeister
Der Rat der Stadt Baesweiler hat in 
der zuvor genannten konstituie-
renden Sitzung Herrn Jürgen Burg-
hardt zum 1. stellvertretenden Bür-
germeister und Herrn Bruno Mohr 
zum 2. stellvertretenden Bürger-
meister gewählt. Die beiden ehren-
amtlichen  Stellvertreter wurden 
von Bürgermeister  Dr. Willi Linkens 
in ihr neues Amt eingeführt. Dr. Lin-
kens bedankte sich bei seinem bis-
herigen 1. Stellvertreter, Herrn Her-
bert Geller, für das überaus große 
Engagement und die gute Zusam-
menarbeit zum Wohle der Baeswei-
ler Bürgerinnen und Bürger.

Ortsvorsteher gewählt
Ebenfalls wählte der Stadtrat die 
Ortsvorsteher für die kommende 
Legislaturperiode. Gewählt wurden:
für den Stadtbezirk Baesweiler:
Christan Mertens
für den Stadtbezirk Setterich:
Bernd Schmidt
für den Stadtbezirk Oidtweiler:
Bernd Kockerols
für den Stadtbezirk Beggendorf:
Ferdinand Reinartz
für den Stadtbezirk Loverich,
Floverich und Puffendorf:
Franz-Josef Koch



Sogar der Wettergott spielte am 
1. Juni 2014 mit. War es am frühen 
Morgen beim Aufbau der Bühne 
und der Verlegung der Versor-
gungsleitungen durch die fleißigen 
Helfer des städtischen Bauhofes 
noch recht frisch, zeigte die Son-
ne zum 25-jährigen Jubiläum des 
Technologie- und Service-Centers 
its schnell ihre wärmende Wirkung.

Nach einer musikalischen Einstim-
mung durch die Big Band Baeswei-
ler bat Moderator Stephan Demus 
Bürgermeister Dr. Linkens auf die 
Bühne. Dieser ließ es sich nicht 
nehmen, mit einem zufriedenen 
Lächeln im Gesicht das Fest zu 
eröffnen. Es sei ihm ein Anliegen, 
den MitarbeiterInnen des its für die 
Vorbereitung zu danken. Ein erster 
Rundgang habe ihm gezeigt, dass 
hier ein breit gefächertes Angebot 
zusammengestellt worden sei. Für 
Jung und Alt wäre etwas dabei. 
Gerne nahm Dr.  Linkens die Gele-
genheit wahr, sich bei allen Sponso-
ren, Ausstellern, Mitwirkenden auf, 
vor und hinter der Bühne sowie bei 
allen Firmen zu bedanken, die ihre 
Tore für diesen Tag geöffnet hatten. 
So habe man Gelegenheit, sich im 

und am its sowie 

Ein Gewerbefest für die ganze Familie

bei Bustouren durch das Gewerbe-
gebiet über ansässige Firmen zu 
informieren. Ein breites Spektrum 
erwarte hier die Besucher. Allen 
wünschte Bürgermeister Dr. Linkens 
einen angenehmen Aufenthalt im 
Gewerbegebiet Baesweiler. Sicher-
lich habe man die Gelegenheit für 
das ein oder andere interessante 
Gespräch.

Das Frühschoppenkonzert der Big 
Band Baesweiler zog sodann die 
Besucher in seinen Bann. Die zwi-
schenzeitlich angebotenen Bustou-
ren und Besichtigungen wurden 
gerne angenommen. In Talkrunden 
mit Gästen aus der Region sowie 
mit Firmeninhabern aus Baeswei-
ler konnte man viel Interessantes 
erfahren. Deutlich wurde hier her-
vorgehoben, wo Baesweiler heute 
in der Region steht und wie die 
Arbeit hier vor Ort angesehen wird. 
Geschäftsführer von Mieterfirmen 
lobten das im its gewährte Raum- 
und Serviceangebot. Von der stets 
guten Unterstützung berichteten 
auch die Geschäftsführer einiger im 
Gewerbegebiet ansässiger Firmen. 
Hier fühle man sich gut aufgeho-
ben. In diesem Zusammenhang 
erläuterte its-Geschäftsführer Dirk 
Pfeifferling den durch die its-Mit-
arbeiterInnen eigens zum 25-jäh-
rigen Jubiläum kreierten Slogan 
„its Baesweiler – hier werden Ideen 
lebendig!“. Der Satz stehe für das 
its, für die Arbeit des its-Teams, für 
die Betreuung und Unterstützung, 
die man ExistenzgründerInnen und 
jungen UnternehmerInnen biete, 
damit diese möglichst effektiv und 
effizient aus ihren Ideen Produkte 
und Dienstleistungen entwickeln 
können, mit denen sie Umsätze 

generieren, Geld verdienen 
und letztlich auch weite-
re Arbeitsplätze schaffen.

Ein besonderes Highlight 
war sicherlich der Auftritt 

der Kindergartenkinder mit 
ihren bunten Kostümen, 
die mit ihrem Gesang und 
Tanz die Zuschauer erfreu-
ten. Clown Marco zog die 

Kinder in seinen Bann und 
im Innenhof des its-Gelän-

des konnte man in bun-
ten Tretflugzeugen den 

Pilotenschein erwerben. Für den 
Besuch zahlreicher Grundschul-
kinder sorgte auch das Finale des 
Speed4-Wettbewerbes, bei dem die 
Sieger ermittelt wurden. Ein beson-
derer Anziehungspunkt für die 
ältere Generation waren dagegen 
auch die interessante Ausstellung 
und die kurzweiligen Vorträge des 
Geschichtsvereins Baesweiler zum 
Thema „100 Jahre Ortsgeschichte“, 
die von Herrn Günter Pesler her-
vorragend vorbereitet und betreut 
wurden. Alle weiteren Angebote 
hier einzeln aufzuzählen, wür-
de sicherlich den Rahmen dieses 
Berichtet sprengen.

In einer kurzen Fragerunde erläu-
terte Bürgermeister Dr. Linkens, was 
erfolgreiche Wirtschaftsförderung 
für ihn bedeute, welche Ideen er 
hiermit verbinde. Er erklärte, dass 
es immer Ziel gewesen sei, die 
infrastrukturellen Voraussetzun-
gen zu schaffen, um Baesweiler zu 
einer leistungsfähigen Kommune 
mit einer gesunden Mischung aus 
Wohn- und Wirtschaftsstandort zu 
machen. Auf die Arbeit des Tech-
nologie- und Gründerzentrums 
angesprochen machte er deutlich, 
dass nach dem Prinzip „Mit unserer 
Unterstützung schnell und leicht 
zum Ziel“ seit 1990 ausländische 
Unternehmen und deutsche Exis-
tenzgründer bei ihrem Start in den 
nationalen und internationalen 
Markt unterstützt würden. Hier 
werde ein attraktives Starterpaket 
- bestehend aus günstigen Miet-
konditionen und einem umfassen-
den Service - geboten. Ziel sei, die 
Unternehmen so weit zu unterstüt-
zen, dass sie nach erfolgreicher Ent-
wicklung eine eigene Betriebsstätte 
in der Region bzw. im Gewerbege-
biet Baesweiler errichten und bezie-
hen zu können.

Erfolgreiche Ansiedlungen seien - 
so der Bürgermeister - in den letz-
ten Jahren gelungen. Schnell habe 
sich gezeigt, dass das ursprüngliche 
Gewerbegebiet zu klein sei und 
man weise inzwischen eine Fläche 
von ca. 100 ha aus. Alleine durch 
die tatkräftige Arbeit des its seien in 
den letzten 25 Jahren mehr als 2.500 
Arbeitsplätze geschaffen worden. 
Und - da war sich Bürgermeister Dr. 

1. Juni 2014

Tag der 
offenen Tür

Das Gewerbefest für die 
ganze Familie

Wir bedanken uns ganz herzlich

• bei den Akteuren auf und hin-
ter der Bühne

• bei allen Ausstellern und Spon-
soren

• bei allen Firmen, die ihre Türen 
für einen Rundgang geöffnet 
hatten

• bei allen, die für das leibliche 
Wohl gesorgt haben

… und nicht zuletzt bei den 
vielen Besucherinnen und 
Besuchern, die wir bei unse-
rem Gewerbefest anlässlich des 
25-jährigen Jubiläums hier bei 
uns begrüßen durften. Der gro-
ße Besucherandrang hat unse-
re kühnsten Erwartungen weit 
übertroffen!
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Linkens sehr sicher - bei einer der-
zeitigen Arbeitnehmerzahl von ca. 
3.500 werde man in naher Zukunft 
die 4.000er-Marke erreichen. 
Gemeinsam mit Wirtschaftsförderer 
Dirk Pfeifferling sei er stets bemüht, 
auch das fast „Unmögliche“ möglich 
zu machen. Dass dies so erfolgreich 
sei, davon könne man sich jetzt und 
hier überzeugen. 

Abschließend erklärte Dr. Linkens, 
dass die äußerst positive Entwick-
lung Baesweilers zu einem attrak-
tiven Industrie- und Wirtschafts-
standort mit Zukunft sowie das 
25-jährige Jubiläum des its sicher-
lich Anlass genug gewesen seien, 
gemeinsam zu feiern.
Am Ende waren sich alle einig: Das 
war eine rundum gelungene Veran-
staltung!
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Gründliche Verhandlungen zwi-
schen der Stadt Baesweiler und 
Herrn Heyne, Gründer und Eigen-
tümer der api Computerhandels 
GmbH, haben dazu geführt, dass 
sich das Unternehmen für den 
Standort Baesweiler entschieden 
hat. Diese wurden jetzt durch die 
Unterzeichnung des Notarvertra-
ges zum Abschluss gebracht.

api ist ein leistungsfähiges Distri-
butions- bzw. Großhandelsunter-
nehmen für EDV, Hardwarekompo-
nenten, Peripherie und Software 
sowie PC-Zubehör, welches den 
Fach- und Großhandel der EDV 
beliefert. Die api Computerhandels 
GmbH betreut seit nunmehr 20 
Jahren mehr als 10.000 Fach- und 
Großhandelskunden und beschäf-
tigt über 500 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, davon alleine 400 in der 
Aachener Region.
In zahlreichen Gesprächen konnten 
die Verantwortlichen des Unterneh-
mens überzeugt werden, die bisher 
in Aachen und Alsdorf genutzten 
Arbeitsräume in Baesweiler zu 
konzentrieren und das Unterneh-
men am neuen Standort erheb-
lich aufzustocken. In einem ersten 
Schritt werden hier ca. 350 bis 400 
Arbeitsplätze entstehen, wovon 
rund 200 im kaufmännischen 
Bereich anzusiedeln sind. Ging 
man bei den ersten Gesprächen 

Ein weiterer Ansiedlungserfolg für unser Gewerbegebiet!
Unterzeichnung des Notarvertrages mit der api Computerhandels GmbH

und der ursprünglichen Planung 
davon aus, den Logistikbereich und 
einen Teil des Service-Bereiches 
an den neuen Standort nach Baes-
weiler zu verlagern, machte es die 
Unternehmensentwicklung und 
die weitere Planung und Konzep-
tionierung aus Sicht der Firmenlei-
tung bald erforderlich, ein Gesamt-
konzept für den neuen Standort zu 
entwickeln. Somit werden in der 
Endausbaustufe ca. 450 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter bei api 
in Baesweiler beschäftigt werden 
und die Verlagerung nach Baes-
weiler wird damit erfreulicherwei-
se einen Anstieg der Arbeitsplätze 
zur Folge haben. Die Planung und 
Erarbeitung der dafür notwendigen 
logistischen und baulichen Kon-
zepte hatte in der Folgezeit einen 
deutlich längeren Zeitraum einge-

nommen als ursprünglich geplant. 
Aus diesem Grund verzögerte sich 
der geplante Baubeginn bis heute. 

Verhandlungen erfolgreich 
zum Abschluss gebracht 

Die Vertragsunterzeichnung am 
12. Juni 2014 nahm Bürgermeister 
Dr. Linkens nun zum Anlass, allen 
Beteiligten für die umfangreiche 
Vorarbeit zu danken. Viele Gesprä-
che unter Einbeziehung städtischer 
Kollegen – vor allem aus dem Pla-
nungs- und Bauordnungsamt, aber 
auch der Wirtschaftsförderung – 
seien geführt worden, der Bebau-
ungsplan habe geändert werden 
müssen, Bodengutachten seien 
erstellt, Planungsleistungen von 
Ingenieurbüros erbracht worden. 
Herr Heyne lobte die große Hilfs-

bereitschaft und das schnelle kon-
struktive Handeln der Verwaltung.

Da der Bauantrag inzwischen ein-
gereicht und auch schon geneh-
migt worden sei, könne die api 
Computerhandels GmbH nun zügig 
mit den Bauarbeiten beginnen. 
Dr. Linkens und Wirtschaftsförderer 
Dirk Pfeifferling zeigten sich davon 
überzeugt, dass api mit der Ent-
scheidung für diesen Standort eine 
sehr gute Wahl getroffen habe und 
das Gewerbegebiet an der Robert-
Koch-Straße durch die geplante 
Maßnahme eine weitere Aufwer-
tung erhalten werde. Bürgermeis-
ter Dr. Linkens freute sich, dass 
schon jetzt Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter von api nach Baesweiler 
gezogen sind und weitere Beschäf-
tigte Interesse an Wohnraum in 
Baesweiler zeigen. Er betonte, 
dass er diesen natürlich gerne die 
Vorzüge von Baesweiler als Wohn-
standort näher bringen wolle, mit 
attraktiven Wohngrundstücken, 
ansprechenden Wohnungen und 
einer weitreichenden Versorgung, 
ausreichenden Kindergartenplät-
zen sowie einem gut strukturierten 
Schulsystem. Den Verantwortlichen 
um Geschäftsführer Achim Heyne 
wünsche man viel Erfolg und gutes 
Gelingen. Natürlich stehe man wei-
terhin bei allen Anliegen mit Rat 
und Tat zur Verfügung. 

Die EWV Baesweiler, die sich den 
Ausbau der Kraft-Wärme-Kopp-
lung (KWK) zum Ziel gesetzt hat, 
hat zu einem ersten Statusreport 
eingeladen. Nach der Gründung 
im Mai 2012 und der Inbetrieb-
nahme des Blockheizkraftwerkes 
(BHKW) im März 2013 stellten die 
beiden Geschäftsführer, Axel Kahl 
und Fabian Brücher, eine überaus 
erfreuliche Entwicklung im ersten 
vollen Betriebsjahr vor.

Die EWV Baesweiler versorgt 
derzeit rund 10.000 Baesweiler 
Stromkunden und rund 1.100 
Fernwärmekunden. Das BHKW, das 
sowohl Strom als auch Fernwärme 
erzeugt, deckt rund 70 Prozent der 
Fernwärme-Versorgung und ca. 
50 Prozent des Strombedarfs der 
EWV-Baesweiler ab. Damit kann 
die EWV Baesweiler ihren Kunden 
klimafreundlichen Strom und Fern-
wärme aus lokaler Kraft-Wärme-
Kopplung anbieten. „So können wir 
den Kohlendioxidausstoß um ca. 
4.000 t senken und zur Erreichung 
der regionalen und nationalen Kli-
maschutzziele beitragen“, erklärt 
EWV-Baesweiler-Geschäftsführer 
Axel Kahl. Im Jahr 2013 konnten in 

Baesweiler 300 neue Stromkunden 
gewonnen werden, freut sich Axel 
Kahl: „Ein schöner Trend, der zeigt, 
dass wir in Baesweiler gut positio-
niert sind.“ 

Der Wärmeeinheitspreis, der vor 
der Gründung der EWV Baesweiler 
auf einem hohen Preisniveau war, 
konnte im Arbeitspreis um 30% 
und im Grundpreis um 37% bzw. 
41% (für vivawest Kunden) gesenkt 
werden, berichtet Fabian Brücher. 
Umgerechnet auf ein Musterhaus 
mit einem Jahresbedarf von 20 
Megawattstunden kommt es somit 
zu einer Ersparnis von rund 1.000 €/
Jahr. Das Einsparpotential bei einer 
Mitwohnung liegt bei durchschnitt-
lich 400 €/ Jahr.  

Derzeit ist die Erweiterung des 
Fernwärmenetzes im Bereich der 
Pastorsweide in Setterich geplant. 
Ca. 85 Haushalte könnten sich dort 
an das umweltfreundliche und kos-
tengünstige Heizsystem anschlie-
ßen. Bei einer Bürgerversammlung, 
die im April stattgefunden hat, sind 
die betroffenen Bürger umfassend 
informiert worden. Baubeginn wird 
Ende 2014 sein.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
zeigte sich angesichts der positiven 
Entwicklung im ersten Geschäfts-
jahr hocherfreut: „Durch die EWV-
Baesweiler sind wir unabhängiger 
von den großen Energieerzeugern, 
da wir einen Großteil des lokalen 
Energiebedarfs durch das neue 
BHKW und damit sehr klimafreund-
lich decken können. Es ist mir daher 
sehr wichtig, zusammen mit der 
EWV-Baesweiler die Fernwärme-

Versorgung in Baesweiler insbeson-
dere preislich zu optimieren.“ 
EWV Baesweiler Kunden erhalten 
mit der Jahresrechnung ein 
kostenloses Angebot, und zwar ein 
individuelles Beratungsgespräch 
rund um den Energiebedarf, das 
Optimierungspotenziale aufzeigt 
und adäquate Angebote vorlegt. 
Die Beratungstermine finden im 
Beratungszentrum effeff.ac in 
Aachen statt. 

Hundesalon
● Montags - Donnerstags von 9.00 bis 18.00 Uhr

Entwicklung der EWV Baesweiler GmbH nach dem ersten vollen Geschäftsjahr
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Erfolgreiche Abschlüsse
in zusätzlichen Sprachprüfungen
Traditionsgemäß haben auch am Ende dieses Schuljahres viele Realschü-
ler ein Zertifikat von der Universität in Cambridge über ihren Erfolg bei 
einer zusätzlichen Sprachprüfung in Englisch erhalten. 

Auch in diesem Jahr übersteigen die Resultate die Erwartungen: Nor-
malerweise sollten Schüler der Abschlussklassen an der Realschule das 
Sprachniveau B1 erreichen. Dies haben alle Prüflinge geschafft, darüber 
hinaus erzielten aber vier Prüflinge bereits das höhere Sprachniveau B2 
und zwei weitere erhielten die Bewertung „Pass with merit“ (mit beson-
derem Erfolg bestanden). Auf solche Ergebnisse können sie zu Recht 
stolz sein.

Auf dem Bild zu sehen sind
von links unten: Vanessa Leutsch, Merve Sabab, Yesim Ören 
von links oben: Joelle Sakobielski, Luca Schüller, Tim Czaplejewicz, Ceyda 
Hoyladi, Aleyna Gülsever sowie die betreuende Lehrerin Carina Hartl.

Stellenausschreibung
Die Stadt Baesweiler bietet zum 01.08.2015 in dem Ausbildungsberuf 
Verwaltungsfachangestellte/r eine Ausbildungsstelle an:

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Einstellungsvoraussetzungen:
Mindestens Fachoberschulreife (guter bis sehr guter Abschluss),
Gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen, 
Sicherheit in der Rechtschreibung,
Gutes mathematisches Verständnis,
Gute Umgangsformen, Kontaktfähigkeit,
Interesse an städtischen bzw. öffentlichen Aufgaben,
Neigung zu systematischer, ordentlicher, kontinuierlicher Arbeit,
Interesse am Umgang mit Gesetzen,
Interesse am Umgang mit Kommunikationstechnik.

Inhalte der Ausbildung:
Verwaltungsorganisation und bürowirtschaftliche Abläufe,
Haushaltswesen und Beschaffung,
Informations- und Kommunikationssysteme,
Kommunikation und Kooperation,
Verwaltungsbetriebswirtschaft,
Personalwesen,
Verwaltungsrecht und Verwaltungsverfahren,
Sozialrecht, Kommunalrecht.

Die praktische Ausbildung erfolgt nach einem Ausbildungsplan in ver-
schiedenen Ämtern der Stadtverwaltung. Hierdurch wird gewährleis-
tet, dass die Auszubildenden die unterschiedlichen Aufgaben in der 
Verwaltung umfassend kennen lernen können. Zudem findet zweimal 
wöchentlich Berufsschulunterricht am Berufskolleg Herzogenrath bzw. 
alle zwei Wochen berufsbegleitender praxisbezogener Unterricht beim 
Studieninstitut der StädteRegion Aachen statt.

Hinweis:
Die Bewerbung geeigneter Schwerbehinderter und diesen gleichge-
stellter behinderter Menschen im Sinne § 2 Abs. 3 SGB IX ist ausdrück-
lich erwünscht. Frauen sind besonders aufgefordert, sich zu bewerben, 
da das Land Nordrhein-Westfalen die Beschäftigung von Frauen ver-
stärkt fördern will.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Einverständniserklärung der gesetz-
lichen Vertreter (wenn der/ die Bewerber/in noch nicht volljährig ist) 
und Kopie der letzten beiden Schulzeugnisse werden bis spätestens 
31.07.2014 erbeten an den 

Bürgermeister der Stadt Baesweiler
- Personalabteilung - Postfach 11 80
52490 Baesweiler

Dr. Linkens
Bürgermeister

P.S.: Aus Gründen der Kostenersparnis wird gebeten, auf Klarsichthül-
len, Prospektmappen oder Schnellhefter zu verzichten.

GmbH

Josefstraße 21
52499 Baesweiler
Tel. 02401-5048
Fax 02401-6472
www.seidel-wohnen.de
seidel-gmbh@t-online.de

Malerarbeiten  • Vergoldungen und Patinierarbeiten

Stuck- und Restaurierung  • Lasur- und Beiztechniken

Bildgestaltungen   • Wand- und Deckenmalerei

Aufarbeitung von Möbeln durch Sandstrahltechnik
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Mit einem feierlichen Akt wurde am 
9. Mai das modernisierte Gymnasi-
um Baesweiler seiner Bestimmung 
übergeben und mit der Plakette 
„Energiesparer NRW“ ausgezeich-
net.

„Geschafft, die energetische Sanie-
rung des Gymnasiums Baesweiler 
auf Passivhausstandard, das ist ein 
Grund zu feiern und das wollen wir 
heute gemeinsam tun“, begrüßte 
Bürgermeister Dr. Linkens die Gäs-
te der Feierstunde, die vom Schul-
orchester musikalisch umrahmt 
wurde. 
„Wir sind stolz, dass wir mit Bundes- 
und Landesmitteln aber auch mit 
eigenen großen Anstrengungen 
dieses einzigartige und mehrfach 
prämierte Vorzeigeobjektes reali-
siert haben, in dem Schülerinnen, 
Schüler und Pädagogen sehr gute 
Bedingungen vorfinden“, freute 
sich Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
über die Fertigstellung der ener-
getischen Sanierung. Die Realisie-
rung eines solchen Projektes sei 
immer ein Zeichen von Optimis-
mus und Aufbruchstimmung. „Sie 
ist ein deutliches Signal dafür, dass 
wir an die Sache glauben, der wir 
ein neues Gesicht gegeben haben 
und das uns die Schulen in unserer 
Stadt besonders am Herzen liegen“, 
so der Bürgermeister. Die junge 
Generation, ihr Wissen, ihre Wert-
vorstellungen, ihre Motivation, ihre 
Begeisterung, ihr Interesse und ihr 
Elan seien wichtigstes Zukunftska-
pital. Bildung sei die beste Mitgift 
fürs Leben, daran zweifelt niemand. 
„Und genau deshalb bin sehr froh, 
dass es uns gelungen ist, dieses 
großartige Pilotprojekt umzuset-
zen“, sagte Dr. Linkens.

Er nutzte die Gelegenheit, allen 
zu danken, die mit ungemein viel 
Fleiß und Anstrengung und mit 
tollen Ideen, unter Einsatz vieler 
Stunden - weit jenseits des übli-
chen Zeitbudgets - das Ergebnis 
möglich gemacht haben. Neben 
der Schulleitung, dem Kollegium, 
den Schülerinnen und Schülern, 
den Hausmeistern und Sekretärin-
nen, allen beteiligten Planern und 
Unternehmern galt sein besonde-
rer Dank den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Verwaltung und 
des Bauhofes, allen voran dem I. 
und Techn. Beigeordneten Peter 
Strauch und dem Hochbauamtslei-
ter Ralf Peters mit seinem gesamten 
Team: “Ohne Sie wäre die Realisie-
rung des Projektes in dieser Form 
sicherlich kaum möglich gewesen. 
Ihr Engagement ist beispielhaft und 
hat zu dem Erfolg absolut entschei-
dend beigetragen.“

Herr I. und Techn. Beigeordne-

ter Peter Strauch warf den Blick 
zunächst acht Jahre zurück: Die 
Stadt Baesweiler hatte gerade eine 
Untersuchung des kommunalen 
Gebäudebestands in Auftrag gege-
ben. Ziel dieser Untersuchung, die 
von den Rongen Architekten aus 
Wassenberg und dem Ingenieurbü-
ro Vika aus Aachen in Koproduktion 
erstellt wurde, war es, den Gebäu-
dezustand der ca. 100 öffentlichen 
Gebäude zu untersuchen, Mängel 
zu erfassen und Sanierungsnot-
wendigkeiten abzuleiten. Auf der 
Grundlage dieser Untersuchung 
sollten Prioritäten für die anstehen-
den Hochbaumaßnahmen festge-
legt werden. Gerade zu dieser Zeit 
hat das Land Nordrhein-Westfalen 
eine Förderkulisse für notleiden-
de Kommunen ins Leben gerufen, 
der sogenannte Investitionspakt, 
mit welchem öffentliche Gebäude 
saniert werden sollten. Die Stadt 
Baesweiler hat sich seinerzeit mit 
den Ergebnissen der Studie an 
diesem Förderaufruf beteiligt und 
zwar mit dem Objekt, das in der 
Sanierungspriorität ganz oben 
stand - dem Gymnasium. 

„Dass uns diese Mittel gewährt 
wurden, obwohl Baesweiler nicht 
zu den notleidenden Kommunen 
zählte, spricht für den innovativen 
Sanierungsansatz, den wir gewählt 
haben“, sagte Peter Strauch. „Ziem-
lich forsch“ sei das Vorhaben gewe-
sen, das Gebäude aus den 70er 
Jahren so umfassend aufzumöbeln, 
dass es den aktuellen Energiestan-
dards entsprechen kann. Und die 
Stadt hat noch eins draufgelegt. 
Neben der energetischen Sanie-
rung - Kostenpunkt 7,5 Millionen 
Euro, die vom Land zu zwei Dritteln 
gefördert wurden - hatte die Stadt 
weitere 4,5 Millionen Euro ange-
packt, um auch bauliche Ergän-
zungsmaßnahmen zu realisieren. 
Eine neue Mensa, ein Schülerselbst-
lernzentrum, ein vergrößerter 
Lehrerarbeitsbereich moderne 
EDV-Verkabelung, auf den aktuel-
len Stand gebrachte Naturwissen-
schaftsräume, die Sanierung der 
Brandschutz- und Sicherheitsein-

richtungen und ein Aufzug, um den 
Verwaltungstrakt barrierefrei zu 
machen - all diese Dinge sind nun 
ebenfalls umgesetzt, und davon 
konnten sich die Gäste bei einer 
Führung durch das Gebäude ein 
Bild machen.

Feierstunde zur Fertigstellung  

Ein Vorzeigeobjekt, das als Lernort 
zukunftsfähig in die nächsten Jahr-
zehnte gehen kann, sei das Gym-
nasium nun, sagte Peter Strauch, 
„nach einem komplizierten Bauab-
lauf mit besonderen technischen 
Herausforderungen und mit unvor-
hersehbaren Schwierigkeiten, die 
ich keinem Bauherren wünsche“. 
Vier Firmen hatten während der 
Sanierung Insolvenz angemeldet, 
es musste zwischendurch manches 
neu geplant werden. Mehr Zeit, 
mehr Geld - doch die Mühe habe 
sich gelohnt. Landesweit und sogar 
weltweit findet das Gymnasium 
nun Beachtung. Gerade erst waren 
Teilnehmer der „Internationalen 
Passivhaustagung“ in Aachen auch 
nach Baesweiler gefahren, um sich 
das Gebäude anzuschauen. Solche 
Besuche dürfte es künftig häufiger 
geben an der Schule.

Die „Plakette Energiesparer NRW“ 
überreichte Ministerialrat Werner 
Lechner vom NRW-Ministerium 
für Klimaschutz, Umwelt, Land-
wirtschaft, Natur und Verbraucher-
schutz. „ Es ist bemerkenswert, was 
die Stadt hier für die energetische 
Zukunftsvorsorge getan hat. Beson-
ders erfreulich ist es, dass dabei 
auch die Jugendlichen mit dem 
Energiesparen vertraut gemacht 
werden. Solche Beispiele wünschen 
wir uns viel öfter.”

So bald sei damit wohl kaum zu 
rechnen, sagte Professor Ludwig 
Rongen vom Wassenberger Archi-
tekturbüro: „Ein ambitioniertes 
Projekt in dieser Größenordnung 
ist einmalig und dürfte es vorerst 
bleiben. An so etwas muss man 
sich erst einmal heranwagen!“ Dass 
auch auf die Ästhetik des Gebäudes 

großer Wert gelegt worden sei - das 
markante Äußere der Schule wird 
nun von Fassadenplatten in unter-
schiedlichen Farben bestimmt -, 
freue ihn besonders.

Für Schulleiter Wilhelm Merschen 
war der Umbau zwar eine Zeit, 
„in der mitunter nicht bloß Kabel, 
sondern auch Nerven blank lagen. 
Aber wird sind froh und dankbar, 
dass die Stadt vor fünf Jahren solch 
eine mutige Entscheidung getrof-
fen hat.“ 

Auch das Passivhausinstitut Darm-
stadt und die Energieagentur NRW 
hatten den Umbau begleitet und 
die Verbrauchswerte wiederholt 
nachgemessen. Lag der Heizwär-
mebedarf im Trakt 1 vor der Sanie-
rung bei 220 Kilowattstunden pro 
Quadratmeter und Jahr, ist dieser 
nun um über 90 Prozent auf 15 kWh 
gesunken. Insgesamt verbraucht 
das Gymnasium mit seiner Ener-
giebezugsfläche von rund 11.700 
m² nur noch so viel Energie wie ein 
Mehrfamilienhaus.

Der alte Ölkessel hat ausgedient: 
Wie bei jedem Passivhaus nutzt 
auch das Gymnasium zum Heizen 
die gebäudeeigene Wärme und die 
Abwärme, die im Haus gehalten 
wird. Eine Lüftungsanlage entzieht 
der Abluft die Wärme und nutzt 
diese Energie, um die Frischluft 
zu erwärmen. Bis zu 50 Prozent 
des Heizwärmebedarfs können so 
gedeckt werden. Der Schlüssel zum 
Erfolg liegt vor allem in der Luft-
dichtheit des Gebäudes. Bei einem 
Passivhaus muss der Wert bei 0,6 
1/h liegen. Die Luftdichtigkeit im 
Gymnasium Baesweiler beträgt 
durchschnittlich 0,5 1/h, was für 
einen sanierten Altbau ein außeror-
dentlich guter Wert ist. So werden 
unkontrollierte Lüftungswärmever-
luste vermieden. 

Gymnasium Baesweiler - 
ein Vorzeigeobjekt, das als Lernort zukunftsfähig in die nächsten Jahrzehnte gehen kann
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Mit viel gutem Willen konnte man 
dem grauen Himmel auch eine 
heitere Note abgewinnen, wie der 
I. und Techn. Beigeordnete Peter 
Strauch bewies. „Dieses Regenwet-
ter war seinerzeit schon der Grund, 
warum die Römer nicht gern in 
Germania stationiert waren“, sagte 
er bei der Eröffnung der mansio in 
Baesweiler. Beim offiziellen Fest-
akt bot ein großes Zelt den Gästen 
zwar einigermaßen Schutz - doch 
das Römerlager und der Kunst- und 
Handwerkermarkt  im CarlAlexan-
derPark wurden zur gleichen Zeit 
beinahe weggespült.

Trotz der ungemütlichen äußeren 
Bedingungen, gab es mit der Eröff-
nung der Mansio dennoch guten 
Grund zum Feiern. An die Anfänge 
erinnerte der I. und Techn. Beige-
ordnete Peter Strauch. „Vor etwa 
zehn Jahren hätte ich mir niemals 
vorstellen können, einmal an dieser 
Stelle zu stehen und dabei zu sein, 
wenn eine Infostation innerhalb 
eines „Erlebnisraums Römerstraße“ 
in Baesweiler seiner Bestimmung 
übergeben wird. Damals wollte die 
Stadt Baesweiler ihr Gewerbegebiet 
im Vorgelände der Halde erweitern 
und hatte dazu einen Bebauungs-
plan auf den Weg gebracht, was 
Frau Dr. Nora Andrikoupoulou 
vom Rheinischen Amt für Boden-
denkmalpflege wie folgt kom-
mentierte: „Vor fast zehn Jahren 
liefen hier erstmals Archäologen 
durch die Felder, um routinemä-
ßig zu prüfen, ob die angedachte 
Erweiterung des Gewerbegebietes 
womöglich archäologische Relik-
te gefährdet.“ Überraschendes 
Ergebnis der Forschung vor Ort: 
Genau das tut sie! „Am Ende unse-
rer Untersuchung stand fest, dass 
an dieser Stelle in römischer Zeit 
eine 850 Meter lange Siedlung 
an der Via Belgica von Köln nach 
Boulogne-sur-Mer bestanden hat.“ 
Geradezu „im Entdeckerrausch“ 
habe man sich damals befunden, 
„wir waren völlig elektrisiert, denn 
ein römisches Dorf finden wir auch 
nicht alle Tage“. Zugleich habe sie 
sich ein wenig gefürchtet, wie sie 
schmunzelnd einräumte. „Denn 
wie überbringt man einer Stadt 
bloß die Nachricht, dass sie zwar 
ein römisches Dorf gewonnen, aber 
ein Gewerbegebiet verloren hat?“ 
Die Furcht war unbegründet. „Das 
geplante Gewerbegebiet anzupas-

sen, um den Verlauf einer ehema-
ligen Römerstraße unbebaut zu 
lassen wurde akzeptiert, wenn es 
auch Menschen gab, die dies für 
einen schlechten Scherz hielten. Als 
dann erste Untersuchungen nicht 
nur zu einer Verbreiterung dieser 
römischen Achse führten, sondern 
auch Siedlungsreste zum Vorschein 
kamen, die zu einer Unterschutz-
stellung weiter Teile des geplanten 
Gewerbegebietes führten, wurde 
so manchem klar, dass die histo-
rische Bedeutung dieses Platzes 
wohl deutlich unterschätzt worden 
war. Glücklicherweise konnte sei-
nerzeit mit der Bezirksregierung in 
Köln eine Verlagerung des geplan-
ten Gewerbegebietes auf die nörd-
liche Seite der Landstraße verabre-
det werden“, sagte Peter Strauch. 
„Wir haben rasch erkannt, dass man 
aus der Not eine Tugend machen 
kann und aus römischer Vergan-
genheit etwas Zukunftsweisendes“, 
fuhr er fort. 

Eröffnung der Mansio 

Gemeinsam mit dem Rheinischen 
Amt für Bodendenkmalpflege und 
einigen Landschaftsplanungsbüros 
wurde ein Projekt für die EuRegi-
onale 2008 entwickelt und unter 
dem Arbeitsbegriff „Archäologische 
Zone Baesweiler/Übach-Palenberg“ 
ein Verbund zwischen den benach-
barten Städten angedacht. Da im 
Verlauf dieses Planungsprozesses 
jedoch sehr schnell klar wurde, 
dass eine Ausweitung sinnvoll sein 
würde, um der Bedeutung dieser 
ehemaligen Handelsstraße und 
ihrer Funktion zwischen Köln und 
der Nordsee ausreichend gerecht 
zu werden, wurde dieses klein-
räumige Projekt ausgedehnt, und 
schließlich zu einem Projekt der 
Regionale 2010 und zum „Erleb-
nisraum Römerstraße“,  in dem 19 
Kommunen entlang der ehemali-
gen Via Belgica und der Agrippa-
straße zusammenarbeiten, um das 
gemeinsame historische und tou-
ristische Projekt voran zu treiben.

Unter Beteiligung verschiedener 
Planungsbüros wurde ein Projekt 
geboren, was mit EU-Förderung 
bei einem Gesamtetat von ca. 7 
Mio. € umgesetzt wird. Dieses Pro-
jekt reicht weit über die Beschilde-
rung einer Radroute hinaus: Infor-
mationszentren, Infopunkte und 

geschichtliche Exkurse machen 
die Räume entlang der ehemali-
gen Römerstraßen zu einem Erleb-
nisraum mit vielen interessanten 
Anlaufstationen. Eine von sechs 
„Mansiones“ steht nun in Baes-
weiler. Die Stadt Baesweiler ist im 
Konzert der 18 Kommunen sicher-
lich ein bescheidenerer Partner. 
Mit einem Gesamtvolumen von 
ca. 200.000,00 €  - zu 80 Prozent 
als EU-Projekt gefördert - werden 
im Stadtgebiet das Radwegenetz 
beschildert, Informationstafeln auf-
gestellt und die Mansio - Umstiegs-
punkt vom Auto aufs Fahrrad 
-  angelegt. „Vor allem mit dem 
Rad lässt sich die Route wunderbar 
erkunden“, sagte Bürgermeister Dr. 
Willi Linkens. Die Beschilderung 
soll in den kommenden Monaten 
angebracht werden, ergänzte Nora 
Andrikoupoulou. „Die Kommunen 
können diesen Erlebnisraum sicher 
auch unter touristischen Aspekte 
sehr gut vermarkten.“

Erlebnisraum Römerstraße I Agrippastraße - Via Belgica

Wir wünschen Ihnen

schöne Ferien!
Wir verwirklichen Ihre Wohnträume

AIMARCHITEKTUR UND IMMOBILIENMANAGEMENT GMBH

52499 Baesweiler
Bahnhofstraße 89

☎(02401) 60 28 18 0
www.aim-hausbau.de

Bauen Sie mit uns auf
Grundstücken in der Region!

Die Eröffnung wurde von einer 
römischen Kohorte begleitet. Mit-
glieder des auf die Darstellung 
römischen Lebens spezialisierten 
Vereins „Cohors I Germanorum“ 
waren aus dem Raum Hanno-
ver abgereist. Leider mussten 
sie wegen des Dauerregens ihre 
Zelte bereits am Samstagabend 
abbrechen. Auch das Römerfest 
mit Römerlager und Kunsthand-
werkermarkt musste aufgrund der 
Wetterprognose bereits am Sams-
tagabend beendet werden.



Ba
es

w
ei

le
r a

kt
ue

ll

220. Ausgabe   -   Stadtinfo 01. Juli 2014

11

Amt für Bodendenkmalpflege die 
Koordinierung übernommen hat. 
Das Gesamtvolumen beträgt 7,5 
Millionen Euro und wird von EU und 
Land NRW gefördert.
Der Erlebnisraum Römerstraße öff-
net neue Wege in die Geschichte 
des Rheinlands. Er macht die anti-
ken Reichsstraßen auf eine neue Art 
und Weise erlebbar. Eine 170 Kilo-
meter lange Rad- und Wanderroute, 
die so nah wie möglich an der Origi-
naltrasse geführt wird, bietet einen 
bisher nicht dagewesenen Einblick 
in römisches Leben entlang der 
ehemals bedeutenden Verkehrswe-
ge im Rheinland. Ein einheitliches 
Kennzeichnungssystem - erkenn-
bar am VIA-Logo - führt entlang der 
Route. Säuleneichen und im Boden 
eingebrachte Betonpfeile markie-
ren die heute nicht mehr erhaltenen 
Streckenabschnitte. Zudem geben 
Meilentaktungen die Entfernung 
zum Ausgangspunkt der Straße in 
Köln an.
Wissenswertes erfahren Interessier-
te an sechs nach dem lateinischen 
Begriff Mansio (= Rasthaus) benann-
ten Rast- und Umstiegsplätzen. 
Rund 100 Tafeln bieten Informati-
onen an den Sehenswürdigkeiten 
entlang der Route und erschließen 
sowohl die römische Besiedlung als 
auch Denkmäler jüngerer Zeit. An 
Bahnstationen, größeren Parkplät-
zen und den Mansiones werden all-
gemeine Informationsstelen für den 
Ausflug ins römische Rheinland ins-
talliert. Besondere Teilprojekte sind 
der Archäologische Landschafts-
park in Nettersheim und die moder-
ne Präsentation einer herrschaftli-
chen Römervilla in Blankenheim, 
die in den kommenden Wochen 
eröffnet werden.
Alle Wege führen nach Köln: Im 
Erlebnisraum Römerstraße nimmt 
die Colonia Claudia Ara Agrippi-
nensium (CCAA), als Hauptstadt der 
römischen Provinz Niedergermani-
en, heute die Rolle ein, die sie auch 
in römischer Zeit besaß. Köln ist Kno-
tenpunkt der Rad- und Wanderwe-
ge entlang der Agrippastraße und 
der Via Belgica. Die Route im Gebiet 
der Stadt Köln ist rund 20 Kilometer 
lang und durch Bodenmarkierun-
gen und Banderolen an Bäumen mit 
der Aufschrift VIA gekennzeichnet. 
Sie verläuft unmittelbar entlang der 
historischen Achsen Luxemburger 
Straße (= Agrippastraße, 4,2 Kilo-
meter) und Aachener Straße (= Via 
Belgica, 9,7 Kilometer) sowie einer 
weiteren römischen Fernstraße, der 
in Nord-Süd-Richtung verlaufen-
den Limesstraße (4,7 Kilometer). 15 
Sehenswürdigkeiten an den Kölner 
Straßentrassen sind durch Informa-
tionstafeln ausgezeichnet. Hinzu 
kommen zwei Stelen mit allgemei-

rend im Naturzentrum Nettersheim 
die Agrippastraße vorgestellt wird. 
Im Gildehaus in Blankenheim geht 
es in erster Linie um das römische 
Agrarwesen. Ein weiteres Informa-
tionszentrum in der Burg Rode in 
Herzogenrath stellt die Geschichte 
dieses mittelalterlichen Wahrzei-
chens der Stadt vor. 
Zum Erlebnisraum Römerstraße 
ist ein Führer im Taschenformat 
erschienen, der auf 52 Seiten Infor-
mationen zum Streckenverlauf 
und den wichtigsten Sehenswür-
digkeiten in den 18 Städten und 
Gemeinden gibt. Erhältlich ist diese 
Broschüre gebührenfrei in den Tou-
rismusbüros der Region und bei den 
beteiligten Kommunen. 
Weitere Informationen: www.erleb-
nisraum-roemerstrasse.de

Erlebnisraum Römerstraße I Agrippastraße - Via Belgica

nen Fakten zu den Römerstraßen. 
An der antiken Hafenstraße in den 
Außenanlagen des Römisch-Ger-
manischen Museums ergänzen drei 
Tafeln zur Hafenstraße ein neues 
Infozentrum im Museum. Dort dreht 
sich alles um das römische Straßen-
wesen und die Rolle Kölns als Pro-
vinzhauptstadt Niedergermaniens. 
Im öffentlich zugänglichen Foyer 
des Museums bietet ein interaktives 
Modul eine ausführliche Einführung 
in die Thematik an.
Erläuterungen zu den Römerstra-
ßen geben außerdem Informati-
onszentren, die zur Zeit an drei 
weiteren Standorten entstehen: In 
der Zitadelle Jülich werden Besu-
cherinnen und Besucher in einer 
eigens entwickelten Ausstellung 
viel zur Via Belgica erfahren, wäh-

Wir behandeln und versorgen jede verstorbene Frau, 
als sei sie unsere Mutter, Ehefrau, 

Schwester oder Freundin, 

jeden verstorbenen Mann, als sei er unser Vater, 
Ehemann, Bruder oder Freund, 

jedes verstorbene Kind, als sei es unser eigenes.

Gleich welchen Glaubens, welcher Religion oder 
welcher Nationalität.

02401-4241 02401-6082745

B E S T A T T E R M E I S T E R B E T R I E B

Traditionsbetrieb seit 1923

www.bestattungshaus-pfennigs.de

1923-2013

BAESWEILER | Kückstraße 45 SETTERICH | Hauptstraße 63

Wir geben Ihnen Zeit und Raum 

für Ihre Trauer.

Faire Preise
Kompetente Beratung
24-Stunden-Notdienst





Wohnung im Bergfoyer zu vermieten
Die Stadt Baesweiler vermietet spätestens ab 01.10.2014 eine Wohnung 
in Baesweiler im Bergfoyer des CarlAlexanderParks.

Die 49,57 m² große Wohnung gelegen in der 2. und 3. Etage verfügt über 
eine Wohnküche, ein Schlafzimmer, einen Flur und ein Badezimmer. Die 
monatliche Miete beträgt 150,00 € zuzüglich Nebenkosten in Höhe von 
zur Zeit 40,00 €. Es ist beabsichtigt, dass der Mieter Aufsichtsaufgaben 
und Hausmeistertätigkeiten im CarlAlexanderPark übernimmt.

Interessenten können sich bei der Stadt Baesweiler, vormittags beim Amt 
65, Frau Claudia Jansen, Tel.-Nr. 02401/800-353, Mariastraße 2, 52499 
Baesweiler, melden.

Vielerorts waren sie im Laufe der 
Jahrhunderte in Vergessenheit 
geraten - die von den Römern im 
Rheinland angelegten Straßen. Nur 
wenige Menschen wissen, dass an 
zahlreichen Stellen in ihrer Umge-
bung Reste römischer Straßen im 
Boden erhalten sind. 18 Kommu-
nen und der Landschaftsverband 
Rheinland (LVR) laden nun dazu ein, 
zwei ehemalige römische Fernstra-
ßen, zahlreiche Denkmäler in ihrer 
Umgebung und zugleich auch die 
Landschaft selbst kennenzulernen. 
Am 8. Mai gaben Kölns Oberbürger-
meister Jürgen Roters und Prof. Dr. 
Jürgen Wilhelm, Vorsitzender der 
Landschaftsversammlung Rhein-
land, gemeinsam mit den Bürger-
meistern der weiteren Partnerkom-
munen in Köln den Startschuss zur 
Realisierung des Erlebnisraums 
Römerstraße.
Ursprünglich von den Römern vor-
rangig für Militär und Staatsverwal-
tung gebaut, verbanden die viae 
publicae Militärlager, Städte und 
größere Siedlungen miteinander. 
Als Verkehrsadern eines riesigen 
Reiches sicherten diese „Autobah-
nen der Antike“ den Zusammenhalt 
und die Verwaltung des ausge-
dehnten Herrschaftsgebietes. Auf 
100.000 Kilometern ermöglichte 
das solide angelegte und effizi-
ent unterhaltene Straßennetz den 
Transport von Menschen, Nachrich-
ten und Handelsgütern aus aller 
Welt über Flüsse, Berge und kultu-
relle Grenzen hinweg. Auf Wein aus 
Italien, Oliven aus Spanien und die 
allseits beliebte Fischsoße garum 
mussten die Römer auch am Rhein 
nicht verzichten. Rechts und links 
der Straßen entstanden zunächst 
Pferdewechselstationen, Wachpos-
ten und Zollstellen, später dann 
Rasthäuser mit vielerlei Annehm-
lichkeiten, Handwerkersiedlungen 
und - wie in der römischen Kultur 
üblich - Heiligtümer und Grabstät-
ten.
Der Erlebnisraum Römerstraße 
nimmt zwei römische Fernver-
bindungen in den Fokus, die die 
hiesige Provinz Niedergermanien 
(Germania Inferior) mit anderen 
Provinzen und natürlich mit Rom 
verbanden: die „Agrippastraße“ 
von Köln über Trier und Lyon nach 
Marseille sowie die „Via Belgica“ von 
Köln über Heerlen und Maastricht 
nach Boulogne-sur-Mer an der fran-
zösischen Kanalküste. Projektträger 
sind die Städte und Gemeinden 
Köln, Bergheim, Elsdorf, Niederzier, 
Jülich, Aldenhoven, Baesweiler, Her-
zogenrath, Übach-Palenberg, Hürth, 
Erftstadt, Zülpich, Mechernich, Kall, 
Nettersheim, Blankenheim, Bad 
Münstereifel, Dahlem und der Land-
schaftsverband Rheinland, dessen 

Römerstraßen im Rheinland werden zu neuem Leben erweckt
LVR startet mit 18 Kommunen das kulturtouristische Projekt „Erlebnisraum Römerstraße
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Glückliche Gewinner der Osterrallye 2014
Bereits zum fünften Mal konnten sich Kinder im Stadtgebiet auf die Suche nach 
dem Lösungswort der Osterrallye machen. Und so richtig schwer war es in diesem 
Jahr nicht: „BAESWEILER“ war nämlich das Lösungswort.

Über 60 Kinder hatten es am Ende auf ihrem Gewinncoupon. Drei von ihnen wur-
den nun ausgelost und im Rathaus von Vizebürgermeister Herbert Geller, dem Bei-
geordneten Frank Brunner und der Jugendbeauftragten Nicole Ortmanns emp-
fangen. Lisann Buschmann, Lucy Hoos und Leonard Sistermann freuten sich über 
Eisgutscheine, Freikarten für das Freizeitbad und das kommunale Kino, Kappen 
und Süßigkeiten. 

Einbruch in die Bücherei
(für Kinder von 8 bis 12 Jahren)
Dienstag, 01.07.2014, 15.30 bis 18.30 Uhr, 
Stadtbücherei Baesweiler, Burgstraße 16
Im Rahmen der “Woche der Jugend“ erfahren Junior-Detektive Span-
nendes aus dem Detektiv-Alltag und zu aktuellen Fällen. Natürlich sol-
len die Kinder auch selber ihre Spürnase unter Beweis stellen, denn zum 
Abschluss weisen Urkunden echte Könner aus. Da die Teilnehmerzahl auf 
20 Jungschnüffler begrenzt ist, sollte man sich schnell in der Stadtbüche-
rei Baesweiler anmelden. Telefon: 02401/895644, Mail: stadtbuecherei@
stadt.baesweiler.de

Skater Treff 2014
Donnerstag, 03. 07. 2014, ab 16.00 Uhr, 
Skaterplatz neben dem Malteser Jugendtreff
Bei Musik und Getränken macht Skaten doch doppelt so viel Spaß - egal 
ob mit Board, Scooter, Inlinern oder BMX-Rad! In diesem Jahr findet der 
Skater Treff an der neuen Skateranlage statt. 

Lach-Möwen-Löwen-Tag 2014
Mittwoch, 02. 07. 2014, 14.00 bis 17.30 Uhr, 
Kirchvorplatz Baesweiler
Viele Kindergärten, Schulen, Vereine und andere Institutionen wirken an 
dem großen Kinderfest im Herzen der Stadt Baesweiler mit! Ein Dank an 
alle Beteiligten und die Sponsoren der Senioren-Werktstatt Baesweiler 
e.V., der VR-Bank eG und der Firma interdisc media GmbH & Co.KG für ihr 
großes Engagement.

Das gibt’s in diesem Jahr:
Sieben-Meter-Kletterturm, Hüpfburg, viele Spiel- und Bastelstände sowie 
Leckereien.

Bühnenprogramm:
14.00 bis 14.05 Uhr Eröffnung und Einstimmung auf den Tag
14.05 bis 14.35 Uhr Ganztagshauptschule Goetheschule –
 Auftritt der Schulband
14.35 bis 14.45 Uhr Familienzentrum St. Petrus – WM Tanz und Lied
14.45 bis 14.50 Uhr KiTa der StädteRegion Aachen, Ringstraße –
 kleine Aufführung
14.50 bis 15.00 Uhr DRK KiTa Panama – Drums Circle
15.00 bis 15.10 Uhr GGS St. Barbara – „Klasse! Wir singen“
15.10 bis 15.25 Uhr GGS I - Friedensschule – Ausschnitt aus
 „Geschöpf der Nacht“
15.25 bis 15.35 Uhr Ev. Familienzentrum Aktion Engel-Haus – Tanz Engel
15.35 bis 15.40 Uhr St. Andreas Schule – Chor/Lieder
15.40 bis 15.45 Uhr Familienzentrum „Sonnenschein” - Mini Monster
15.45 bis 15.55 Uhr KGS Loverich – Zwergentanz und Piraten
15.55 bis 16.05 Uhr DRK Familienzentrum Adenauerring –
 Tanz Marienkäfer
16.05 bis 16.25 Uhr Kampfsportschule AS-YA-DO e. V. –
 Taekwondo und Kickbox Vorführung
16.25 bis 16.50 Uhr Musikschule Baesweiler – Gesangsvorführung
16.50 bis 16.55 Uhr Kindergarten „Sternschnuppe“ – Tanz
16.55 bis 17.05 Uhr Kath. KiTa St. Andreas – Bewegungstanz
17.05 bis 17.20 Uhr DRK Integrative KiTa „Paradiso“ – Singen und Tanzen
17.20 bis 17.30 Uhr Kindergarten „Regenbogenland“ – Eulentanz

Sportlich sein 
von A bis Z ...
Schnuppertraining für Kinder und Jugendliche
Kampfsportschule As-Ya-Do e.V.
ab 4 Jahre: Zumbakids Dienstag, 01.07.2014, 16:00 - 16:45 Uhr
ab 7 Jahre: Taekwon-Do Dienstag, 01.07.2014, 17:00 - 18:15 Uhr
ab 10 Jahre: Kickboxen Mittwoch, 02.07.2014, 18:00 - 19:30 Uhr
4-6 Jahre: Lil Dragon Donnerstag, 03.07.2014, 16:45 - 17:30 Uhr
(Kampfkunstprogramm),
Sportcenter AS YA DO, Bahnhofstraße 109, Baesweiler

Radball - Probetraining
Radfahrerverein 05 Baesweiler e.V.
Dienstag, 01.07.2014, 18:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag, 03.07.2014, 18:00 - 20:00 Uhr
Für Kinder und Jugendliche ab acht Jahren, die Rad fahren können.
Turnhalle Wolfsgasse, Setterich

Tischtennis - Probetraining
Tisch-Tennis-Club (TTC)
Dienstag, 01.07.2014, 16:00 - 18:00 Uhr
Für Kinder vom 3. bis 6. Schuljahr. Bitte geeignete Sportkleidung/evtl. 
Tischtennisschläger mitbringen. Sporthalle Gymnasium, Jülicher Straße.

Bewegungstraining und Einführung in die Kampf-
kunst Taekwon-Do
Taekwon-Do Center Han-Kook Baesweiler 1969 e.V.
Dienstag, 01.07.2014, 18:30 - 20:00 Uhr
Für Kinder und Jugendliche von 6 bis 14 Jahre. Bitte geeignete Sportklei-
dung mitnehmen. Sporthalle Grengracht, Baesweiler.

Und sonst noch…
Angebote im Haus Setterich
Emil-Mayrisch-Straße 20, Baesweiler Setterich
Dienstag, 01.07.2014
16:30 - 18:30 Uhr, Jungengr.: alkoholfreie Cocktails
17:00 - 19:00 Uhr , Theaterprobe zum Zuschauen
19:00 - 20:30 Uhr, Mitmachangebot „Dance-Mix“ (Zeit wird mitgeteilt)
Tag der offenen Tür „House of Sound Setterich“ Ansprechpartnerin: 
Frau Ute Fischer, Telefon: 02401/6037238

2 kostenlose Unterrichtsstunden bei der Schülerhilfe
Kirchstraße 65 (1. Etage) - 01.07. - 04.07.2014
An den Werktagen zwischen 14:00 Uhr und 18:30 Uhr bietet die Schüler-
hilfe für jedes Fach und für alle Klassenstufen 2 kostenlose Unterrichts-
stunden an. Anmeldung erwünscht unter Tel.: 02401/19418 oder per Mail 
an baesweiler 

Bei Fragen und Anregungen:
Nicole Ortmanns, 02401/800-575 oder Jugend@Baesweiler.de oder
Jugendpfleger bei der StädteRegion Aachen, Ralf Pauli, 0241/5198-2292 
oder ralf.pauli@staedteregion-aachen.de

Grundsätzlich sind alle Angebote im Rahmen der Woche der Jugend 
KOSTENLOS! Ausnahmen sind bei der jeweiligen Veranstaltung 
angegeben. Bei einigen Angeboten ist eine Anmeldung erforderlich! 
Infos unter www.baesweiler.de

Woche der Jugend 2014 
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,,Das geht! – 
Dialog zwischen Jugend und Politik“ 

in Baesweiler

Am Donnerstag, dem 15. Mai 2014, fand in der Aula der Realschule Baes-
weiler die Veranstaltung ,,Das geht!“ für alle Jugendlichen im Stadtgebiet 
statt. Ziel der gemeinsamen Veranstaltung der Realschule, der StädteRe-
gion Aachen und der Stadt Baesweiler war es, Jugendlichen, insbesonde-
re den Erstwählern, kommunale Beteiligungsmöglichkeiten aufzuzeigen, 
sie zu gesellschaftlichem Engagement zu motivieren und eine Diskussi-
onsplattform zwischen Jugendlichen und Politikern zu bieten.
Hierzu bestand die Veranstaltung im Wesentlichen aus drei Elementen. 
In verschiedenen Workshops konnten sich die Jugendlichen über zehn 
gesellschaftliche und politische Themen informieren und auch selbst 
eigene Erfahrungen einbringen.

Im Anschluss präsentierten sich zahlreiche Aussteller auf dem ,,Markt der 
Möglichkeiten“. Neben den politischen Organisationen konnten auch 
Vereine, Stiftungen, und öffentliche Träger den Jugendlichen vor Ort ihre 
Arbeit erläutern. So wurde den Besuchern gezeigt, in welchen Bereichen 
soziales und gesellschaftliches Engagement möglich ist.
Seitens der Stadt Baesweiler wurden die zahlreichen Angebote im Rah-
men der städtischen Jugendarbeit vorgestellt und den interessierten 
Jugendlichen nahe gebracht. Auch das Jugendcafé Baesweiler und der 
Malteser Jugendtreff Setterich waren präsent. Weiterhin bestand die 
Möglichkeit, sich über die bevorstehenden Wahlen zu informieren und 
das Wahlgeschehen in einem nachempfundenen Musterwahllokal ken-
nenzulernen.

Zum Abschluss der Veranstaltung fanden sich die Jugendlichen in der 
,,Arena“ ein, um in einer Plenumsrunde in direkten Kontakt zu den Ver-
tretern der Parteien zu treten. Vertreter aller politischen Parteien standen 
den Teilnehmern dabei in einer aktiven Diskussion Rede und Antwort. 
Hierbei wurde deutlich, dass auch die junge Generation ein großes Inter-
esse an gesellschaftlicher Mitgestaltung hat.

KEUFEN
REISEN

Wilhelm-Röntgen-Str. 5  •   52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 8018 - 0  •  Fax 0 24 01/ 80 18 18

Auf den Spuren der

Märchenstraße
mit der Erzählerin 
Margret Nußbaum

17.10. - 19.10.2014

kompetent und zuverlässig

seit 85 Jahren!

Rufen Sie uns an,
wir freuen uns auf Sie !

14.08.  -  22.08.14 Abtenau / Salzburger Land ....................... 899,00 €

09.09.  -  17.09.14 Schottland´s Highlands .......................... 1.289,00 €

19.09.  -  24.09.14 Husum-Helgoland u. Hallig Hooge ............ 786,00 €

28.09.  -  05.10.14 Herbstzauber am Achensee ...................... 798,00 €

05.10.  -  12.10.14 Nordseeinsel Föhr ...................................... 794,00 €

13.10.  -  20.10.14 Amalfiküste u. Insel Capri ......................... 989,00 €

13.11.  -  19.11.14 Flugreise Dubai ....................................... 1.374,00 €

Reisepr. der Mehrtagesreisen p. P. im DZ incl. umfangreichem Leistungspaket
Tagesfahrten
14.07. + 09.08.14 Scheveningen .............................................. 25,00 €

02.08. + 10.08.14 Domburg ...................................................... 25,00 €

03.08. + 07.09.14 Cochem ........................................................ 24,00 €

10.08.14 Maastricht .................................................... 17,00 €

30.08.14 Luxemburg incl. Stadtführung .................... 27,00 €

In allen Reisepreisen der Mehrtagesfahrten enthalten: Stornoabsicherung und
Insolvenzschutz, von/bis Haustürabholung, Fahrt im ****Sterne komf. Reisebus.

HP 279,00 E
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KULTUR LIVE
Auszug aus dem Veranstaltungskalender 

(02.07.2104 bis 02.09.2014)*

Brauchtumspflege
04.07. - 07.07.2014 
Sommerkirmes der St. Willibrordus Schützenbruderschaft Floverich e.V. und 
Freundschaftsverbandsfest; Kirmesauftakt Disco Far-out „New Generation“ 
im Festzelt
08.08. - 11.08.2014  
Kirmes der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
15.08. - 18.08.2014 
Sommerkirmes der St. Josef Schützenbruderschaft Loverich e.V.; Kirmesauf-
takt mit der „CARIBIC PARTY“ in der Mehrzweckhalle Loverich  

Sonstiges:
03.07.2014 
Grillen des Kirchenchores Puffendorf
04.07.2014 
Dämmerschoppen; Veranstalter: Blaskapelle Oidtweiler
05.07.2014 
Besichtigung Schloss Dyck durch den Geschichtsverein Setterich
09.08.2014 
Tagesfahrt der Gartenbau und Siedlergemeinschaft Setterich nach Koblenz
15.08.2014 
Kräuterweihe der Kath. Frauengemeinschaft Setterich; Marienkapelle
17.08.2014 
Radwandertag der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft Setterich
20.08.2014 
Kaffeenachmittag der Kath. Frauengemeinschaft Setterich; Kath. Pfarrheim
21.08.2014 
Tanztee des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich; Saal Werden
23.08.2014 
Gemeinschaftsgrillen der IGBCE und des Invaliden- und Seniorenvereins 
Setterich; Haus Setterich
24.08.2014 
Grillfest des Senioren- und Invalidenvereins Baesweiler; Grillhütte Baesweiler
24.08.2014 
Liedernachmittag der Meisensingers Puffendorf
30.08.2014 
Gemeinschaftskonzert des Kirchenchores und der Blaskapelle Oidtweiler
30.08.2014 
Tagesfahrt des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich
31.08.2014 
Tagestour des Geschichtsvereins Setterich nach Trier

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessen-
gemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

zertifizierter KV & bAv Experte DMA

Sind Ihre Versicherungen auch zu teuer
z.B. Ihre Private Krankenversicherung ?

Reduzieren Sie Ihren PKV Beitrag

✓ Einsparung bis 45 %

✓ Keine Wartezeiten

✓ Keine Kündigung notwendig

✓ Gleicher Leistungsumfang

✓ Keine Risikoprüfung, Vorerkrankungen
spielen keine Rolle

Dämmer-
schoppen

Freitag

22.
Juli

ab
19.30
Uhr

Live-Musik – kühle Getränke – Grillspezialitäten

Reyplatz in Baesweiler
Blaskapelle Oidtweiler

Kirchvorplatz in Baesweiler
Harmonieverein St. Petrus

Freitag

26.
August

ab
19.30
Uhr

Burgpark Setterich
Blaskapelle Siebenbürgen Setterich

Freitag

02.
September

ab
19.30
Uhr

Marktplatz in Puffendorf 
Big Band Baesweiler 

Freitag

24.
Juni

ab
19.30
Uhr

Kultursommer 2011

für Daheimgebliebene
In den vergangenen Jahren haben sich die Dämmerschoppen im Rah-
men des Kulturprogramms der Stadt Baesweiler in den Sommermo-
naten zur guten Tradition entwickelt und sind zu einem Anziehungs-
punkt für Daheimgebliebene geworden.

Auch im Jahre 2014 stehen wieder vier Termine auf dem Programm:

Freitag, 11. Juli 2014, ab 19.30 Uhr, Reyplatz Baesweiler, Big Band 
Baesweiler
Freitag, 25. Juli 2014, ab 19.30 Uhr, Marktplatz in Puffendorf, Herba-
cher Musikverein und Trommler- und Pfeiferkorps Loverich-Floverich
Freitag, 1. August 2014, ab 19.30 Uhr, Kirchvorplatz Baesweiler, Inde 
River Jazzband
Freitag, 05. September 2014, ab 19.30 Uhr, Burgpark Setterich, Blas-
musikkapelle Siebenbürgen Setterich

Neben der musikalischen Unterhaltung ist natürlich für das leibliche 
Wohl bei allen Veranstaltungen bestens gesorgt.

Podologie / Medizinische Fußpflege
schmerzfreie Behandlung durch moderne

Nass- und Turbinentechnik
Erste Praxis für Podologie & medizinische
Fußbehandlung in Baesweiler-Oidtweiler

Petra Bontenbroich
Podologin

Bahnhofstr. 89 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/ 895290 - Fax 602442
Mobil: 0177-7452697

Mail: praxis@podologie-bontenbroich.de - www.podologie-bontenbroich.de

Wir wünschen unseren Patienten ein  frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

Fahrt zum Carmenfest nach Montesson
In der Zeit vom 19.09.2014 bis 21.09.2014 findet die traditionelle Fahrt 
zum Carmenfest in unsere Partnerstadt Montesson statt. Die Reise nach 
Montesson bietet sowohl für die Bürgerinnen und Bürger als auch für 
die Vereine unserer Stadt die Gelegenheit, die Städtepartnerschaft aktiv 
mitzugestalten.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine melden sich bitte 
bis zum 31.07.2014 bei Marco Engels, Amt für Städtepartnerschaften, 
Telefonnummer: 02401/800-219 oder wenden sich per Mail an: 
Marco.Engels@Stadt.Baesweiler.de.
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„Kultur nach 8”
Anka Zink – 
„Leben in vollen Zügen”

Anka Zink, die aus Funk und Fernsehen bekannte Kaba-
rettistin wird die Reihe „Kultur nach 8“ mit ihrem Pro-
gramm „Leben in vollen Zügen“ bereichern. Anka Zink 
zählte zum erlauchten Komikerkreis, der das „Spring-
maustheater“ in Bonn aus der Taufe hob. Auch das 

legendäre „Kom(m)ödchen“ in Düsseldorf zählte zu den Stationen der Anka 
Zink. Dort teilte sie sich mit Harald Schmidt und Volker Pispers die Büh-
ne. Aber auch im Fernsehen war Anka Zink Stammgast. Shows wie „Blond 
am Freitag“ oder auch „7 Tage 7 Köpfe“ wurden von Anka Zink bereichert. 
Ihre Alltagstauglichkeit stellte sie bei Götz Alsmann in „Zimmer frei“ unter 
Beweis. 

Das Programm „Leben in vollen Zügen“ ist ein Reisebericht von und mit 
Anka Zink. Freuen sie sich auf einen kabarettistischen Höhenflug mit komö-
diantischen Zügen über das Reisen. Er berichtet vom Überleben in der Luft, 
zu Wasser und auf dem Lande. Über den Menschen, seine Sehnsucht nach 
der Ferne und dem Glück, anzukommen.

Donnerstag,
03.

Juli 2014,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

Carsten Höfer
„Der Frauen-
versteher”

Der Frauenverste-
her Carsten Höfer, 
bekannt als Gaststar 
im Rahmen der Auf-

tritte von Frank Küster im Jahre 2013, wird 
mit seinem Gentlement-Kabarett insbe-
sondere die Herzen der Frauen erobern. 
Carsten Höfer kennt sich aus mit Frauen. 
Seine 6 Jahre ältere Schwester hat ihn frü-
her immer als Mädchen verkleidet, weil sie 
eigentlich viel lieber ein Schwesterchen 
gehabt hätte. Klar ist daher: Carsten Höfer 
weiß, wie man sich als Frau fühlt. Diese 
frühkindliche „Zwangsfeminisierung“ hat 
wahrscheinlich dann dazu geführt, dass er 
sich ab dem 
12. Lebensjahr zunächst klar von seiner 
weiblichen Seite distanzierte. In der 10. 
Klasse wurde er dann von seiner Klassen-
kameradin Sybille Hansen mit dem Prädi-
kat „Macho-Arschloch“ geadelt.

Das Programm „Frauenversteher“ wurde 
mit dem Kabarettpreis der Stadt Haltern 
ausgezeichnet. Mehr als 800 Zuschau-
er kürten „Frauenversteher“ mit dem 
Zuschauerpreis KIEP. Auch die Pressestim-
men sprechen eine eindeutige Sprache: 
„Höfer schöpft aus dem Vollen: Treffsiche-
re Pointen, sprachliche Virtuosität, sowie 
ausdrucksvolle Mimik und Körperarbeit.“ 
(Westdeutsche Allgemeine Zeitung – 
WAZ). Das „Darmstädter Echo“ huldigte 
den Kabarettisten: „Höfer zauberte ein 
Programm auf die Bühne, das mit außer-
gewöhnlicher Frische gespielt wurde und 
dabei immer sicherstellte, dass ein Gag 
den anderen jagte.“

Also: Egal ob Sie Mann oder Frau sind – 
Carsten Höfers Frauenversteher ist genau 
das Richtige für Sie!

Die Karten zu allen Veranstaltungen  
sind an der Infothek im Rathaus Baes-
weiler oder an der Abendkasse zum 
Preis von 10,00 Euro erhältlich.

Donnerstag,
04.

September 
2014,

20.08 Uhr,
Burg Baesweiler

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
 
ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre 
Initiativbewerbung zusenden!

Die Firma ELTRO GmbH ist seit 25 Jahren 
am Standort Baesweiler als Weltmarktführer 
im Bau von Plasmanitrieranlagen tätig.
Wir liefern unsere Produkte und Dienstleistun-
gen als Familienunternehmen überwiegend 
an die Automobilindustrie, die Windenergie-
industrie, die Luftfahrt und den allgemeinen 
Maschinenbau.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
als stetig wachsendes Unternehmen ständig 
Fachkräfte im Bereich

●  Einkauf
●  Elektrotechnik 
●  Elektronik 
●  Softwareentwicklung
●  Service
●  Maschinenbau

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und 
bereit sind Neues zu lernen, dann bewerben 
Sie Sich bei uns.

… der Arbeitgeber 
in der Stadt Baesweiler

Die BlechHarmoniker Köln –
 klassisch-komisches Musiktheater, 
Music-Comedy und Walk Act
Zwei Trompeten, Horn, Posaune und Tuba – was 
zunächst wie ein gediegenes Blechbläserquintett anmu-
tet, entpuppt sich bald als rasante Comedy-Gruppe, die 
mit herrlichem Slapstick alle gängigen Klischees des 

Orchesterbetriebs durch den Kakao zieht. Wer bei dieser Besetzung nur an 
klassische Töne denkt wird schnell eines Besseren belehrt. Seit 1993 vermi-
schen sie die verschiedensten Musikstile hemmungslos miteinander. Diese 
Mischung führen sie dann im Rahmen einer Comedy-Show auf. Was aus die-
ser vor 20 Jahren entstandenen Idee herausgekommen ist, lässt sich heute 
in mehreren außergewöhnlichen Programmen bewundern. In Baesweiler 
zeigen sie ein „Best of“ dieser herausragenden Programme.
Dabei kommt die Musik natürlich keinesfalls zu kurz. Querbeet wird es im 
stürmischen Tempo durch Klassik, Jazz, Filmmusik und Unterhaltungsmusik 
gehen. Gnadenlos werden dabei stilistische Tabus gebrochen und musikali-
sche Grenzen verschwimmen. Freuen Sie sich auf ein Programm, welches in 
Baesweiler in dieser Art und Weise noch nicht zu sehen war.

Donnerstag,
07.

August 2014,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Einmalig in der StädteRegion Aachen und darüber hinaus bietet die 
Stadt Baesweiler mit der Unterstützung von Vereinen, Organisationen 
und Privatpersonen zum 26. Mal zwei Wochen lang ein abwechslungs-
reiches Gesundheitsprogramm für Jedermann an.

Das ganzheitlich ausgerichtete Gesundheitsprogramm will alle Kräfte im 
Menschen in der Gemeinschaft fördern, die dazu beitragen, Gesundheit 
wiederzugewinnen, zu erhalten und zu steigern. Ein Gesundheitsscheck 
vor und nach dem Aktivurlaub kann eine aufschlussreiche Maßnahme 
sein, den Stand der eigenen Gesundheit zu sehen und zu steigern.
Das nachhaltige Programm enthält eine Vielfalt an Angeboten zur 
Bewegungsförderung, zur gesunden Ernährung und zum seelischen 
Wohlergehen in freundlichen und frohen Gemeinschaften.

Die Teilnahme an sinnvoll ausgesuchten Kursen über die beiden Wochen 
können als ein Lernen verstanden werden, sich Zeit für die Gesundheit 
zu Hause zu nehmen.

Viele Bewegungsmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche anzubieten, 
ist uns ein besonderes Anliegen.

In der Regel sind die Angebote kostenlos. Nur für wenige Kurse gilt eine 
Beschränkung in der Anzahl der Teilnehmer. Ein Stern (*) als Symbol 
weist hierauf hin. Es folgt hierzu eine kurze Erläuterung. Schriftliche Vor-
anmeldungen bei Angeboten mit begrenzter Teilnehmerzahl erfolgen 
in der Auftaktveranstaltung. Gerne hilft Ihnen auch die Stadtverwaltung 
telefonisch unter 02401/800-216 und 02401/800-276.

Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. Es gelten die Regelungen in 
den Sportstätten und im Straßenverkehr.

Ich würde mich sehr freuen, Euch, liebe Kinder und Jugendliche, sowie 
Sie, liebe Erwachsene, aus der Stadt, der StädteRegion und aus den übri-
gen Nachbarstädten

am Montag, dem 07. Juli 2014, 08.00 Uhr, in der 
Mehrzweckhalle in Baesweiler, Grabenstraße,
zur Auftaktveranstaltung begrüßen zu dürfen.

Die Auftaktveranstaltung dient der Information und zur Begegnung mit 
den Leiterinnen und Leitern der Kurse; eine Gesundheitsmesse bildet 
einen informativen Rahmen. Das Frühstück in einer großen Gemein-
schaft ist kostenlos.  Es soll Anregungen für die gesunde Ernährung 
geben und darüber hinaus Möglichkeiten zu Kontakten und Freund-
schaften eröffnen.

Ich danke allen, die zu diesem einmaligen Gesundheitsprogramm bei-
tragen, und freue mich schon auf die vielen herzlichen Begegnungen.

Ihr
Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

• Aulich, Birgit, Esotherisches Fach-
geschäft

• Aulich, Herbert, BSG Baesweiler
• Aulich, Ilona, BSG Baesweiler
• Bennetreu, Erna, VHS-Nordkreis 

Aachen
• Bergstein, Leo
• Berzen, Josef, BSG Baesweiler
• Bongartz, Oliver, RV 05 Baesweiler
• Bongers, Heiner, (POK)
• Body Style Center Setterich,                 

Kusturin Albin
• Breuer, Günter, TTC Oidtweiler
• Carduck, Ruth, Fitness-Verein 

Baesweiler
• Czayka Angelika, Fitness-Verein 

Baesweiler
• Dickels, Wolfgang, SV 09 Loverich-

Floverich/Badminton
• Debye, Alina, DLRG OG Baesweiler
• Debye, Gerd, DLRG OG Baesweiler
• Debye, Jürgen, DLRG OG Baes-

weiler   
• Dries, Christopher, Kampfkunst-

verein Baesweiler
• Engels, Gaby, TV 08 Baesweiler
• Fabi, Hans-Jürgen, Schachfreunde 

Baesweiler
• Fahrschule Schumacher Junior, 

Holger Klausener
• Falkenstein, Karin
• Felten, Ludwig, JJJC Samurai  

Setterich
• Feste, Birgit
• Garcia, Salvatore, Kampfkunstver-

ein Baesweiler
• Gerhards, Birgit
• Gerhards, Dieter, TTC Baesweiler
• Grabowski, Gabi, Bioenergiethe-

rapeutin
• Grein, Elke, TV 08 Baesweiler
• Gulde Annabell, Praxis KINDge-

recht GbR
• Haak, Udo, Diakon der Kath. Pfarre 

St. Marien
• Hallenbad (Andre Weyrich, Mario 

Kisters, David Zukunft,
• Ines Helden, Ulrike Nelles, Sven 

Kreuzfeldt, Henriette Tolksdorf, 
• Katharina Gehlen und Karin 

Cöppicus)
• Hehn-Remes, Praxis Dembowski
• Heil, Roger, JJJC Samurai Setterich
• Heuschen, Helmut, Initiator des 

Baesweiler Aktivurlaubs und 
Lauftreff

• Heuschen, Renate, Sporttherapeu-
tin und Kinesiologin

• Hilger, Norbert, Lauftreff Baes-
weiler

• Hinzen, Miriam, Tauchclub 
„Turtles“

• Houben, Anika, DLRG OG Baes-
weiler

• Jansen, Olaf, DLRG OG Baesweiler
• Jansen, Jürgen, Badminton-Team 

Baesweiler
• Kanter, Günter, Energiearbeit & 

Bewusstsein
• Kayser, Fritz, Obst-, Garten- und 

Verschönerungsverein
• Kick, Karin
• Koch, Ferdi, Obst-, Garten- und 

Verschönerungsverein
• Koremann, Jo, Musikschule 

Baesweiler
• Kornetka, Egon, Schachfreunde 

Baesweiler
• Lampe, Jens, Lauftreff Baesweiler
• Lelickens, Christine, Johanniter-

Unfall-Hilfe e.V.
• Lenzen, Günter, DLRG OG Baes-

weiler
• Lenzen, Sascha, DLRG OG Baes-

weiler 
• Lenzen, Susanne, DLRG OG 

Baesweiler
• Lehsmeister, Hermann-Josef, Taek-

won Do Center Han-Kook
• Michels, Fred, Obst-, Gartenbau- 

und Verschönerungsverein
• Müller, Adele, Gesundheitsprak-

tikerin
• Müller, Ludwig, JJJC Samurai, 

Setterich
• Münter, Anne, VHS Nordkreis 

Aachen
• Nygren, Sonja
• Ostlender, Erika, Lauftreff Baes-

weiler
• Petry, Richard, Schachfreunde 

Baesweiler
• Pfeiffer, Agnes, Lauftreff
• Robens, Yasmin, Lauftreff u. Integ-

rationsrat
• Poschen, Dirk, DLRG OG Baes-

weiler
• Rubner, Mareike, Praxis KINDge-

recht
• Sabab, Yalcin, Kampfsportschule 

AS-YA-DO e.V.
• Schaffrath, Rudi, TV 08 Baesweiler
• Schelling (POK)
• Schlappinger, Martina, Fitness-

Verein Baesweiler
• Schmitz, Claudia, Verbraucherzen-

trale NRW, Beratungsstelle Alsdorf
• Schreiner, Nadine, Praxis KIND-

gerecht
• Schunk, Marcel, BTB Baesweiler
• Skillweit-Brink, Wohn- und Pflege-

heim Setterich 
• Sommer, Andreas, BTB Baesweiler
• Stadtbücherei Baesweiler
• Stolten-Beyer, Wohn- u. Pflegheim 

Setterich
• Strauch, Trudi, Ganzheitliche 

Energiepraktikerin
• Theil, Erich, Festkomitee Baeswei-

ler Karneval
• Umstätter, Birgit, BSG Baesweiler
• Wingens, Ursula, Helene-Weber-

Haus
• Winkler, Johannes, Lauftreff 

Baesweiler
• Zimmermann, Bernd, Boccia Club 
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9.00 Uhr RENNRADFAHREN IN DER EUREGIO – Oolder Huisje,
 ca. 125 km, tellerflach, 25er Schnitt (Pause im Cafe), 
 Treffpunkt:  Reyplatz Baesweiler (Helmpflicht)

Montag, 07.07.2014
 

8.00 Uhr Auftaktveranstaltung, Mehrzweckhalle Grabenstraße,
 Informationen, Frühstück, Gesundheitsmesse, Anmeldungen 

9.00 Uhr Step-Aerobic für Erwachsene und Jugendliche,
 ewv-Bürgerhalle Beggendorf (Hallenschuhe, Getränk) 

10.00 Uhr Yoga, *)  Ganzheitliches Therapiezentrum, Kirchstraße 16, 
 Baesweiler

14.00 Uhr „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten, Freizeitbad Parkstraße

15.00 Uhr Fit mit und am Rollator,*) Wohn- und Pflegeheim Setterich, 
 An der Burg 1, Anmeldung: telefonisch bei Frau Stolten-Beyer, 
 02401-600-3360

 Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 
Goetheschule, Erdgeschoss, Raum 15

16.00 Uhr Tischtennis für Jedermann, Turnhalle Oidtweiler (Hallenschuhe, 
Tischtennisschläger)

16.45 Uhr Lil Dragon –  ein Kampfkunstprogramm für Kinder von 4-6 
 Jahren, Informationen unter www.fft-asyado.de, Sportcenter 

Asyado, Bahnhofstraße 109 (Sportbekleidung, Getränk)

18.00 Uhr Schach für Jugendliche, Foyer der Mehrzweckhalle Grabenstraße

 Bodystyling, ewv-Bürger-Halle Beggendorf

 Schnorcheltauchen für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren, 
Lehrschwimmbecken Grengracht (Flossen, Schnorchel, Maske, 
wenn vorhanden)

19.00 Uhr StepAerobic, ewv-Bürger-Halle Beggendorf

 Koreanische Kampfkunst Hapki-Do  für Jedermann ab 14 Jah-
ren, Turnhalle Grengracht  (Sportkleidung, Hallenschuhe)

 Laufen, Walken, Nordic Walken – Ausdauer für ein gutes Lebens-
gefühl, Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlexanderPark

19.30 Uhr Schach für Erwachsene, Schachtraining für Anfänger, Schach-
turniere, Foyer der Mehrzweckhalle Grabenstraße

 Wassergymnastik für behinderte und nicht behinderte Men-
schen, Freizeitbad Parkstraße

20.00 Uhr Ju Jutsu zum Kennenlernen für Jedermann, Gymnastikhalle 
Wolfsgasse

 Wassergymnastik für Frauen, Lehrschwimmbecken Grengracht

Sonntag, 06.07.2014 Dienstag, 08.07.2014
 
8.30 Uhr Gesundes Frühstück für Eltern und Kinder,*) Lehrkochküche der 

GHS Goetheschule, Grabenstraße (Kosten für Material)
9.00 Uhr Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße

9.30 Uhr Yoga zum Kennenlernen, Pfarrheim St. Petrus, Im Sack 
 (bequeme Kleidung, Decke)

10.00 Uhr Abnahme Schwimmabzeichen bis 14.00 Uhr, Freizeitbad Park-
straße

 Wildkräuter kochen*), Heidgasse 29 in Siersdorf(Kosten für 
Kräuter 5,00€)

 Volleyball für Jedermann, ewv Bürger-Halle Beggendorf
 „Fit für Hundert“ - körperliche Aktivierung mit Gewichten und 

Bällen, Wohn- und Pflegeheim Setterich, An der Burg 1, Angebot 
für Seniorinnen/Senioren innerhalb und außerhalb des Hauses

 „Lebensretter“ - ein Schnelldurchlauf der 3 wichtigsten Diszi-
plinen der Ersten Hilfe für Jedermann ab 12 Jahren,  Kurs der 
Johanniter Unfall-Hilfe e.V. (bequeme  Kleidung), Foyer der 
Mehrweckhalle Grabenstraße 

11.00 Uhr Straßenverkehrsordnung noch im Gedächtnis? Auffrischung, 
insbesondere für langjährige Verkehrsteilnehmer,*) Fahrschule 
Schumacher Junior, Peterstraße 6, Baesweiler

11.45 Uhr Vortrag: „Spezialfeld Senioren“ - wie kann man akute Erkrankun-
gen frühzeitig erkennen und rechtzeitig richtig behandeln? Für 
Seniorinnen und Senioren sowie für Angehörige ab 12 Jahren, 
Foyer Mehrzweckhalle Grabenstraße

14.00 Uhr „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten, Freizeitbad Parkstraße

15.00 Uhr Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 
Goetheschule, Erdgeschoss, Raum 15

16.00 Uhr Fahrradtour für Jedermann, 30 km, Auftakttour zum Blaustein-
see, (Tour wird durch Polizei begleitet und gesichert – incl. 
Begleitbus), Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlexanderPark 

18.00 Uhr Schautanz-Training für Mädchen und Jungen ab 10 Jahren,*) 
Turnhalle Lessingstraße

 Naturkosmetik selber machen*), Heidgasse 29 in Siersdorf 
 (Kosten für Material 5,00€)

 Radball – Schnuppertraining für Kinder und Jugendliche ab 
 8 Jahren,Turnhalle Wolfsgasse (Sportkleidung mitbringen, 

Räder werden vom Verein gestellt)
18.30 Uhr Yoga Fitness,  ewv-Bürger-Halle Beggendorf
19.00 Uhr Aquajogging,**) Freizeitbad Parkstraße

 Judo für Kinder und Erwachsene, Gymnastikhalle Wolfsgasse
20.00 Uhr „Im Atem liegt die Kraft“ - Entspannung und innere Ruhe,*) 

Meditationsraum, Kirche St. Petrus, Kirchstraße 

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit über 

80 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Fenster + Türen
Sonnenschutz

Rolladen + Motore
Tore

Reparaturdienst
Ersatzteilverkauf

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
Telefon 0 24 01 / 73 67

Donnerstag Ruhetag!

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
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7.00 Uhr Morgenmeditation auf dem Bergplateau, Treffpunkt: Bergfoyer 
am CarlAlexanderPark

9.00 Uhr Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße

9.30 Uhr Bodyworkout, ewv-Bürger-Halle Beggendorf

10.00 Uhr Abnahme Schwimmabzeichen bis 14.00 Uhr, Freizeitbad Parkstr.

 Fit mit und am Rollator,*) Wohn- und Pflegeheim Setterich, 
An der Burg 1, Anmeldung: telefonisch bei Frau Stolten-Beyer, 
02401/600-3360

11.30 Uhr Jugendliche lernen kochen,*) Lehrkochküche der GHS Goethe-
schule (Kosten für Material übernimmt Restaurant Blumenhof)

14.00 Uhr „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten, Freizeitbad Parkstraße

 Boccia, Boccia-Bahn im Siegenkamp (Bürgerwald)

15.00 Uhr Ayurvedische Babymassage, für Säuglinge ab dem 1.Tag mit 
Mutter oder Vater,*) Praxis KINDgerecht, In der Schaf 14, Anmel-
dung: telefonisch unter 02401/6047999

17.00 Uhr Hatha Yoga - Wege zur eigenen Mitte,*) Mehrzweckhalle Gra-
benstraße (Matte, Decke, Kissen, bequeme Kleidung, Socken)

 Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 
Goetheschule, Erdgeschoss, Raum 15

 NIVEA - Baderegeln mit der DLRG, Turnhalle Grengracht 

17.30 Uhr Selbstheilungskräfte aktivieren durch dein inneres Wissen und 
Energieanbindung,*) GHS Goetheschule,  Erdgeschoss, Raum 6

18.00 Uhr Bodystyling, ewv-Bürger-Halle Beggendorf

 Auffrischungskurs „Erste Hilfe im Alltag“, Grundschule Gren-
gracht, Trakt II, Erdgeschoss, Raum 2.104

18.30 Uhr „Kindernotfälle“ – ein Kurs mit praktischen Übungen für Eltern, 
Großeltern, Babysitter und Übungsleiter, Mehrzweckhalle Gra-
benstraße (angemessene Kleidung)

 19.00 Uhr Selbstverteidigung im Alltag für Erwachsene und Kinder, Turn-
halle Wolfsgasse

 StepAerobic, ewv-Bürger-Halle Beggendorf

 Koreanische Kampfkunst Hapki-Do  für Jedermann ab 14 Jah-
ren, Turnhalle Grengracht  (Sportkleidung, Hallenschuhe)

 Laufen, Walken, Nordic Walken – Ausdauer für ein gutes Lebens-
gefühl, Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlexanderPark

20.00 Uhr Badminton für Jede(n), Mehrzweckhalle Loverich (Hallenschu-
he, Schläger und Bälle wenn vorhanden)

 Ju Jutsu zum Kennenlernen für Jedermann, Gymnastikhalle 
Wolfsgasse

 Aerobic, Turnhalle Oidtweiler (feste Turnschuhe, Getränk)

 Erwachsenenschwimmausbildung, Lehrschwimmbecken Gren-
gracht

 

8.30 Uhr Beweglichkeit und Kraft erhalten für 60+, Treffpunkt: Bergfoyer 
CarlAlexanderPark

9.00 Uhr Bauch-Beine-Po, ewv-Bürgerhalle Beggendorf (Hallenschuhe, 
Handtuch)

 Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße

10.00 Uhr Abnahme Schwimmabzeichen bis 14.00 Uhr, Freizeitbad Parkstr.

 Volleyball für Jedermann, ewv Bürger-Halle Beggendorf

11.00 Uhr „Kleine Akrobaten“ für Kinder von 1 - 3 Jahren mit ihren Eltern,*) 
Praxis KINDgerecht, In der Schaf 14, Anmeldung: telefonisch 
unter 02401/6047999

14.00 Uhr „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten, Freizeitbad Parkstraße

 „Kindernotfälle“ - ein Kurs mit praktischen Übungen für Eltern, 
Großeltern, Babysitter und Übungsleiter, Mehrzweckhalle Gra-
benstraße (angemessene Kleidung)

15.00 Uhr Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 
Goetheschule, Erdgeschoss, Raum 15

15.45 Uhr Babyschwimmen ab 18 Monaten mit Mutter oder Vater,*) Lehr-
schwimmbecken Grengracht, 

 Anmeldung per mail: ausbildung@baesweiler.dlrg.de

16.00 Uhr Straßenverkehrsordnung noch im Gedächtnis? Auffrischung, 
insbesondere für langjährige Verkehrsteilnehmer,*) Fahrschule 
Schumacher Junior, Peterstraße 6, Baesweiler

 Tischtennis für Jedermann, Turnhalle Oidtweiler (Hallenschuhe, 
Tischtennisschläger)

 Fahrradtour für Jedermann, 30 km, zum Adolf-Park in Merkstein, 
von dort aus über Busch ins Broichbachtal bis Herzogenrath ent-
lang der Wurm zurück nach Baesweiler, (Tour wird durch Polizei 
begleitet und gesichert - incl. Begleitbus)  Treffpunkt: Bergfoyer 
am CarlAlexanderPark

 Pilates,*) Ganzheitliches Therapiezentrum, Kirchstraße 16, Baes-
weiler

16.00 Uhr „Rechtliche Beratung zu Fragen des Verbraucheralltags“ Ver-
braucherzentrale NRW, Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Straße 20 
(von 16.00 – 18.00 Uhr)

16.45 Uhr Lil Dragon - ein Kampfkunstprogramm für Kinder von 4-6 Jah-
ren, Informationen unter www.fft-asyado.de   Sportcenter Asya-
do, Bahnhofstraße 109 (Sportbekleidung, Getränk)

17.30 Uhr Bodyworkout, ewv-Bürger-Halle Beggendorf

18.00 Uhr Schautanz-Training für Mädchen und Jungen ab 10 Jahren,*) 
Turnhalle Grengracht

 Radball – Schnuppertraining für Kinder und Jugendliche ab 8 
Jahren, Turnhalle Wolfsgasse (Sportkleidung mitbringen, Räder 
werden vom Verein gestellt)

 Türkische Küche, Garnieren und Verzieren,*) Lehrkochküche der 
GHS Goetheschule (Kostenbeitrag für Material)

 Reha-Wirbelsäulengymnastik, Sporthalle am Gymnasium

 Schnupperkurs im Bosseln, Sporthalle am Gymnasium

 Djembe – Workshop für Jedermann, Aula der Grundschule 
Grengracht

 Schnorcheltauchen für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren, 
Lehrschwimmbecken Grengracht (Flossen, Schnorchel, Maske, 
wenn vorhanden)

18.30 Uhr „Fit ins Wochenende“  Schwerpunkte sind Koordination, Körper-
haltung, Rücken – den Stress der Woche hinter sich lassen, ewv-
Bürger-Halle Beggendorf

 Wasserball, Freizeitbad Parkstraße 
19.00 Uhr Delfin Yoga - Entspannungstechnik aus Bausteinen des klassi-

schen Yoga, Visualisierungsübungen und andere sanfte rhyth-
mische Bewegungen, ca. 1,5 Stunden, Mehrzweckhalle Graben-
straße 

19.30 Uhr Spinning ab 18 Jahren,*) Anmeldung unter: 02401/53920, Body 
Style Center Genesis, Hauptstraße 34, Setterich

20.00 Uhr „Im Atem liegt die Kraft“ – Entspannung und innere Ruhe,*) 
Meditationsraum, Kirche St. Petrus, Kirchstraße

9.00 Uhr Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße

Mittwoch, 09.07.2014 Donnerstag, 10.07.2014

Ausführung von:   • Neubauten
                             • Reparaturen und Wartungen
                             • Altbausanierungen
                             • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wir sind zertifiziert nach § 61 LWG NRW 
zur Durchführung 

der Dichtheitsprüfung der Abwasseranschlüsse
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  • Fax: 91 90 22

www.pfeifer-heizung-sanitaer.de

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

über
30 Jahre

! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU !
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9.15 Uhr „Fit für Hundert“ Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Straße 20, 
(bequeme Kleidung, feste Hausschuhe)

10.00 Uhr Abnahme Schwimmabzeichen bis 14.00 Uhr, Freizeitbad Parkstr.

 BOP + R - Sportkurs mit Schwerpunkt, Bauch-Oberschenkel-
Po + Rücken für Mütter,*), Praxis KINDgerecht, In der Schaf 14, 
Anmeldung: telefonisch unter 02401/6047999

14.00 Uhr „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten, Freizeitbad Parkstraße

15.00 Uhr Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 
Goetheschule, Erdgeschoss, Raum 15

17.00 Uhr Taekwondo für Kinder von 7-13 Jahren, Informationen unter 
www.fft-asyado.de, Sportcenter Asyado, Bahnhofstraße 109 
(Sportbekleidung, Getränk)

 Spiel und Spaß im Wasser, Lehrschwimmbecken Grengracht

18.15 Uhr Taekwondo für Kinder ab 13 Jahren, Informationen unter www.
fft-asyado.de, Sportcenter Asyado, Bahnhofstraße 109 (Sportbe-
kleidung, Getränk)

18.30 Uhr Umgang mit Wasserrettungsgeräten, Lehrschwimmbecken 
Grengracht

19.00 Uhr Laufen, Walken, Nordic Walken - Ausdauer für ein gutes Lebens-
gefühl, Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlexanderPark

 „Lebensretter“ - ein Schnelldurchlauf der 3 wichtigsten Diszi-
plinen der Ersten Hilfe für Jedermann ab 12 Jahren, Kurs der 
Johanniter Unfall-Hilfe e.V. (bequeme Kleidung), Foyer der 
Mehrzweckhalle Grabenstraße 

 Tauchen für Fortgeschrittene,*) Freizeitbad Parkstraße, Anmel-
dung: per mail unter tauchen@baesweiler.dlrg.de 

 20.00 Uhr Selbstverteidigung im Alltag für Erwachsene und Kinder, Turn-
halle Wolfsgasse

 „Im Atem liegt die Kraft“ - Entspannung und innere Ruhe,*) 
Meditationsraum, Kirche St. Petrus, Kirchstraße

 Badminton für Jede(n), Mehrzweckhalle Loverich (Hallenschu-
he, Schläger und Bälle wenn vorhanden)

10.00 Uhr RENNRADFAHREN IN DER EUREGIO – Moresneter Viadukt, ca. 
100 km, hügelig, 23er Schnitt (Pause im Cafe), Treffpunkt: Rey-
platz Baesweiler (Helmpflicht)

11.00 Uhr Selbstverteidigung im Alltag für Erwachsene und Kinder, Turn-
halle Wolfsgasse

12.00 Uhr Badminton für Jung und Alt, „Badminton-Führerschein“ und 
freies Spiel, Sporthalle am Gymnasium  (3 Std.)

16.00 Uhr Koreanische Kampfkunst Hapki-Do für Jedermann ab 14 Jahren, 
Turnhalle Grengracht (Sportkleidung, Hallenschuhe)

 
Sonntag, 13.07.2014

10.00 Uhr Boccia, Boccia-Bahn im Siegenkamp (Bürgerwald)

15.00 Uhr Aktion „Dreiklang“-Vortrag, Musik, Meditation, Gang durch die 
Natur, Veranstaltung der Kath. Pfarrei St. Marien Baesweiler, 
Treffpunkt: Kirche St. Pankratius in Beggendorf, von dort nach 
Baesweiler durch den CarlAlexanderPark zur Kirche St. Petrus,

 Anmeldung: per mail an Herrn Diakon Udo Haak: u.haak@
st.marien-bw.de oder unter 02401/60878460

Freitag, 11.07.2014 Samstag, 12.07.2014
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208

www.sparkasse-aachen.de

Die Sparkasse Aachen ist und bleibt mit fast 100 Filialen der wichtigste Fi-
nanzdienstleister in der Region. Wir betreuen viele Kunden und versorgen 
sie und die hiesigen mittelständischen Unternehmen mit Krediten. Auch in 
Zukunft können sich die Kunden auf uns verlassen: Während andere sich 
zurückziehen, bleiben wir vor Ort. Und das ist gut für Baesweiler. 

Sie sind in Baesweiler
zu Hause.

Wir auch!
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9.00 Uhr Step-Aerobic für Erwachsene und Jugendliche, ewv-Bürgerhalle 
Beggendorf (Hallenschuhe, Getränk)

10.00 Uhr Schutzengel begleiten dich,*) Praxis Angelusdoron, Bahnstr. 5, 
Setterich

14.00 Uhr „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten, Freizeitbad Parkstraße

15.00 Uhr Fit mit und am Rollator,*) Wohn- und Pflegeheim Setterich, 
An der Burg 1, Anmeldung: telefonisch bei Frau Stolten-Beyer, 
02401-600-3360

 Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 
Goetheschule, Erdgeschoss, Raum 15

16.00 Uhr Yoga, *) Ganzheitliches Therapiezentrum, Kirchstraße 16, Baes-
weiler

16.45 Uhr Lil Dragon - ein Kampfkunstprogramm für Kinder von 4-6 Jah-
ren, Informationen unter www.fft-asyado.de, Sportcenter Asya-
do, Bahnhofstraße 109 (Sportbekleidung, Getränk)

18.00 Uhr Schach für Jugendliche, Foyer der Mehrzweckhalle Grabenstr.

 Bodystyling, ewv-Bürger-Halle Beggendorf

 Schnorcheltauchen für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren, 
Lehrschwimmbecken Grengracht (Flossen, Schnorchel, Maske, 
wenn vorhanden)

19.00 Uhr StepAerobic, ewv-Bürger-Halle Beggendorf

 Koreanische Kampfkunst Hapki-Do für Jedermann ab 14 Jahren, 
Turnhalle Grengracht  (Sportkleidung, Hallenschuhe)

 Laufen, Walken, Nordic Walken - Ausdauer für ein gutes Lebens-
gefühl, Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlexanderPark

19.30 Uhr Schach für Erwachsene, Schachtraining für Anfänger, Schach-
turniere, Foyer der Mehrzweckhalle Grabenstraße

 Wassergymnastik für behinderte und nicht behinderte Men-
schen, Freizeitbad Parkstraße

20.00 Uhr Ju Jutsu zum Kennenlernen für Jedermann, Gymnastikhalle 
Wolfsgasse

 Wassergymnastik für Frauen, Lehrschwimmbecken Grengracht

 

Dienstag, 15.07.2014
 
8.30 Uhr Gesundes Frühstück für Eltern und Kinder,*) Lehrkochküche der 

GHS Goetheschule, Grabenstr. (Unkostenbeitrag für Material)

9.00 Uhr Fahrradtour für Jedermann, 60 km, Drei-Flüsse-Tour - Beeckfließ, 
Wurm und Rur, (Tour wird durch Polizei begleitet und gesichert 
- incl. Begleitbus) Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlexanderPark 

 Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße

9.30 Uhr Yoga zum Kennenlernen, Pfarrheim St. Petrus, Im Sack (beque-
me Kleidung, Decke)

10.00 Uhr Abnahme Schwimmabzeichen bis 14.00 Uhr, Freizeitbad Parkstr.

 Volleyball für Jedermann, ewv Bürger-Halle Beggendorf

 Naturkosmetik selber machen,*) Heidgasse 29 in Siersdorf (Kos-
ten für Material 5,00€)

 „Fit für Hundert“ - körperliche Aktivierung mit Gewichten und 
Bällen, Wohn- und Pflegeheim Setterich, An der Burg 1, Angebot 
für Seniorinnen/Senioren innerhalb und außerhalb des Hauses

11.00 Uhr Straßenverkehrsordnung noch im Gedächtnis? Auffrischung, 
insbesondere für langjährige Verkehrsteilnehmer,*) Fahrschule 
Schumacher Junior, Peterstraße 6, Baesweiler

14.00 Uhr „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten, Freizeitbad Parkstraße

15.00 Uhr Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 
Goetheschule, Erdgeschoss, Raum 15

16.00 Uhr Tischtennis für Jedermann, Sporthalle am Gymnasium (Sport-
kleidung, Hallenschuhe, Tischtennisschläger -wenn vorhanden)

17.00 Uhr Spiel und Spaß im Wasser, Lehrschwimmbecken Grengracht

18.00 Uhr Schautanz-Training für Mädchen und Jungen ab 10 Jahren,*)
Turnhalle Lessingstraße

 Wildkräuter kochen*), Heidgasse 29 in Siersdorf (Kostenbeitrag 
für Kräuter 5,00 €) 

Montag, 14.07.2014
18.30 Uhr Yoga Fitness, ewv-Bürger-Halle Beggendorf

 „Lebensretter“ - ein Schnelldurchlauf der 3 wichtigsten Diszi-
plinen der Ersten Hilfe für Jedermann ab 12 Jahren, Kurs der 
Johanniter Unfall-Hilfe e.V. (bequeme Kleidung) Foyer der Mehr-
zweckhalle Grabenstraße 

19.00 Uhr Judo für Kinder und Erwachsene, Gymnastikhalle Wolfsgasse

 Aquajogging,**) Freizeitbad Parkstraße
20.00 Uhr „Im Atem liegt die Kraft“ - Entspannung und innere Ruhe,*)

Meditationsraum, Kirche St. Petrus, Kirchstraße

 „Königserbe“-Literarisches Open Air mit Dieter Stiewi, Innenhof 
Burg Baesweiler, Burgstraße 16, Eintritt frei! (bei schlechtem 
Wetter in der Scheune)

20.15 Uhr Vortrag: „Spezialfeld Senioren“ - wie kann man akute Erkrankun-
gen frühzeitig erkennen und rechtzeitig richtig behandeln? Für 
Seniorinnen und Senioren sowie für Angehörige ab 12 Jahren, 
Foyer Mehrzweckhalle Grabenstraße

 Mittwoch, 16.07.2014

9.00 Uhr Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße

9.30 Uhr Bodyworkout, ewv-Bürger-Halle Beggendorf

10.00 Uhr Abnahme Schwimmabzeichen bis 14.00 Uhr, Freizeitbad Parkstr.

 Schutzengel begleiten dich,*) Praxis Angelusdoron, Bahnstraße 
5, Setterich

 Fit mit und am Rollator,*) Wohn- und Pflegeheim Setterich, 
An der Burg 1, Anmeldung: telefonisch bei Frau Stolten-Beyer, 
02401-600-3360

11.30 Uhr Jugendliche lernen kochen,*) Lehrkochküche der GHS Goethe-
schule (Kosten für Material übernimmt Restaurant Blumenhof)

14.00 Uhr „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten, Freizeitbad Parkstraße

 Boccia, Boccia-Bahn im Siegenkamp (Bürgerwald)

17.00 Uhr Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 
Goetheschule, Erdgeschoss, Raum 15

 NIVEA - Baderegeln mit der DLRG, Turnhalle Grengracht
17.30 Uhr Selbstheilungskräfte aktivieren durch dein inneres Wissen und 

Energieanbindung,*) GHS Goetheschule, Erdgeschoss, Raum 6

18.00 Uhr Bodystyling, ewv-Bürger-Halle Beggendorf

 Hatha Yoga - Wege zur eigenen Mitte,*) Mehrzweckhalle Gra-
benstraße (Matte, Decke, Kissen, bequeme Kleidung, Socken)

19.00 Uhr Selbstverteidigung im Alltag für Erwachsene und Kinder, Turn-
halle Wolfsgasse

 StepAerobic, ewv-Bürger-Halle Beggendorf

 Koreanische Kampfkunst Hapki-Do  für Jedermann ab 14 Jah-
ren, Turnhalle Grengracht  (Sportkleidung, Hallenschuhe)

 Laufen, Walken, Nordic Walken - Ausdauer für ein gutes Lebens-
gefühl, Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlexanderPark

20.00 Uhr Badminton für Jede(n), Mehrzweckhalle Loverich (Hallenschu-
he, Schläger und Bälle wenn vorhanden)

 Aerobic, Turnhalle Oidtweiler, (feste Turnschuhe, Getränk)

 Ju Jutsu zum Kennenlernen für Jedermann, Gymnastikhalle 
Wolfsgasse

 Erwachsenenschwimmausbildung, Lehrschwimmbecken Gren-
gracht

IMMOBILIEN-BÜRO
HOLZSCHUH - KONZER & PARTNER

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh und M. Konzer
Easingtonstraße 2 in 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: holzschuh-konzer@web.de  -  www.holzschuh-konzer.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung
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 8.30 Uhr Beweglichkeit und Kraft erhalten, Treffpunkt: Bergfoyer CarlAle-
xanderPark

9.00 Uhr Bauch-Beine-Po, ewv-Bürger-Halle Beggendorf (Hallenschuhe, 
Handtuch)

 Fahrradtour für Jedermann, 60 km, die Tour führt ins Heinsber-
ger Land, (Tour wird durch Polizei begleitet und gesichert - incl. 
Begleitbus), Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlexanderPark

 Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße
10.00 Uhr Abnahme Schwimmabzeichen bis 14.00 Uhr, Freizeitbad Park-

straße

 Pilates, *) Ganzheitliches Therapiezentrum, Kirchstraße 16, Baes-
weiler

 Volleyball für Jedermann, ewv-Bürger-Halle Begegndorf

14.00 Uhr „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten,  Freizeitbad Parkstraße

15.00 Uhr Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 
Goetheschule, Erdgeschoss, Raum 15

 BOP + R - Sportkurs mit Schwerpunkt, Bauch-Oberschenkel-
Po + Rücken für Mütter,*) Praxis KINDgerecht, In der Schaf 14, 
Anmeldung: telefonisch unter 02401/6047999

15.45 Uhr Babyschwimmen ab 18 Monaten mit Mutter oder Vater, Lehr-
schwimmbecken Grengracht, Anmeldung: ausbildung@baes-
weiler.dlrg.de

16:00 Uhr Straßenverkehrsordnung noch im Gedächtnis? Auffrischung, 
insbesondere für langjährige Verkehrsteilnehmer,*) Fahrschule 
Schumacher Junior, Peterstraße 6, Baesweiler

 Tischtennis für Jedermann, Sporthalle am Gymnasium (Sport-
kleidung, Hallenschuhe, Tischtennisschläger - wenn vorhanden)

16.00 Uhr „Rechtliche Beratung zu Fragen des Verbraucheralltags“ Ver-
braucherzentrale NRW, Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Straße 20 
(von 16.00 - 18.00 Uhr)

16.45 Uhr Lil  Dragon - ein Kampfkunstprogramm für Kinder von 4-6 Jah-
ren, Informationen unter www.fft-asyado.de, Sportcenter Asya-
do, Bahnhofstraße 109 (Sportbekleidung, Getränk)

17.30 Uhr Bodyworkout, ewv-Bürger-Halle Beggendorf

18.00 Uhr Schautanz-Training für Mädchen und Jungen ab 10 Jahren,*) 
Turnhalle Grengracht

 Türkische Küche, Garnieren und Verzieren,*) Lehrkochküche der 
GHS Goetheschule (Kosten für Material)

 Reha-Wirbelsäulengymnastik, Sporthalle am Gymnasium

 Schnupperkurs im Bosseln, Sporthalle am Gymnasium

 Djembe - Workshop für Jedermann, Aula der Grundschule Gren-
gracht

 Schnorcheltauchen für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren, 
Lehrschwimmbecken Grengracht (Flossen, Schnorchel, Maske, 
wenn vorhanden)

18.30 Uhr „Fit ins Wochenende“ Schwerpunkte sind Koordination, Körper-
haltung, Rücken - den Stress der Woche hinter sich lassen, ewv-
Bürger-Halle Beggendorf

 Wasserball, Freizeitbad Parkstraße

19.00 Uhr Delfin Yoga - Entspannungstechnik aus Bausteinen des 
klassischen Yoga, Visualisierungsübungen und andere sanfte 
rhythmische Bewegungen, ca. 1,5 Stunden, Mehrzweckhalle 
Grabenstraße

 
19.30 Uhr Spinning ab 18 Jahren,*) telefonische Anmeldung unter: 

02401/53920, Body Style Center Genesis, Hauptstraße 34, Sette-
rich

20.00 Uhr „Im Atem liegt die Kraft“ - Entspannung und innere Ruhe,*)
Meditationsraum, Kirche St. Petrus, Kirchstraße

9.00 Uhr Wassergymnastik, Freizeitbad Parkstraße

9.15 Uhr „Fit für Hundert“, Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Straße 20 
(bequeme Kleidung, feste Hausschuhe)

10.00 Uhr Abnahme Schwimmabzeichen bis 14.00 Uhr, Freizeitbad Parkstr.

14.00 Uhr Vollwert-Kochen für das Abschlussbuffet,*) Lehrkochküche Gra-
benstraße

 „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten, Freizeitbad Parkstraße

18.00 Uhr  Abschlussfest

 
Samstag, 19.07.2014

8.00 Uhr Sonderfahrradtour (nur mit Fahrradanhänger- oder -ständer 
möglich), die Tour führt durchs Venn, ca 50 km (Tour wird durch 
Polizei begleitet und gesichert), Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlex-
anderPark, von dort aus mit dem PKW

Sonntag, 20.07.2014  

9.00 Uhr Wanderung von Kerkrade aus entlang am Amstelbach bis Kas-
tell Erenstein - vorbei am Gaia Park durch das reizvolle Tal des 
Strijhagener Baches mit dem Wasserschloss Strijhagen. Der 
Rückweg der abwechslungsreichen Wanderung führt am lan-
gen Kranenweiher vorbei zurück nach Kerkrade, 14 km, Treff-
punkt: Parkplatz „Am Feuerwehrturm“ von dort aus mit dem 
PKW zum Ausgangspunkt der Wanderung

10.00 Uhr Boccia, Boccia-Bahn im Siegenkamp (Bürgerwald)

*)  Anmeldung erforderlich, 02401/800-216
**) Anmeldung im Freizeitbad, 02401/2636

Donnerstag, 17.07.2014 Freitag, 18.07.2014

Das nächste Stadtinfo
erscheint am 2. September 2014

2014
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Die Planungen zur Durchführung der 14. Seniorenwoche laufen auf 
Hochtouren.

Der beliebte große Seniorenabend findet am Mittwoch, 03.09.2014, ab 
18.00 Uhr in der Dreifachsporthalle des Gymnasiums Baesweiler statt. 
Anmeldungen werden ab dem 01.07.2014 bis einschließlich 30.08.2014 
im Bürgerbüro des Rathauses Baesweiler (Tel.-Nr.: 8000) und auf Zimmer 
28 des Rathauses Setterich (Tel.-Nr.: 800-528) entgegengenommen.
Neben einem abwechslungsreichen Programm, wozu wir im Einzelnen 
an dieser Stelle noch nicht mehr verraten wollen, werden wie gewohnt 
ein Imbiss sowie diverse kalte Getränke serviert.

Darüber hinaus sind im Rahmen der 14. Seniorenwoche u.a. folgen-
de Veranstaltungen geplant:
Sonntag, 31.08.2014
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr Tanztee
Ort: Mehrzweckhalle Grabenstraße - Zum Tanz spielt Werner Kieslich.
Anmeldung bei der Stadt Baesweiler ab dem 01.07.2014 bis zum 
26.08.2014.

Montag, 01.09.2014
13.00 Uhr bis 15.00 Uhr   -  Rollator „Schnuppertraining“
in Kooperation mit dem Stadtteilbüro DRK und Herrn Helmut Heuschen
Ort: Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20

19.00 Uhr  -  Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler
Ort: Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstr. 16  -  Einlass: 18.30 Uhr
Stück von Traudl Stocker: “Der heilsame Schock ”
Einakter ca. 45 Minuten
Kostenfreie Karten sind ab dem 01.07.2014 bis zum 29.08.2014 bei der 
Stadt Baesweiler in beiden Rathäusern erhältlich.

Dienstag, 02.09.2014
10.00 Uhr  -  “Pflegehilfsmittel - Möglichkeiten der Unterstützung” 
(Vortrag)
Ort: DRK-Tagespflege, Breite Str. 13, Baesweiler

ab 15.00 Uhr  -  “Cocktail-Nachmittag mit flotten Rhythmen”
Ort: Wohn- und Pflegeheim Setterich - Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

14.00 Uhr bis 19.00 Uhr  -  “Tag der offenen Tür” Seniorenwerkstatt 
Baesweiler
Ort: Keller der Friedensschule Baesweiler, Eingang über den Schulhof 
Windmühlenstraße

Mittwoch, 03.09.2014
Ab 18.00 Uhr: Großveranstaltung für die Seniorinnen und Senioren 
aus allen Stadtteilen
Ort:  Dreifachsporthalle des Gymnasiums Baesweiler, Otto-Hahn-Straße
Anmeldung bei der Stadt Baesweiler ab dem 01.07.2014 bis zum 
29.08.2014.

Donnerstag, 04.09.2014
09.30 Uhr bis 11.30 Uhr: Marktcafe Setterich
Kath. Pfarrheim Setterich, An der Burg  -  Tag der offenen Tür
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr  -  “Bingo-Nachmittag“ in der Tagespflege-
stätte St. Gereon
Ort: Hauptstr. 148, Baesweiler-Setterich
 
Freitag, 05.09.2014
09.15 Uhr bis 10.15 Uhr  -  „Fit für 100“ (VHS)
Ort: Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Straße 20
09.30 Uhr bis 11.00 Uhr  -  Marktcafe Baesweiler, Im Sack
Tag der offenen Tür
ab 19.30 Uhr  -  Dämmerschoppen im Burgpark Setterich 
in Kooperation mit dem Kulturamt und der IGSO

Samstag, 06.09.2014
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr  -  “Von Stadt zu Stadt” ...
Offenes Singen im Pfarrheim Im Sack 
gemütlicher Nachmittag bei Kaffee, Kuchen und Gesang 
Einlass: 14.30 Uhr

Aus terminlichen Gründen (das nächste Stadtinfo erscheint erst am 2. 
September 2014) kann in dieser Ausgabe nur eine unvollständige Auf-
listung des diesjährigen Aktionsprogrammes erfolgen. Wir bitten hier-
für um Ihr Verständnis. 

Einen Überblick über das vollständige Angebot (u.a. mit Ortsangaben, 
Uhrzeit etc. zu allen Programmpunkten entnehmen Sie bitte der Presse 
bzw. den bei den bekannten Anlaufstellen ausliegenden Flyern).

Anmeldungen bei der Stadt Baesweiler:
persönlich: Rathaus Baesweiler, Infothek
 Rathaus Setterich, Zimmer 16 oder Zimmer 28
telefonisch: 02401/800-516          FAX-Nr.: 02401/800-530
oder 02401/800-528
e-Mail: senioren@baesweiler.de

Schon mal vormerken! 14. WOCHE DER SENIOREN
31.08.2014 bis zum 06.09.2014

Ihr Pflegedienst für Baesweiler / Geilenkirchen / Übach-Palenberg

Tel. (02451) 65715Tel. (02451) 65715

Wir bieten Ihnen:
l Ambulante Pflege

l Demenzbetreuung /
Verhinderungspflege

l Hauswirtschaftl. Versorgung
l kostenlose Beratung

Friedlandplatz 10
52511 Geilenkirchen

www.ahk-schiewe.de
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Senioren Wohnen 
und Tagespflegestätten in 

Baesweiler
Es gibt einen neuen Flyer: „Senioren Wohnen und Tagespflegestätten 
in der Stadt Baesweiler!“ Hier finden Sie auf einen Blick alle ortsansässigen 
Einrichtungen zum Wohnen in Alters-, Tages- und Stationären Pflegeeinrichtungen sowie die 
Pflegedienste in der Stadt Baesweiler. Der Flyer liegt in beiden Rathäusern aus und kann unter 
www. baesweiler.de heruntergeladen werden.

Ansprechpartnerin bei der Stadt Baesweiler:
Seniorenbeauftragte Christiane Hanek,  Telefon: 02401/800-516, 
email: senioren@stadt.baesweiler.de  -  Zimmer 16, Rathaus Setterich

Alles auf einen Blick

220. Ausgabe   -   Stadtinfo 01. Juli 2014

HERZLICHE 
EINLADUNG

an alle Seniorinnen 
und Senioren 

Die Stadt Baesweiler lädt auch in 
diesem Jahr gerne wieder im Rah-
men der Seniorenwoche zur allseits 
beliebten, unterhaltsamen Abend-
veranstaltung ein. Wir freuen uns, 
diese Tradition Dank großzügiger 
Sponsoren aufrechterhalten zu 
können. Diese Veranstaltung wird 
umrahmt von weiteren Veranstal-
tungsangeboten in der 14. Senio-
renwoche vom 31. August bis zum 6. 
September 2014. Die Woche beginnt 
am 31. August 2014 mit dem Senio-
rentanztee in der Mehrzweckhalle 
Grabenstraße. Höhepunkt ist alljähr-
lich der Seniorenabend.

In diesem Jahr heißt es beim 
Seniorenabend erstmalig

 „O zapft is“! 
Wir laden Sie zum zünftigen bayri-
schen Abend ein. Wer Lust hat, kann 
gerne im Dirndl, in der Lederhose 
oder einem anderen bayrischen 
„Outfit“ kommen. Natürlich werden 
Ihnen wieder ein Imbiss sowie aus-
reichende Kaltgetränke von freund-
lichen Helferinnen und Helfern 
serviert. Ich lade daher alle Senio-
rinnen und Senioren des gesamten 
Stadtgebietes am Mittwoch, dem 3. 
September 2014, 18.00 Uhr, in die 
Dreifachsporthalle des Gymnasi-
ums Baesweiler ein.
Voraussetzung zur Teilnahme ist, 
dass Sie in Baesweiler wohnhaft 
sind, das 65. Lebensjahr vollendet 
haben oder erwerbsgemindert sind 
oder Altersrente wegen Schwerbe-
hinderung beziehen (frühestens ab 
Vollendung des 60. Lebensjahres).
Bei Eheleuten reicht es aus, wenn ein 
Ehepartner diese Voraussetzungen 
erfüllt. Wir bitten aus Platzgründen 
um Ihr Verständnis für diese Rege-
lung.

Anmeldungen werden ab dem 1. Juli 
2014 bis 29. August 2014 an der Info-
thek des Rathauses Baesweiler (Tel.: 
Nr.: 800-0) und auf Zimmer 28 des 
Rathauses Setterich (Tel.-Nr.: 800-
528) entgegengenommen.

Also - schnell anmelden / Termin 
vormerken!

Freundlich grüßt Sie 
Ihr
Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

„O zapft is“

 

  

 

  

 

  

 

Geben Sie jetzt Ihren Altwagen in Zahlung und sichern Sie sich bis zu 1.500 €
Bonus beim Kauf einer C- oder E-Klasse1.

Gibt‘s mit Bonus im Gepäck.

Sichern Sie sich
bis zu 1.500 €!

Autohaus Zittel KG

Das wird meiner!
Gebraucht. Gesucht. Gekauft.
Ihr junger Gebrauchter von Mercedes-Benz.

Autohaus Zittel KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung

ALSDORF: Linnicher Straße 203  •  Tel. 0 24 04 / 9 4330  •  Fax 94 3330  
ESCHWEILER: Rue de Wattrelos 8-10  •  Tel. 0 24 03 / 8 70 20  •  Fax 87 02 30   

AMG-CENTER •  www.mbzittel.de

1Aktionszeitraum vom 01. 02. 2014 - 31. 10. 2014; das Datum des Kaufvertrages muss in diesem Zeitraum liegen. Gilt für die Modelle
W/S/C/ 204 (C-Klasse Limousine, T-Modell, Coupé), W/S 212 (E-Klasse Limousine, T-Modell). Ausgeschlossen: Nummernkreis 224 der
Kategorie Flotte.
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Treff StadtbüchereiPu
nkt

Wussten Sie schon, dass im Mai insgesamt 1.279 Nutzer die Onleihe der 
Region Aachen genutzt haben? Davon sind etwa 4,5 % in der Stadtbü-
cherei Baesweiler angemeldet. Aktuell können schon über 6.000 Medien 
auf elektronischem Weg entliehen werden und jede Woche werden es 
mehr.  Wann probieren Sie es aus?

Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstr. 16, 52499 Baesweiler
Dienstag 14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe), 02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 /  895645
E-Mail:stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten Stadtbücherei Baesweiler

„Königserbe“
Literarisches Open Air mit 
Dieter Stiewi im Rahmen des 
Aktivurlaubs

Der martialische Mord am 
zukünftigen Karlspreisträger 
wenige Tage vor der Preisver-
leihung hält nicht nur halb 
Europa, sondern besonders die 
Aachener Kommissarin Aurelie 

Nieuwman in Atem. Während ihr Lebensgefährte, 
der Student Lennard Claßen, der Idee einer Verschwörung hinterherjagt, 
tut sie seine Vermutung als Spinnerei ab. Doch ohne es zu merken, wird er 
immer tiefer in eine Intrige hineingezogen, deren Ursprung auf die Sach-
senkriege Karls des Großen zurückgeht – mit tödlichen Auswirkungen bis 
heute...

Der Krimi zum Karlsjahr 2014!

Dass Dieter Stiewi 1964 in Aachen geboren wurde, verdankt er in erster 
Linie dem Umstand, dass das Kreiskrankenhaus in Würselen ein paar Mona-
te jünger ist als er. In Würselen verbrachte er seine ersten Lebensjahre, ging 
zur Schule und machte 1983 sein Abitur. Ab 1984, nach einem olivgrünen 
Intermezzo, studierte er Maschinenbau und Wirtschaftswissenschaften an 
der RWTH Aachen. 1992 gelang ihm der Diplom-Ingenieur und 1994 der 
Diplom-Wirtschafts ingenieur. 1991 bis 1993 nahm er nebenher erfolgreich 
an einen Fernlehrgang für Belletristik an der Axel Andersson Akademie, 
Hamburg teil. 1995 folgte er dem Lockruf der Vollbeschäftigung ins Rhein-
Main-Gebiet, wo er seither als Ingenieur tätig ist. 1997 zog er nach Offen-
bach am Main. Er ist verheiratet und hat 2 Kinder.
Eintritt frei!

Internet kontra Buch – 
wer informiert besser?
Moderne Informationstechnologien bieten uns heu-
te fantastische Möglichkeiten der sekundenschnellen, 
tagesaktuellen Informationsbeschaffung. Bücher bilden 
gesichertes Wissen zu einem bestimmten Zeitpunkt ab. 
Aber wer ist besser? 
Wie aussagekräftig und objektiv sind Recherchen im 

Internet tatsächlich? Oder anders gefragt: warum erhält mein Nachbar bei 
gleicher Suche andere Ergebnisse? Wie schnell veralten Bücher? Geben 
Bücher nicht nur die Meinung des Autors wieder? Antworten auf diese und 
andere Fragen und eine hoffentlich lebhafte Diskussion um die Vorzüge und 
Nachteile der unterschiedlichen Medien erwartet sie.
Eine Veranstaltung im Rahmen der Woche der Senioren.
Eintritt frei!

Schon 
jetzt vormerken!

Auf diese Veranstaltungen 
können Sie sich im 2. Halbjahr 
freuen:

Dienstag, 15.07.2014, 20 Uhr  
-  Dieter Stiewi: „Königserbe“
Literarisches Open Air im Rah-
men des Aktivurlaubs
Eintritt frei

Dienstag, 9.09.2014, 20 Uhr  
-  Kathrin Lange:  „40 Stunden“
Eintritt: 5,00 Euro

Dienstag, 30. 09.2014, 20 Uhr  
-  Margret Nußbaum: „Gute Rei-
se II - Von A wie all inclusive bis 
Z wie Zimmerservice“
Eintritt: 5,00 Euro

Mittwoch, 22.10.2014, 20 Uhr  
-  Barbara Salesch: „Ich liebe die 
Anfänge - Von der Lust auf Ver-
änderung“  -  Eintritt: 5,00 Euro

Freitag, 21.11.2014, 20 Uhr  
-  Regine Kölpin: „Das Signum 
der Täufer“
Eintritt: 5,00 Euro

Dienstag, 16.12.2014, 20 Uhr  
-  Margret Nußbaum: „Schöne 
Bescherung III – O T(P)annen-
baum“  -  Eintritt: 5,00 Euro

„40 Stunden“ 
Lesung mit Kathrin Lange

Wenn er versagt, wird Berlin 
brennen.

Als der Ermittler Faris Iskander ein 
Video erhält, in dem ein Mann ans 
Kreuz geschlagen wird, ahnt er 
nicht, dass dies der Beginn eines wahren Alptraums ist. 
Denn ihm bleiben nur 40 Stunden, um das Opfer zu fin-

den. Wenn er scheitert, wird der Täter überall in Berlin Bomben zünden. Ein 
Wettlauf gegen die Zeit beginnt! Da findet Faris plötzlich eine Verbindung 
zu einem früheren Fall - und erkennt, dass der Täter ihm näher ist, als er es 
jemals für möglich gehalten hätte...

Kathrin Lange wurde 1969 in Goslar geboren und lebt mit ihrer Familie in 
einem Dorf bei Hildesheim in Niedersachsen. Nach dem Abitur und einer 
Ausbildung zur Verlagsbuchhändlerin hat sie einige Zeit als Fachbuchhänd-
lerin für Theologie gearbeitet. Nach der Geburt ihrer Kinder gründete sie 
eine Firma für Mediendesign. Von 2002 bis 2004 gab sie die Autorenzeit-
schrift „Federwelt“ heraus, und seit dem Jahr 2005 veröffentlicht sie Roma-
ne. Ihre aktuellen Thriller erscheinen bei Blanvalet und Arena. Für den Dryas/
Goldfinch Verlag arbeitet sie als Programmleiterin. Kathrin Lange engagiert 
sich  für die Leseförderung und als Romancoach. Außerdem ist Kathrin Lan-
ge Mitglied bei den International Thrillerwriters, im Syndikat und bei den 
Mörderischen Schwestern.
Eintritt: 5,00 Euro

Deshalb machen die LeseOhren 
und die Lesemäuse vom 02.07. 
bis 30.08.2014 Sommerferien. Ab 
dem 02.09. (Lesemäuse) bzw.  dem 
03.09. (LeseOhren) geht es dann 
mit viel Spaß zu den gewohnten 
Zeiten weiter.

Die Stadtbücherei bleibt natürlich 
während der gesamten Ferienzeit 
geöffnet! Sie können sich also mit 
der nötigen Urlaubslektüre, Rei-
seführern, Spielen für Regentage, 
Schmöker für entspannte Stunden, 
Filmen für das Kinoerlebnis zu Hau-
se oder der Anleitung für „das woll-
te ich schon immer mal machen“ 
eindecken. Oder Sie besuchen uns 
einfach so zum Stöbern und genie-
ßen die Atmosphäre in der Büche-
rei, im Büchereigarten oder im 
Innenhof der Burg.

Zusätzlich können Sie rund um 
die Uhr und von jedem Urlaubsort 
der Welt (mit Internetverbindung) 
Medien aus der Onleihe „entleihen“.
Vergessen Sie auch nicht unser Lite-
rarisches Open Air am 15. Juli!

Genießen Sie den Sommer!

Auch unsere Vorlese-
paten möchten die  

Sonne genießen!
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Veranstaltungen der VHS Nordkreis Aachen 
vom 01.07.2014 bis 02.09.2014  

 
Wann ? Was ? Wo ? 
02.07.2014 Yoga - Sommerkurs Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 

Übacher Weg 36, Raum 2.1 
03.07.2014 Wege zur Gesundheit - 

"Erste Hilfe" 
Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 2.4 

03.07.2014 Yoga - Sommerkurs Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 2.1 

07.07.2014 Intensivkurs Niederländisch 
für Anfänger/innen (A1)  
- Bildungsurlaub - 

Herzogenrath-Mitte, VHS-
Geschäftsstelle, Erkensstr. 1,  
Raum 1 

07.07.2014 Vive les vacances! - 
Französisch für den Urlaub 
(A1) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 2.6 

08.07.2014 Hip-Hop - Sommerkurs - Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 2.4 

08.07.2014 Tanzfitness- Workshop  
- Sommerkurs - 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 2.4 

09.07.2014 Aktivurlaub - 
Morgenmeditation auf dem 
Bergplateau 

Treffpunkt: Baesweiler, Rotes Haus 
CAP 

11.07.2014 Fit für Hundert - 
Aktivurlaub 2014 

Baesweiler-Setterich, Haus Setterich,  
Emil-Mayrisch-Str. 20 

14.07.2014 Ferienspaß mit PowerPoint 
für Kids von 8 bis 13 
Jahren 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 1.11 

15.07.2014 Meditieren lernen - "Erste 
Hilfe" 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 2.4 

16.07.2014 Drums Alive® Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 2.4 

22.07.2014 Computermix für Kids 
(Sommerferien) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 1.11 

04.08.2014 Tastschreiben für Kinder 
und Jugendliche  
(in den Sommerferien) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 1.11 

07.08.2014 Der 10-Minuten-
Abschreibtest 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 1.11 

20.08.2014 Drums Alive® Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 2.4 

25.08.2014 Xpert-Business: "Geprüfte 
Fachkraft Lohn und Gehalt" 
(Modul 2) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 1.5 

27.08.2014 Drums Alive® Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 2.4 

28.08.2014 Xpert-Business: "Geprüfte 
Fachkraft Lohn und Gehalt" 
(Modul 1) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
Übacher Weg 36, Raum 1.5 

01.09.2014 Deutschkurs für Frauen im 
Stadtteil Setterich (A1) 

Baesweiler-Setterich, Haus Setterich,  
Emil-Mayrisch-Str. 20 

01.09.2014 English Conversation (B1) Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-
Str. 16-18, Raum 3109 

02.09.2014 Griffbereit macht Spielen 
und Lernen mit Kleinkindern 
leicht 

Baesweiler, Familienzentrum 
Sonnenschein, Mariastr. 4 

02.09.2014 Café Mama Baesweiler-Setterich, Haus Setterich,  
Emil-Mayrisch-Str. 20 

02.09.2014 Französisch für 
Anfänger/innen ohne 
Vorkenntnisse (A1) 

Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-
Str. 16-18, Raum 3110 

02.09.2014 Spanisch (A1), ab Lektion 4 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-
Str. 16-18, Raum 3110 

02.09.2014 Tai Chi Chuan für Anfänger 
und Fortgeschrittene 

Baesweiler-Setterich, Barbaraschule, 
Aula, Am Weiher 13a 

 

Sommer bedeutet auch Urlaubszeit 
und Ferien. Die Volkshochschule 
leistet ihren Beitrag für eine gelun-
gene Ferienzeit mit vielen inter-
essanten Bildungsangeboten, die 
entweder auf den Urlaub vorberei-
ten oder den Urlaub Zuhause schö-
ner machen. Sie finden Kurse in den 
Bereichen Sprachen, Entspannung, 
Bewegung und EDV statt.

In den EDV Kursen werden Kin-
der und Jugendliche eingeladen, 
PowerPoint kennen zu lernen, am 
Computermix teilzunehmen oder 
Tastschreiben zu erlernen. Power-
Point als PC-App, damit können auf 
spannende und multimediale Wei-
se trickfilmähnliche Präsentationen 
mit Sounds und Videoclips produ-
ziert werden, so dass Lernen und 
Spaß Hand in Hand gehen.

Themen im Entspannungsbereich 
sind: Was tun bei Stress und Burn-
out? Hier gibt es Tipps und Einblicke 
in die klassischen Entspannungs-
methoden Autogenes Training und 
Progressive Muskelentspannung. 
Unter dem Motto „Erste Hilfe“ - 
Meditieren lernen, gewinnen Sie 
Einblick in die segensreiche Metho-
de der Meditation im Stillsein. Wege 
zur Gesundheit zeigen, wie es 
gelingen kann, Loslassen zu lernen, 
Stress und Ärger positiv zu begeg-
nen, mit Herzklopfen, Schwarzse-
hen, Selbstzweifeln, Pleiten, Pech 
und Pannen im Leben umzugehen. 
An diesem Abend lernen Sie, Krisen 
mit heiterer Gelassenheit zu begeg-
nen. Im Rahmen des Aktivurlaubs 
der Stadt Baesweiler haben Sie 
Gelegenheit, eine Morgenmedita-
tion auf dem Bergplateau mitzuer-
leben. 

Aktivierende Angebote finden Sie 
in Yoga- und Pilateskursen sowie 
in den Bewegungsangeboten der 
VHS: Fit für 100 - auch im Rahmen 
des Aktivurlaubs - genau das Rich-
tige für ältere Menschen, die ihre 
Muskelkraft und Beweglichkeit ver-
bessern oder erhalten wollen. Tanz-
fitness, Zumba und Hip Hop brin-
gen Sommerstimmung, Schwung, 
Freude und Bewegung pur. Ganz 

Nordkreis
Aachenvhs Mit der 

VHS in den Sommer

Zu allen Kursen ist eine Anmeldung erforderlich!
Tel. Alsdorf: 02404/9063-0              –          Tel. Baesweiler: 02401/93002-0
Tel. Herzogenrath: 02406/666411     –      Tel. Würselen: 02405/4258175
Anmeldung auf unserer Homepage:
www.vhs-nordkreis-aachen.de  –  e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de

neu: Drums Alive®, das ist ein ganz-
heitliches Workout, das einfache 
aber dynamische Bewegungen mit 
dem pulsierenden Trommelrhyth-
mus verbindet. Es steckt voller 
motivierender Musik, steigert die 
physische und mentale Fitness und 
ist für Jung und Alt geeignet. „Pow-
er dich aus mit leichten, abwechs-
lungsreichen Choreografien, ver-
gesse den Alltag und gebe Dich 
dem gemeinsamen Rhythmus hin“, 
die einfachste Form Energie frei zu 
lassen.

Die VHS-Sprachkurse bereiten auf 
den Urlaub vor. Hier sind Franzö-
sisch, Italienisch und Spanisch im 
Angebot. Als Bildungsurlaub gibt 
es den Intensivkurs Niederländisch 
für Anfänger.

Alle beschriebenen Veranstaltun-
gen finden Sie in der Tabelle mit 
genauen Angaben sowie im Pro-
grammheft der VHS.

Neues VHS-Programm

Ab Mittwoch, den 25.06.2014, ist 
das neue VHS-Programm auf dem 
Markt mit vielfältigen Angebo-
ten für Herbst und Winter. Es ist 
in Baesweiler in der VHS, in den 
Rathäusern, in der Stadtbüche-
rei, Buchhandlung M. Wild, in der 
Kreutz Apotheke, in der St. Barba-
ra Apotheke sowie in der Apothe-
ke am Markt erhältlich. Das neue 
Semester beginnt am Montag, den 
01.09.2014. Die VHS-Geschäftsstelle 
Baesweiler ist zusätzlich am Sams-
tag, den 23.08.2014, von 10.00 bis 
12.00 Uhr, geöffnet. Die regulären 
Öffnungszeiten nach den Som-
merferien sind montags, dienstags, 
donnerstags, freitags von 9.00 bis 
12.00 Uhr sowie donnerstags von 
14.00 bis 16.00 Uhr in den Räumen 
der VHS im Baesweiler Rathaus, 
Mariastr. 2, Zimmer 105 und 106.

Bitte melden Sie sich für das Ange-
bot Ihrer Wahl unbedingt vorher 
an, entweder in der VHS-Geschäfts-
stelle oder über das Internet: www.
vhs-nordkreis-aachen.de. 
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Zum Jahresausklang ist es
nicht nur in der großen
Medienwelt üblich, auf die
Ereignisse des nun ausklin-
genden Jahres zurückzu-
blicken. Das Angebot der
Stadt Baesweiler für die Seni-
orinnen und Senioren war im
Jahre 2010 reichhaltiger
denn je! Und die Senioren
nahmen es wie gewohnt
dankend an.

Mehr noch:
Rekordbesuch mit über 160
Besuchern beim großen
Tanztee in der Mehrzweck-
halle Grabenstraße (Termin
2011: 04. September 2011,
wiederum Mehrzweckhalle -
unbedingt schon mal vor-
merken). 

Volles Haus auch beim Seni-
orenforum, als es im April um
die „Sicherheit für Senioren
im Straßenverkehr“ ging. Die
im Rahmen dieser Veranstal-
tung ebenfalls angebotene
Diskussion über die vorhan-

denen Angebote für Senio-
ren sowie Vorschläge und
Anregungen zur weiteren
Seniorenpolitik verdeutlichte
einmal mehr, dass die ältere
Generation die aktuelle
Angebotspalette mit vielen
Möglichkeiten, sich aktiv mit
Anregungen einzubringen,
durchweg positiv bewertet .

Doch damit nicht genug
der Rekorde:
Über 1400 Besucher bei der
10. „Woche der Senioren“ (u.a.
ca. 700 Gäste beim großen
Seniorenabend in der Drei-
fachturnhalle des Gymnasi-
ums), worüber in der Oktobe-
rausgabe unseres Stadtinfos
bereits ausführlich berichtet
wurde. Deshalb an dieser
Stelle auch genug der vielen
Worte! Wir wollen Bilder spre-
chen lassen und auf diese
Weise so manches vielleicht
schon in Vergessenheit gera-
tene Highlight in die Erinne-
rung zurückrufen.

Rückblick auf die Highlights für Senioren in 2010

Tanztee am 25.04.2010

Moonlightführung mit Bergmannsschmaus am 10.09.2010

Fotos: S. Malinowski, H. Franken, F.-W. Breuer

Tag der offenen Tür in der Seniorenwerkstatt am 07.09.2010

Hauptstraße 51 . 52499 Baesweiler

LEMCO KERAMIK HANDELS GmbH - Kloshaus 17 - 52499 Baesweiler

Reg.-Gericht Aachen HRB 1066
Geschäftsführer: Frank Kolberg
Ust.-IdNr.: DE 121731316
Steuer-Nr.: 202 5741 0225

nehcaA essakrapSknaB renehcaA
Konto-Nr. 3 001 032 010 (BLZ 390 601 80) Konto.-Nr. 1 505 767 (BLZ 390 500 00)
IBAN: DE82 3906 0180 3001 0320 10 IBAN: DE52 3905 0000 0001 5057 67
SWIFT-BIC: GENODED1AAC SWIFT-BIC: AACSDE33

Fliesen
Klinker

Riemchen
Pflastersteine

52499 BAESWEILER

Ausstellung und Verkauf
Oidtweiler Ringofenziegelwerk
52499 Baesweiler-Oidtweiler
An der B 57

Telefon 0 24 01 - 80 94 - 0
Telefax 0 24 01 - 80 94 94
info@lemcokeramik.de
www.lemcokeramik.de

NEU! Eine der größten
Fliesenausstellungen im Kreis Aachen

● Riemchen ● Klinker ● 
Naturstein für Garten und Terrasse

Neue große Pflasterstein-
und Terrassenplatten-Ausstellung

Kloshaus 17 (an B 57) · 52499 Baesweiler
Fon (0 24 01) 80 94 0 · Fax (0 24 01) 80 94 94

E-Mail: info@lemcokeramik.de



G
ru

ßw
or

t B
ür

ge
rm

ei
st

er
220. Ausgabe   -   Stadtinfo 01. Juli 2014

26

St
ad

t B
ae

sw
ei

le
r u

nd
 U

m
w

el
t

212. Ausgabe   -   Stadtinfo 04.06.2013

26

St
ad

t B
ae

sw
ei

le
r u

nd
 U

m
w

el
t

✼ TERMINE  ✼T ERMINE  ✼ TERMINE  ✼ TERMINE  ✼ TERMINE  ✼ TERMINE ✼

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und Leerung

Donnerstag 03. Juli 2014 Bezirk 9
Freitag 04. Juli 2014 Bezirk 10

Montag 07. Juli 2014 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 08. Juli 2014 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 09. Juli 2014 Bezirk 3
Donnerstag 10. Juli 2014 Bezirk 4

Donnerstag 17. Juli 2014 Bezirk 9
Freitag 18. Juli 2014 Bezirk 10

Montag 21. Juli 2014 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 22. Juli 2014 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 23. Juli 2014 Bezirk 3
Donnerstag 24. Juli 2014 Bezirk 4

Donnerstag 31. Juli 2014 Bezirk 9
Freitag 01. August 2014 Bezirk 10

Montag 04. August 2014 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 05. August 2014 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 06. August 2014 Bezirk 3
Donnerstag 07. August 2014 Bezirk 4

Donnerstag 14. August 2014 Bezirk 9
Freitag 15. August  2014 Bezirk 10

Montag 18. August  2014 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 19. August  2014 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 20. August 2014 Bezirk 3
Donnerstag 21. August 2014 Bezirk 4

Donnerstag 28. August 2014 Bezirk 9
Freitag 29. August 2014 Bezirk 10

Montag 01. September 2014 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 02. September 2014 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 03. September 2014 Bezirk 3
Donnerstag 04. September 2014 Bezirk 4

Papiersammlung
          Bündel + Blaue Tonne
Im Jahr 2014 werden die Abfuhrbezirke 1 und 8 vierwöchentlich 
montags* abgefahren, alle anderen Bezirke (2, 3, 4, 5, 6, 7, 9,10) 
werden vierwöchentlich freitags* abgefahren.
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Freitag 04. Juli 2014 Bezirke 4 + 9

Montag 07. Juli 2014 Bezirk 1
Freitag 11. Juli 2014 Bezirke 5 + 6

Freitag 18. Juli 2014 Bezirke  2 + 7

Montag 21. Juli 2014 Bezirk 8
Freitag 25. Juli 2014 Bezirke 3 + 10

Freitag 01. August 2014 Bezirke 4 + 9

Montag 04. August 2014 Bezirk 1
Freitag 08. August 2014 Bezirke 5 + 6

Freitag 15. August 2014 Bezirk 2

**Achtung !!! ... am Samstag, den 16. August 2014 sammelt 
die St. Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im 
gesamten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf 
und Teile von Beggendorf), so dass dann die Papierabholung 
im Rahmen der allgemeinen städtischen Papiersammlung im 
Bezirk 7 entfällt.

Montag 18. August 2014 Bezirk 8
Freitag 22. August 2014 Bezirke 3 + 10

Freitag 29. August 2014 Bezirke 4 + 9

Montag 01. September 2014 Bezirk 1
Freitag 05. September 2014 Bezirke 5 + 6

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit?
Zum bequemen Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEntsor-
gung AöR 240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt 
das Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung AöR unter Telefon: 
02403/55 50 666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Mittendrin in 
Baesweiler:
Maarstraße 1

Tel. 0241 462 0           www.aachener-bank.de

Das AWA-Schadstoffmobil kommt 
wieder am Dienstag, 05. August 2014

Bitte beachten Sie die unten auf-
geführten Standzeiten, denn 
das Abstellen von Schadstoffen 
außerhalb der Annahmezeiten 
ist streng verboten, da hierdurch 
spielende Kinder oder Haustiere 
gefährdet bzw. Verunreinigungen 
von Boden und Wasser verursacht 
werden können. Derartiges Han-
deln wird mit hohen Bußgeldern 
bestraft!

von    8.30 -  9.45 Uhr Setterich: Parkplatz Rathaus, An der Burg

von 10.00 - 11.00 Uhr Loverich: Wendehammer Beethovenstr./  
   Ecke Sportplatz 

von 11.30 - 12.30 Uhr Beggendorf: Parkplatz Ecke Lindenstr./  
   Werner-Reinartz-Str.

von 13.30 - 15.00 Uhr Baesweiler: Kirmesplatz (Peterstr.) 

von 15.30 - 16.30 Uhr Oidtweiler: Parkplatz Ecke Eschweiler Str. /
   Pater-Dr.-Pohlen-Str.
Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zeiten, 
die am Sammeltag an den Standorten auf den Verkehrsschildern für das 
absolute Halteverbot (Zeichen 283) angegeben sind.

Bei Fragen zur Schadstoffsammlung steht die Abfallberatung der AWA 
Entsorgung GmbH unter ☎ 02403 / 8766 - 353 gerne zur Verfügung.
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Jährlich landen in der Bundesrepu-
blik Deutschland rund 11 Millionen 
Tonnen Lebensmittel auf dem Müll. 
In Privathaushalten fallen 60 % 
der weggeworfenen Lebensmittel 
an. Pro Kopf bedeutet das 82 kg 
Lebensmittel mit einem Warenwert 
von ca. 235 € (Quelle BMLEV 2012). 
Darunter fallen hauptsächlich Fri-
scheprodukte, wie z.B. Obst, Gemü-
se, Back- und Teigwaren. Nicht 
immer sind diese Produkte verdor-
ben. Sie entsprechen aber häufig 
nicht mehr unseren optischen 
Ansprüchen oder wurden einfach 
zu viel gekauft. Das Wegwerfen 
von Lebensmitteln ist nicht nur 
aus ethischen, sondern auch aus 
ökologischen Gründen bedenklich. 
Für die Erzeugung, die Produktion 
und den Transport von Lebensmit-
teln werden natürliche Ressourcen, 
wie z.B. Wasser und Energie ver-
braucht und das Klima durch CO2 

–Emissionen belastet (ein kg Neu-
seeländischer Äpfel benötigt von 
der Erzeugung bis zum Angebot 
in deutschen Geschäften ca. 700 
Liter Wasser und 6,35 MJ Energie 
(Quarks & Co).

Hier ein paar Tipps, wie Sie 
Lebensmittelabfälle im Haushalt 
reduzieren können: 
• Ein Einkaufszettel gibt einen 

Überblick, was wirklich fehlt und 
verhindert Spontankäufe. 

• Geeignete Packungsgrößen, 
entsprechend der Personen-

Lebensmittel - zu schade für die Tonne

anzahl im Haushalt, vermeiden 
Reste, die nicht verbraucht wer-
den. Große Verpackungen sind 
verlockend - da oft preiswerter-, 
allerdings ist die Menge oft zu 
viel.

• Die Kühlkette sollte vom 
Geschäft bis zum Haushalt nicht 
unterbrochen werden, damit die 
Haltbarkeit des Produktes nicht 
eingeschränkt wird. Besonders 
an warmen Tagen ist es empfeh-
lenswert, eine Kühltasche zum 
Einkaufen mitzunehmen.

• Nach Ablauf der Mindesthaltbar-
keit können Lebensmittel noch 
gut schmecken und bedenken-
los verzehrt werden. Achten Sie 
dabei auf Farbe und Geruch!

• Anders verhält es sich bei dem 
Verbrauchsdatum (z.B. bei Fisch 
oder Fleisch): Diese Produkte 
dürfen nach Ablauf nicht mehr 
verzehrt werden.

• Übrig gebliebene Speisen müs-
sen nur in wenigen Fällen weg-
geworfen werden: Frieren Sie sie 
ein oder kühlen Sie diese bis zum 
nächsten Tag. Aus Resten kann 
man neue Gerichte zaubern.

• Richtige Lagerung erhöht die 
Haltbarkeit der Lebensmittel, 
hier ein paar Beispiele: 

•  Innerhalb des Kühlschranks gibt 
es Temperaturunterschiede, die 
bei der Lagerung der verschie-

denen Produkte beachtet wer-
den sollten.

• Äpfel und Tomaten beeinflussen 
anderes Obst und Gemüse in 
ihrer Reifung und sollten nicht 
in unmittelbarer Nähe gelagert 
werden.

• Brot hält sich am längsten, wenn 
es dunkel und trocken gelagert 
wird.

Für Rückfragen und weitere Infor-
mationen zur Vermeidung von 
Lebensmittelabfällen steht das 
Team der Abfallberatung der AWA-
Entsorgung GmbH unter ☎ 02403 
/ 8766 – 353 gerne 
zur Verfügung. 
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !

Infos unter

www.awa-gmbh.de/abfall-wegweiser

Sie wollen Ihren Abfall  
entsorgen und wissen nicht wohin?  

Der Abfall-Wegweiser hilft Ihnen weiter: 

Ab sofort finden Sie unter 
www.awa-gmbh.de/abfall-wegweiser 
Adressen in Ihrer Nähe – inklusive der 
Öffnungszeiten und Preise. 

AWA-Abfallfon:
0 24 03 - 87 66-353

www.awa-gmbh.de
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Wohin mit Ihrem Müll?

AWA Entsorgung GmbH
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einen Großteil ihrer Freizeit, son-
dern gefährden mitunter auch ihre 
eigene Gesundheit. 

Die Technik und die Ausrüstung 
haben in diesen vielen Jahren 
bedeutende Fortschritte gemacht. 
Gleichzeitig sind die übertrage-
nen Aufgaben vielfältiger und 
anspruchsvoller geworden. 

Der Löschzug ist aber auch seit 100 
Jahren kompetenter Partner der 
Vereine und der Dorfgemeinschaft. 
Unsere öffentlichen Kamerad-
schaftsabende sind gut besuchte 
und geschätzte Veranstaltungen. 
Wir sind dabei, wenn es gilt, das 
Dorfleben im Rahmen der Inter-
essengemeinschaft der Vereine 
in Beggendorf zu gestalten. Wir 
haben uns außerordentlich enga-
giert, als es darum ging, unsere 

Bürgerhalle zu realisieren. Wir ver-
stehen uns als „Dorffeuerwehr“ im 
positiven Sinne.

Heute gehören dem Löschzug 4 
Mitglieder in der Jugendfeuerwehr, 
27 Mitglieder in der aktiven Wehr 
und 12 Mitglieder in der Alters- und 
Ehrenabteilung an. Die Zugleitung 
liegt in den Händen von BOI Ralf 
Hilgers. Als Stellvertreter stehen 
ihm die beiden erfahrenen HBM 
Heinz Michel und Thomas Tillmann 
zur Seite.

Das Feuerwehrgerätehaus befindet 
sich in der Langgasse in unmittel-
barer Nachbarschaft zu Bürgerhalle 
und Sportplatz.

Z. Zt. verfügt der Löschzug über fol-
gende Fahrzeuge:
• 1- ELW 1 (Einsatzleitwagen)

• 1- HLF 10 (ehemals LF8/6, Lösch-
gruppenfahrzeug mit techn. Hil-
fe, Bj. 1993)

• 1- LF 20 neuester Bauart (Lösch-
gruppenfahrzeug, Bj. 2014)

Damit der Löschzug auch in 
Zukunft gut aufgestellt ist, braucht 
er ehrenamtliche Helfer.

Darum:
Wir brauchen Deine Hilfe, 
um Hilfe zu leisten.
Komm, 
mach mit bei der Feuerwehr!

Kontakt:
Freiwillige Feuerwehr Baesweiler
Löschzug Beggendorf
Tel.: 02401-52176  o. 0170 - 1979446
@mail: FFBeggendorf@aol.com
oder bei jedem Mitglied des Lösch-
zugs

„100 Jahre Feuerwehr 
LZ Beggendorf  

100 Jahre 
mitten im Dorf“

1911 - 2011

Unter dem Motto „100 Jahre 
Feuerwehr LZ Beggendorf - 100 
Jahre mitten im Dorf” konnte der 
Löschzug im Jahr 2011 auf sein 100 
jähriges Bestehen zurückblicken.

Verantwortungsbewusste Beggen-
dorfer Bürger haben sich 1911 
den bekannten Satz “Gott zur Ehr 
- dem Nächsten zur Wehr” zu Eigen 
gemacht und mit dem Aufbau der 
Freiwilligen Feuerwehr begonnen. 
Immer wieder und bis zum heuti-
gen Tage stellten und stellen sich 
engagierte Beggendorfer Feuer-
wehrleute freiwillig, uneigennützig 
und unentgeltlich in den Dienst 
ihrer Mitbürger, um im Notfall 
schnelle und kompetente Hilfe zu 
leisten und Schaden von Leben und 
Gesundheit sowie von Besitz und 
Eigentum ihrer Nachbarn abzu-
wenden. Sie opfern dafür nicht nur 

Baesweiler 
Junggesellen spenden Turniererlös

Den Turniererlös des 34. Hallenfußballturniers in Höhe von 2.400 Euro 
übergab der Junggesellenverein Baesweiler je zur Hälfte an den Verein 
„Stern Taler“ und an die Jugendfeuerwehr Baesweiler. Jeanette Nau-
ruhn vom Verein „Stern Taler“ sowie Wehrführer Dieter Kettenhofen 
und Stadtjugendfeuerwehrwart Jochen Schnapauff freuten sich im 
Beisein von Schul-, Sport- und Kulturamtsleiter Wolfgang Ohler und 
den Junggesellen Marcel Dederichs und Marco Engels über die finan-
zielle Zuwendung. 

„Stern Taler“ erfüllt Herzenswünsche von kranken oder notleidenden 
Kindern. Die Jugendfeuer wird das Geld in Lernspielmaterial für den 
Nachwuchs investieren. „In beiden Bereichen ist das Geld bestens 
angelegt“, sagte Wolfgang Ohler bei der Spendenübergabe im Rat-
haus.

Das schwere Unwetter am Abend 
bzw. in der Nacht des Pfingstmon-
tags hat auch in Baesweiler deutli-
che Spuren hinterlassen.
Mit 82 Feuerwehrleuten waren 
sämtliche Löschzüge der Freiwilli-
gen Feuerwehr Baesweiler die gan-
ze Nacht über an 73 Stellen im Ein-
satz. Teilweise wurden betroffene 
Stellen auch noch am nächsten Tag 
gesichert. Insbesondere umgekipp-
te bzw. stark beschädigte Bäume 
haben die Einsatzkräfte „auf Trab“ 

Feuerwehr Baesweiler 
bei Unwetter mit 73 Einsätzen

gehalten, aber auch Häuser muss-
ten gesichert und überschwemmte 
Keller leer gepumpt werden.

In den frühen Morgenstunden hat-
te die Baesweiler Feuerwehr sogar 
noch genügend Kapazitäten, um 
die Feuerwehr Alsdorf bei ihren Ein-
sätzen zu unterstützen.

Herzlichen Dank an alle Einsatz-
kräfte für dieses großartige Enga-
gement.
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AUS DEM STADTARCHIV

Die Gemeinde Baesweiler befand 
sich im Jahre 1929 im Umbruch. 
Innerhalb von 8 Jahren hatte sich 
die Einwohnerzahl mehr als ver-
doppelt, von 3.037 auf 6.481. Bür-
germeister Ferdinand Hahn hatte  
schwierige Aufgaben zu lösen: Es 
fehlte an Wohnungen, die Stra-
ßen genügten dem gewachsenen 
Verkehr nicht mehr, mussten neu 
befestigt werden und die Kanalisa-
tion bedurfte einer Anpassung an 
moderne hygienische Verhältnisse. 
Darüber hinaus waren Schulhaus-
neubauten dringend erforderlich. 
Neue Straßen für die Bergwerks-
siedlungen waren anzulegen. All 
dieses war nur durch hohe Kredit-
aufnahmen möglich, in einer Zeit 
als durch staatliche Notstandsmaß-
nahmen - mit weiterer Verschul-
dung - der zunehmenden Arbeits-
losigkeit entgegengewirkt werden 
musste.

Gerade war die Bergwerkssiedlung 
„Setterich II“ an der heutigen „Jüli-
cher Straße“ fertiggestellt. Die neu 
ausgebaute „Jülicher Straße“ war 
damals eine wichtige Zugangs-
straße zur Zeche. Der Verkehr aus 
Richtung Setterich/Siersdorf führte 
über die heutige Bundesstraße - 
Jülicher Straße - Breite Straße - Carl-
straße geradeaus weiter direkt zum 
Zecheneingang. 

Für die Gestaltung des Platzes vor 
dem Gebäude des Landwirts Peters,  

Beinahe ein repräsentatives Dorfkreuz als „Eingangstor“
in die Gemeinde Baesweiler

Von Klaus Peschke

an der Einmündung der Jülicher- in 
die Breite Straße, schlug nun Pfarrer 
Johannes Brokamp die Errichtung 
eines Dorfkreuzes vor. Es sollte am 
Eingang des Ortes die Fremden 
empfangen. Inzwischen war die 
Erweiterung der Baesweiler Pfarr-
kirche fast vollendet und kündigte 
von der wachsenden Bedeutung 
der bisher kleinen Landgemeinde. 
Pfarrer Brokamp hatte während der 
Umbaumaßnahme enge Kontak-
te zum Kölner Erzdiözesanbaurat 
Heinrich Renard und der Werkstatt 
in Köln. Brokamp ließ vom Architek-
ten Josef van Geisten, der oft mit 
Renard zusammenarbeitete, eine 
Entwurfsskizze für ein repräsenta-
tives Dorfkreuz ausarbeiten. Dem 
Bürgermeister Hahn beschreibt er 
die Idee des Architekten und seine 
eigene Vorstellung, dass die Aus-
führung des Sockels in Klinker, des 
Kreuzes und der Figuren in belgi-
schem Granit gedacht ist. Eventu-
ell könnte man auch Muschelkalk 
nehmen. Beide Materialien würden 
mit der Zeit grau und würden dann 
vorzüglich zu ausgesuchten blauen 
Klinkern passen […] Es sei gleich 
ein Altartisch mitgeplant, da dieser 
mehr Masse gebe, bei Prozessionen 
verwandt werden könne und keine 
bedeutenden Mehrkosten verursa-
che.

Bürgermeister Hahn stellte dem 
Gemeinderat Baesweiler die Pla-
nung vor, der stimmt zu, bemerkt 

aber: Vor einer endgültigen 
Beschlussfassung sind die Kosten 
für die Aufstellung des alten und für 
die Herstellung eines neuen Kreu-
zes auf der am Eingang der Jülicher 
Straße hergestellten Platzanlage 
festzustellen.

In der folgenden öffentlichen Aus-
schreibung wird die geplante Anla-
ge noch weiter beschrieben: Der 
Kreuzaufbau mit dem Corpus Chris-
ti, sowie die figürlichen Darstellun-
gen (Maria und Johannes) sind […] 
in bestem Kunststein (Muschelkalk) 
herzustellen, gut zu verankern und 
fein zu scharrieren. Die Umgebung 
des Kreuzes ist bis zu 5 m Abstand 
10 cm hoch mit grober Kesselasche 
anzufüllen.

Die Bauunternehmung Heinemann 
& Busse GmbH soll den Auftrag 
erhalten, die geforderten 2.330 RM 
aber will Bürgermeister Hahn nicht 
akzeptieren, weil als Obergrenze 
1.000 RM angenommen werden. 
Der Bauunternehmer erklärt darauf-
hin, im Interesse der Zivilgemeinde 
und Kirche den Unterschied zwi-
schen 2.330 und 1.000 RM zu schen-
ken und das Kreuz für 1.000 RM zu 
errichten.
Der Gemeinderat sieht sich aber 
nicht in der Lage, die 1.000 RM 
für das Dorfkreuz bereitzustellen, 
zumal man kein Geld hat, um 1.000 
RM für die dringende Renovierung 
der Schulaborte zu finanzieren. 

So bleibt die Kreuzanlage des 
renommierten Architekten Josef 
van Geisten unausgeführt. Erbost 
über die Absage fordert der Archi-
tekt noch 150 RM für seine Ide-
enskizze. Aber der Bürgermeister 
bemerkt dazu nur knapp, er möge 
sich an den Auftraggeber wenden. 
Das war Pfarrer Josef Brokamp, der 
aber inzwischen Baesweiler verlas-
sen hatte und nach Essen-Borbeck 
berufen worden war.

Die Idee, die Ortseingänge mit 
einem markanten Zeichen zu ver-
sehen, wurde heutzutage anders 
umgesetzt. Inzwischen grüßen 
Löwen als Anspielung auf den jüli-
cher Löwen im Stadtwappen die 
Besucher Baesweilers.

„100 Jahre Feuerwehr 
LZ Beggendorf  

100 Jahre 
mitten im Dorf“

1911 - 2011

Einladung zum Sommerfest des Geschichtsvereins Baesweiler
Samstag, 23. August 2014, ab 15.00 Uhr

Vereinsarchiv mit Garten, Alexanderstraße 14, 52499 Baesweiler

umfangreiche Bibliothek sowie Publikationen des Vereins werden auch 
für den bisher historisch weniger Interessierten Ansätze liefern, um sich 
mit der Ortshistorie auseinanderzusetzen. Im Garten bei den Vereinsräu-
men wird auch für das leibliche Wohl gesorgt sein, und für unsere kleinen 
Gäste wird die eine oder andere Überraschung geboten werden. Wir wür-
den uns freuen, Sie recht zahlreich begrüßen zu dürfen.

Der Vorstand des Geschichtsvereins Baesweiler

Der Geschichtsverein Baesweiler lädt zu seinem diesjährigen Sommer-
fest ein. Eingeladen sind alle Mitglieder und ihre Angehörigen sowie 
alle Nicht-Mitglieder, die die Arbeit des Geschichtsvereins Baesweiler in 
einem gemütlichen Ambiente einmal kennenlernen möchten. Gerade 
für diejenigen, die mit einem Geschichtsverein noch nicht in Berührung 
gekommen sind, bietet das Sommerfest die Gelegenheit, in die vielfältige 
Ortsgeschichte Baesweilers hineinzuschnuppern. Interessante Fotos und 
Ausstellungsstücke, Ergebnisse der Familienforschung, Archivgut, die 
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Gestern war es soweit. Die ersten 
Fähnchen wurden gehängt. Das 
ganze Dorf in Aufruhr. Ein großes 
Gewusel - die Kirmeswoche ist da! 
Der Juli beginnt, die Kirmes kütt’! 
Wie jedes Jahr! Die Straßen wollen 
geschmückt, die Wimpel aufge-
hängt, die Wurfzettel verteilt und 
die letzten Straßenrinnen gekehrt 
werden. Selbst das Auto wird noch 
einmal gewaschen, auch wenn 
es an Kirmes nun wirklich keine 
Verwendung findet. Floverich bro-
delt an allen Ecken und Enden. 
Die Festwiese ist gemäht und das 
Zelt nimmt Gestalt an. Die Ein 
oder Andere stimmt das letzte 
Sonnenlied an, um für das nahen-
de Wochenende auch die letzte 
Regenwolke in die Flucht zu trei-
ben. Jeder tut eben das, was er am 
besten kann, um unsere Kirmestage 
im Rampenlicht stehen zu lassen. 

Die blauen T-Shirts frisch gewa-
schen geht’s am Freitag endlich 
auf’s Zelt! Singer-Songwriter Bern-
hard Gerards und die Stawag-
Musicaward-Abräumer Lights Out 
heizen Sie ordentlich ein bis Fah-
rerflucht (Coverband) dem ganzen 
Abend die Sahnehaube aufsetzt! 
Wer hier nicht tanzt, ist selber 
Schuld! 

Gefolgt vom schon traditionellen 
bayrischen Abend am Samstag 
kommt nun das Dirndl/die Leder-
hose zum Einsatz. Auch in diesem 
Jahr heißt es wieder PAY-WHAT-
YOU-WANT! Bestimmen Sie den 
Eintritt selbst, denn die Hälfte 
davon spenden wir an „Herzkrankes 
Kind Aachen e.V.“. Der Verein küm-
mert sich um die Belange von herz-
kranken Kindern im Einzugsgebiet 
Aachen und Umgebung. In enger 
Zusammenarbeit mit dem Klinikum 
Aachen engagieren sich Jörg Däsler 
und sein Team, betroffenen Kindern 
die nötigen Hilfsmittel zu finanzie-
ren und die immer wiederkehren-
den Krankenbesuche so angenehm 
wie möglich zu gestalten. Denn oft 
ist es das Geld, woran es den Fami-
lien fehlt, um zu den erforderlichen 
Untersuchungen zu gelangen oder 

Sommerkirmes in Floverich
 4. bis 7. Juli 2014

die ambulante medizinische Ver-
sorgung sicher zu stellen. Und das 
schreit doch fast nach Schützen, 
denn ist es nicht das, was einen 
Schützenverein ausmacht? Das Ein-
stehen füreinander, Gemeinnützig-
keit und Unterstützung dort, wo es 
an ihr fehlt? Helfen Sie uns, sodass 
wir auch in diesem Jahr die Spen-
denkiste klappern hören können!

Traditionell geht es am Sonntag 
weiter: 9:30 Uhr, Messe auf dem 
Festzelt. Dort werden das Königs-
paar Willi und Ulrike Esser, das 
Prinzenpaar Britta Lange und Alex 
Knuppertz sowie Schülerprinz Mal-
te Paffen proklamiert und die neue 
Königs-  sowie Prinzenkette geseg-
net. Anschließend laden wir selbst-
verständlich zum Frühschoppen! 
Noch ein letztes Auffrischen der Fri-
suren und los geht der große Fest-
zug um 16:30 Uhr am Festzelt. Die 
umliegenden, befreundeten Bru-
derschaften reisen an, um mit uns 
durch den Ort zu ziehen. In diesem 
Jahr freuen wir uns riesig, unseren 
zweiten Brudermeister Torsten Paf-
fen mit seiner Freundin Julia Forst 
als Maikönigspaar des Junggesel-
lenvereins 1872 Baesweiler in unse-
rem Festzug dabei zu haben. 

Es folgt der Montag - am Morgen 
eingeleitet mit Pauken und Trom-
peten zum Klompenball. Die ehe-
mals langweiligen Holzschuhe sind 
kaum wiederzuerkennen. Aber 
schließlich geht es auch darum, 
wer in diesem Jahr das schönste 
Motiv auf die Klompen gezaubert 
hat. Zum Kinderquatsch mit Wer-
ner sind auch alle Kleinen herzlich 
willkommen. Denn zum Auftakt der 
Ferien können auch die Kleinsten 
noch mal richtig los legen! Da geht 
noch mehr? Ja! Der Höhepunkt der 
Kirmes fehlt doch noch! Zu Ehren 
der Majestäten findet am Montag-
abend der große Königs- und Prin-
zenball statt. Nebst aller geladenen 
Gäste ist auch für jeden anderen 
tanz- und feierwütigen noch Platz. 
Wir freuen uns, Sie alle an unseren 
Kirmestagen begrüßen zu dürfen. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Sommerkirmes in Loverich
15. bis 18. August 2014

Das dritte Wochenende im August steht ganz im Zeichen der Sommerkir-
mes der St. Josef Schützen in Loverich. Am Freitag, 15.08.2014, geht´s ab 
20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle mit der „Caribic-Party“ los. Letzte Chan-
ce zu feiern bevor die Schule wieder losgeht. Das diesjährige Motto lautet 
„80er, 90er und Schlager-Feuer“. Wir gehen zurück in die besten Jahre der 
Musikgeschichte! 

Am Samstag, 16.08.2014 werden in der Krönungsmesse ab 18.30 Uhr in 
der Pfarrkirche Heinz-Josef Schaffrath zum König, Philip Bockkmühl zum 
Prinz und Oliver Schusser zum Schülerprinzen gekrönt. Gemeinsam mit 
den neuen Würdenträgern zieht die Bruderschaft dann zur Mehrzweckhalle 
zum Königs- und Prinzenball. Ab 20.00 Uhr sorgt die Party-Band „Sur-
prise“ für gute Tanz- und Unterhaltungsmusik sowie für Rock, Pop & Oldies. 

17.08.2014: Am Sonntagnachmittag um 15.00 Uhr beginnt der große 
Festzug. Anschließend ist die Dorfbevölkerung herzlich in die Mehrzweck-
halle zur CAFETERIA eingeladen. Kaffee und Kuchen werden von der Kon-
ditorei Schröders serviert. Untermalt wird die gemütliche Atmosphäre von 
den Klängen des Konzerts im Rahmen des Kulturprogramms der Stadt Baes-
weiler. Hier können sich die Kinder wieder professionell schminken lassen. 
Beim anschließenden Dämmerschoppen mit musikalischer Unterhaltung 
kann man den Tag ausklingen lassen.

Am Montagnachmittag, 8.08.2014 steigt ab 17.00 Uhr in der Mehrzweck-
halle der traditionelle Klompenball mit anschließender Krönung des neuen 
Lovericher Klompenkönigs bzw. der neuen Klompenkönigin. Natürlich war-
ten wieder viele Überraschungen! Unsere Top-DJ´s werden für Tanz- und 
Dancefloor-Stimmung sorgen. Die St. Josef Schützenbruderschaft und die 
neuen Majestäten laden die gesamte Dorfbevölkerung sowie die Nach-
barorte ganz herzlich zu den Veranstaltungen ein und hoffen auf regen 
Zuspruch. 

vom 8. bis 11. August

Freitag, 8. August 2014
20.00 Uhr  Friday

Nightlife

Samstag, 9. August 2014
19.30 Uhr  Kirmeseröffnung.
20.00 Uhr  Großer Kirmesball

mit der Band „Sternrocker“.

Sonntag, 10. August 2014
09.30 Uhr  Hochamt

mit anschließender Königs- und Prinzenproklamation.

11.00 Uhr  Live-Musik im Rahmen des Kultur-
programms der Stadt Baesweiler
mit dem Schützenkorps Waurichen
und dem Instrumentalverein Stahe-Niederbusch.

16.00 Uhr  Festzug durch den Ort.
Im Anschluß Königshuldigung.

Montag, 11. August 2014
09.30 Uhr  Gemeinschaftsmesse,

anschließend Totenehrung am Ehrenmal.

11.00 Uhr   Musikalischer Frühschoppen
mit „Goscha Fischer“ . . .
. . . also, viel Spaß für die Kinder.

20.00 Uhr  Königs- und Prinzenball
mit der Band „Sternrocker“.

Die Schützenbruderschaft und der Zelt-Wirt laden herzlich ein.

Laurentius-
Kirmes
in Puffendorf

Eintritt: 5c

Eintritt: 6c

Eintritt: 3c

Eintritt: 6c
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Nun ist es wieder soweit: Mit erneu-
ter Unterstützung des Junggesel-
lenvereins Baesweiler JVB 1872 ver-
anstaltet die Norbert Junge GmbH 
mit ihrer Abteilung Junge Events 
am Samstag, 30. August 2014, das 
2. Baesweiler Summer Open Air 
direkt in der Nähe des CAP. 

Auf dem 10.000 Quadratmeter gro-
ßen Areal werden bei hoffentlich 
sonnigen Temperaturen regiona-
le und überregionale Größen für 
mächtig heiße Stimmung sorgen. 
Hierzu bietet die Mega-Konzert-
Bühne, wie man sie sonst nur von 
Veranstaltungen wie Rock am Ring 
kennt (15 m breit; 9 m hoch mit 
modernster Bühnentechnik), die 
besten Voraussetzungen.

Mit von der Partie sind: „Kasalla“ 
– die „kölschsprachige“ Band, die 
in der Musikszene Köln seit Jah-
ren Maßstäbe setzt. Von rockigen 
Songs und ruhigen Balladen über 
Partykracher bis zu südamerikani-
schen Rhythmen gibt es ein großes 
Repertoire. Die kölsche Sprache ist 
der rote Faden. Musikalisch ist von 
traditioneller Blasmusik bis Lady 
Gaga oder Rammstein op Kölsch 
eigentlich alles möglich. Kasal-
la tobt sich da so ziemlich ohne 
Rücksicht auf Stilgrenzen aus. Alles 
kann – Kölsch muss! Die Jungs 
von Kasalla, das sind, neben Bas-
tian Campmann, Gitarrist Flo Peil, 
Keyboarder Rene Schwiers, Bassist 
Sebastian Wagner und Schlagzeu-
ger Nils Plum.

Die unverwechselbare 3-köpfige 
Besatzung von „Lostinmusicx“ 
wollen sich auf der Bühne durch die 
stürmischsten Jahre internationaler 
Rockmusikgeschichte covern. 

Auch dabei sind „Big City Lights“ 
als pompöse Band mit Musikern/
Sängern/Sängerinnen, bekannt aus 
Funk und Fernsehen 
• Ken Miyao (Popstars Gewinner 

2003-Mitglied OVERGROUND/
The Voice of Germany 2011),

• Mary J. Vuckovic (The Voice of 
Germany 2011),

• Guido Vorkötter (X Factor 2010/
LaFamille) und 

• Nica Belyawskaya (X Factor 2011 
/ Eurovision Song Contest Vor-
entscheid 2013)

performen auf der Bühne tanzbare 
Rock-/Pop-/Soul- und Chartmusik. 
Eines ist garantiert: DIESE BAND IST 
EIN ERLEBNIS. Sie vermittelt genau 
die richtige Kombination aus Qua-

2. Baesweiler 
Summer Open Air am 

CarlAlexanderPark 

Samstag 30. August 2014

lität, Entertainment, Interaktion mit 
dem Publikum, großem Spaß auf 
der Bühne und einer Menge Emoti-
onen. Mit ihrem breiten Repertoire 
aus Soul, Pop, Rock, Funk RnB und 
aktuellen Charthits bleibt bei dieser 
Band mit Sicherheit keine Tanzflä-
che leer. Die Musiker blicken auf 
eine langjährige Bühnenerfahrung 
sowie Zusammenarbeit mit nam-
haften Künstlern wie Rea Garvey, 
Xaver Naidoo, Kelly Rowland, Sarah 
Connor und vielen Mehr zurück.

Ken Miyao ist heute 28 Jahre alt. Als 
er 17 war ging der große Popstars-
Traum scheinbar in Erfüllung. Er 
bewarb sich bei Popstars, ging ins 
Casting, machte seinen Weg und 
landete zuletzt in der Band Over-
ground. Es war geschafft. Leider 
hielten die Band und der Erfolg 
nicht allzu lange und die Bandmit-
glieder gingen alle ihre Wege. Doch 
die Musik ist das, was Ken immer 
noch liebt. So probierte er sein 
Glück bei The Voice of Germany und 
entschied sich hier für das Tam von 
Rea Garvey.
Die Schweizerin Marijana «Mary J.» 
Vuckovic, bestritt bereits in ihrer 
Jugend Talentwettbewerbe als Teil 
des Gesangsquartetts Funky Divas. 
Zudem holte sie sich den Sieg an 
der Zentralschweizer Talentshow 
und gewann eine Aufnahme in 
einem professionellen Studio. 
Nebenbei war sie bei «Kampf der 
Chöre» das Nesthäkchen von San-
dees Chor. Bei der Show “The Voice 
of Germany” überzeugte Mary J. 
die Erfolgssängerin Nena mit ihrer 
Powerstimme und kam bis zu den 
Battles.
Guido Vorkötter steht schon seit 
seinem 16. Lebensjahr als Live 
Sänger auf der Bühne. Er sammel-
te über die Jahre jede Menge an 
Referenzen und Erfahrungen im 
Gala- und Clubbereich, sowohl als 
Solokünstler, als auch innerhalb der 
Bandformation mit LaFamille. Im 
Jahre 2010 erlebte er mit LaFamil-
le den Höhepunkt seiner medialen 
Präsenz. Die Jungs waren Support 
Act für den langjährigen US Soul 
Star Bilal und zogen bei X-Factor 
in der ersten Staffel bis in die Live 
Shows ein, wo sie letztendlich als 
beste Männergruppierung den 9. 
Platz insgesamt belegten und die 
Möglichkeit hatten mit Showstars 
wie Sarah Connor, George Glück, 
Till Brönner, Kelly Rowland (Des-
tinys Child), Adel Tawil (Ich & Ich), 
Enrique Iglesias und anderen, eng 
zusammen zu arbeiten.

Wer die sympathische Nica ein-
mal bei einem ihrer zahlreichen 
Live-Auftritte erleben darf, erkennt 
schnell dass es sich hierbei nicht 
um eine leere Floskel, sondern 
um ihre tiefe, persönliche Über-
zeugung handelt. Sanft singt Nica 
Belyavskaya, die ihre Aufgabe mal 
gelassen und mal enthusiastisch 
angeht. Ruhigere Jazz-Lieder lie-
gen ihr ebenso wie wildere, rocki-
ge Songs Sie hat ihr musikalisches 
Talent sicherlich von ihrer ebenfalls 
musikalischen Familie geerbt: Ihre 

Mutter ist Opernsängerin und ihr 
Vater Trompetenspieler. Da lag der 
Tritt in die Fußstapfen nahe und so 
begann sie bereits mit 16 Jahren, 
Gesangsunterricht beim Musical-
star Yana Kris zu nehmen. Bereits 
ein halbes Jahr später stand sie in 
ganz Deutschland als Solistin mit 
dem Show- Ensemble „The Voice 
Factory“ professionell auf der Büh-
ne. Nica Belyavskaya ist durch die 
Casting-Show X-Factor bekannt 
geworden, als sie im Duo Nica & Joe 
angetreten war.

FESTWIESE
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TTC Baesweiler erstmals in der Oberliga!
Als Zweite der Verbandsliga setzten sich die Frauen des TTC bei der favo-
risierten Oberligamannschaft des TUS Wickrath II mit 8:6 durch. Von der 
Papierform her waren Ellen Limburg, Maike Aatz, Stefanie Koß und Char-
lotte Hamers krasse Außenseiter. Nach den beiden Eingangsdoppeln stand 
es 1:1. Es entwickelte sich eine spannende Partie, bei der die Baesweile-

rinnen überraschend gut mithiel-
ten. Bis zum 4:4 konnte keine der 
Mannschaften einen Vorteil erspie-
len. Dann siegten Stefanie Koß 
und Charlotte Hamers im unteren 
Paarkreuz und Baesweiler führte 
6:4. Wickrath konterte jedoch zum 
6:6 und lag mit 3 Sätzen in Front, 
so dass der TTC beide Schlusseinzel 
gewinnen musste. Charlotte Hamers 
besiegte die gegnerische Nummer 
2 mit 3:1 Sätzen. Die erst 15 jährige 
Maike Aatz behielt im dramatischen 

letzten Spiel die Nerven und setzte sich knapp mit 3:2 Sätzen durch. Somit 
spielen die Frauen des TTC Baesweiler in der kommenden Saison erstmals in 
der Oberliga West.
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Fröhlicher Liedernachmittag mit bekannten und 
beliebten Melodien!

Die Meisen-Singers Puffendorf 
laden herzlich ein

24. August 2014
Vereinsheim Puffendorf

Beginn 15 Uhr - Eintritt frei!

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt
Musikalische Leitung: Heinz-Peter Schiffer

Kinder bereits im Kindergarten- 
oder Vorschulalter in die Welt der 
Musik einzuführen ist von jeher 
eine der wichtigsten Aufgaben der 
Musikschule Baesweiler. Im Rah-
men der musikalischen Früherzie-
hung gelingt dies seit Jahren immer 
wieder in beeindruckender Weise. 
Durch Musikalische Früherziehung 
wird die musikalische Neugier von 
Kindern spielerisch geweckt. Sie 
erleben Musik in der Gemeinschaft 
und lernen auf ihre Fähigkeiten wie 
z. B. Kreativität und Ausdrucksver-
mögen zu vertrauen.
Für interessierte Eltern und Kinder 
ist nun aktuell ein Flyer zur Musika-
lischen Früherziehung herausgege-
ben worden. Der Flyer steht auch als 
Download im Internet unter www.
musikschule-baesweiler.de zur Ver-
fügung. Um den Kleinsten der Baes-
weiler Musikschüler und ihrer erfah-
renen Lehrerin Renate Kronen eine 
maßgeschneiderte Lernumgebung 
anzubieten, wurde jetzt der Unter-
richtsraum komplett neu gestaltet. 
Die kleinen Persönlichkeiten, die 
sich voller Experimentierfreude 
musikalisch auszudrücken lernen, 
können ab sofort in einem kindge-

Musikalische Früherziehung
recht ausgestatte-
ten Raum Musik 
erfahren und 
selbst ausprobie-
ren. Anmeldungen sind jederzeit 
online oder während der Bürozeit 
im Raum 4.012 im Gymnasium Baes-
weiler dienstags von 18:00 bis 19:00 
Uhr (außer in den Ferien) möglich.
Bevor nach den Sommerferien ein 
weiterer Kurs beginnt, konnte der 
neu gestaltete Unterrichtsraum 
bereits im Rahmen des sommerli-
chen Musikschulfestes 2014 am 22. 
Juni eingeweiht werden. Schüler 
verschiedener Instrumentenklassen 
konnten dort vor sonnengelbem 
Hintergrund und in den weiteren 
Räumen der Musikschule ihr Kön-
nen präsentieren. Parallel dazu gab 
es in der großen Aula weitere Auf-
führungen mit überraschendem 
Kontrastprogramm. Das Fest ist 
alljährlich der musikalische Höhe-
punkt des Schuljahres für die Musik-
schüler und ihre Lehrer. In Soloauf-
tritten, verschiedenen Ensembles 
und Popband-Formationen konn-
ten vom Anfänger bis zum Fort-
geschrittenen alle zeigen, was sie 
gelernt haben.

Der Kirchenchor und die Blaskapelle 
Oidtweiler laden ein zum Hofkonzert

Musikinteressierte können am Samstag, den 30.08.2014 um 19.30 Uhr auf 
dem Bauernhof der Familie Pohlen in Oidtweiler, Eschweilerstr. 138, ein 
unterhaltsames Konzert erleben. Der Kirchenchor und die Blaskapelle wer-
den ein weiteres Mal den akustischen Beweis antreten, wie trefflich Chormu-
sik und Blasmusik zueinander passen. Begleitet von Jürgen Günder am Key 
Board wird der Chor unter der Leitung von Helmut Esser bekannte Musical-
melodien darbieten. Dabei werden die vielfältigen Variationsmöglichkeiten 
die sich aus der Zusammensetzung des Chores durch Mitwirkung der Kir-
chenchöre St. Pankratius Beggendorf und St. Willibrord Loverich sowie des 
Werks-Chor-Schlafhorst genutzt. Beispielsweise werden in der stimmungs-
vollen Kulisse des im fränkischen Stil erbauten Innenhof des Bauernhofs 
Melodien aus „Phantom der Oper“, „König der Löwen“, „Les Miserables“ und 
anderen bekannten Musicals zu Gehör gebracht. Die Blaskapelle Oidtweiler 
unter der Leitung von Bernhard Thelen wird mit bekannten Film- und Fern-
sehmelodien zu begeistern wissen.

Rund um Baesweiler
Gut 300 Radfahrer und 31 Läuferinnen und Läufer zwischen 10 und 87 
Jahren waren am Himmelfahrts- und Vatertag gemeinsam unterwegs. 
Beim traditionellen Radwandertag „Rund um Baesweiler“ wurden alle 
Dörfer „abgeradelt bzw. abgelaufen“. Neben kostenlosen Getränken auf 
der Strecke, gab es für die Teilnehmer im Sportpark an der Parkstraße 
eine leckere Gulaschsuppe vom Versorgungszug der Freiwilligen Feu-
erwehr Baesweiler.

N A C H R U F
 

Am 28.05.2014 verstarb

Herr Erich Strank
im Alter von 86 Jahren.

Der Verstorbene war von 1973 bis 1988 als Schreiner beim Bautriebsamt 
der Stadt Baesweiler beschäftigt. Herr Strank war stets ein treuer und 
pflichtbewusster Mitarbeiter.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Prof. Dr. Linkens             Pierre Froesch
  Bürgermeister                  Vorsitzender des Personalrates
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inkensR Fronhoven 70a
52249 Eschweiler
Tel. 0 24 03 / 5 22 48
Fax 0 24 03 / 512 02
www.gasthof-rinkens.de
info@gasthof-rinkens.de

Geöffnet: Di. - Sa. ab 17.00 Uhr  ·  Sonntags ab 11.00 Uhr
Mittagstisch Di. - Fr. nur nach Vereinbarung ab 15 Personen

Montags Ruhetag! Biergarten je nach Wetterlage

(ca. 12 km)

„Ihre Tour”

von Baesweiler in unseren Biergarten

Am 29. Mai war es wieder soweit! 
Das siebzehnte Zeltlager des TV08 
Baesweiler stand an. 70 Kinder zwi-
schen 6 u. 16 Jahren wurden mit 
Bussen zum Jugendzeltplatz ins Tie-
fenbachtal gefahren und in 10 ver-
einseigenen Zelten untergebracht. 
Kaum im Lager angekommen, wur-
den der Zeltplatz, der angrenzende 
Wald und der Bach inspiziert. Ein 20 
köpfiges Betreuerteam hatte alles 
wieder bestens organisiert und 
vorbereitet. In absoluter Perfektion 
und mit unermüdlichem Einsatz 
gaben die Betreuer alles, um das 
Wochenende für die Teilnehmer 
zu einem unvergesslichen Erlebnis 
werden zu lassen. 

Gleich am ersten Abend waren mit 
Einbruch der Dunkelheit alle Kinder 

zur Nachtwanderung bereit. Für die 
älteren Kinder hieß es den „Grusel-
wald“ zu durchqueren. Unzählige 
Geister und gruselige Gestalten 
bereiteten nicht nur den Kindern 
einen Schrecken. Die Darsteller 
aus dem Betreuerteam hatten in 
ihrer neuen Rolle ebenfalls jede 
Menge Spaß. Wieder am Zeltplatz 
angekommen, war dann alles zum 
Stockbrotbacken am Lagerfeuer 
vorbreitet. Gemütlich saßen noch 
viele Kinder und Betreuer bis weit 
in die Nacht am wärmenden Lager-
feuer. 
Am Freitag waren „Kochshows“ 
angesagt. Egal ob „Das Perfekte 
Dinner“, „Koch Duell“ oder „Kocha-
rena“, mit den Inhalten eines 
Warenkorbes musste jedes Zelt als 
Gruppe ein 3-Gänge Menü kreie-

ren. Die Kinder ließen ihren Ideen 
freien laufen, und zauberten köst-
liche Speisen. Eine 4-köpfige Jury 
vergab anschließend die Punkte. 
Für den Abend waren dann die Top 
Models angekündigt. Auch wenn 
der TV08 die echten Finalistinnen 
von Germanys Next Topmodel nicht 
engagieren konnte, brachte das 
Betreuerteam gestandene Models 
auf den Laufsteg. Bei der anschlie-
ßenden Autogrammstunde und 
Aftershowparty mit DJ Marc wurde 
ausgelassen gefeiert.

Der Samstag stand einmal mehr im 
Zeichen der Zeltlagerrekorde. Mit 
den kuriosesten Rekordversuchen 
schafften es etliche Teilnehmer in 
das bereits seit vielen Jahren exis-
tierende Buch. 

„Das muss man erleben!“

Knackiger 
Salat & Gemüse
aus eigenem Anbau

30 Eier Größe S 3,00

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Eschweilerstraße 59  -  Telefon 0 24 01 / 23 86

40 Jahre

Täglich frische Erdbeeren 
aus eigenem Anbau
zu günstigen Preisen

Auch in diesem Jahr veranstalten der Rotary Club Aachen-
Nordkreis Gemeindienst e.V. und das Lions Club Baesweiler 
Hilfswerk e.V. wieder gemeinsam eine Jazz-Matinee. Mit dem 
Erlös der Veranstaltung unterstützen wir die ambulanten 
Hospizdienste der Aachener Caritasdienste und PAKT e.V., 
Psychosoziale Hilfe bei Ambulanter Krebs-Therapie.
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei unserer Veranstaltung 
begrüßen zu können und  wünschen Ihnen schon jetzt viel 
Spaß an einem schönen Tag, an dem Sie auch noch Gutes 
tun.

Vorverkauf: Bitte überweisen Sie den Eintrittspreis entspre-
chend der gewünschten Anzahl der Karten unter der Anga-
be des Stichwortes ‚Kartenbestellung‘ und Ihres Namens auf 
folgendes Konto des LC Baesweiler Hilfswerk e.V.: IBAN DE73 
3906 0180 0500 5000 18, BIC: GENODED1AAC, Aachener 
Bank eG. Die Karten werden am Eingang zur Veranstaltung 
hinterlegt. Bei Rückfragen senden Sie bitte eine Mail an: Jazz-
matinee@t-online.de.

Willkommen 
in der 

Steinzeit!
Baesweilers älteste 

Siedlung lädt ein zum

5. 
Siedlungs-

fest

Samstag, 
23. 08. 2014 
ab 15.30 Uhr
neben dem Spielplatz (
Ecke Zur Steinzeit/Zum 

Brunnen)
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Hundetagesstätte
von 7 - 21 Uhr

Hundehotel
mit Rudelhaltung

Hundeschule
Gruppenunterricht, Einzel-
unterricht, Welpengruppen

Hundesalon
Tierheilpraxis

Hundetagesstätte
 ● Unterbringung zu   jeder Zeit möglich

 ● ohne Verpflichtung
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Herausgeber: Stadt Baesweiler, 
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Zuhause – bei uns
Zeit genießen

Breite Straße 13
52499 Baesweiler
Informationen unter:
Telefon 02401 6063864

DRK-Tagespflegehaus
www.tagespflege.drk.ac

Obst-, Gartenbau- und Verschönerungs-
Verein Baesweiler e.V.

Veranstaltungen
Samstag 19. Juni 
Praktischer Sommerschnitt/Sommerriss an Obstgehölzen in Loverich, Wei-
hergasse, mit kleinem Imbiss. Treffen: 10:00 Uhr. Teilnehmer mit- und ohne 
Vorkenntnisse willkommen! Die für diesen Termin geplante 2. Zülpich-Fahrt 
fällt aus! Weitere Informationen: www.gartenregion-aachen.de

Wanderungen
Donnerstag, 3. Juli
Hürtgenwald- Wanderung mit Ausgangspunkt am Parkplatz Rennweg. Von 
dort zum Thönbach, weiter nach Großhau, an der Wehebach-Talsperre vorbei 
zum Parkplatz zurück. Streckenlänge: 14 km. Wanderführer:  Ferdi Koch Tel.: 
02401/ 1811
Sonntag, 20. Juli
Wanderung von Kerkrade entlang des Amstelbaches zum Castel Erenstein. 
Wir passieren den Gaia Park und erreichen das reizvolle Tal des Strijthagener 
Baches mit dem Wasserschloss „Strijthagen“. Der Rückweg der 14 km langen 
Route führt am langen Kranenweiher vorbei nach Kerkrade zurück. Wander-
führer: Arno Vogel, Tel.: 02401/ 5981
Donnerstag, 07. August
Rundwanderung von Epen entlang der Geul nach Kasteel Beusdal, weiter 
durch den Onderste-Bosch und Schweiberg zurück zum Startpunkt. Strecke: 
etwa 15 km. Wanderführer:  Ferdi Koch Tel.: 02401/ 1811
Sonntag, 17. August 
Ab Parkplatz Tannenwaldstr. in Wassenberg wandern wir durch den Birgel-
ner Wald, vorbei an der Marienkapelle, „Birgelner Pützchen“,  Streckenlänge: 
12 km. Wanderführer: Arno Vogel, Tel.: 02401/ 5981 
Donnerstag, 4. September
12 km- Wanderung vom Parkplatz Kapellchen durch den Wald jenseits der 
Grenze von Stahe-Niederbusch in das niederländische Waldgebiet bei 
Brunsum-Schinfeld. Wanderführer:  Herbert Odenkirchen  Tel. 02401 8755

Treffpunkt ist jeweils der Parkplatz am Feuerwehrturm in Baesweiler. Die 
Abfahrtzeit ist, wenn nichts anderes angegeben wird, 09:00 Uhr. Bitte an 
streckentaugliche Kleidung und Rucksackverpflegung denken. Die Teilnah-
me geschieht auf eigene Gefahr. Haftungs- und Regressansprüche gegen-
über dem Verein oder dem Wanderführer sind ausgeschlossen. Für die Fahrt 
zum Startpunkt werden Fahrgemeinschaften gebildet. Termine und Strecken 
können geändert werden, im Zweifelsfall bitte den Wanderführer anrufen! 
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Eheschließungen im 
Monat Mai
Nicole Cuje und Frank Bings, Puffen-
dorfer Straße 60, 52499 Baesweiler
am 03.05.2014
Stefanie Mathilde Winkler geb. 
Habermann und Sascha Stempin, 
Willy-Brandt-Straße 3, 52499 Baes-
weiler
am 03.05.2014
Dagmar Monika Hulla und Jürgen 
Ulrich Mann, Im Bongert 9 a, 52499 
Baesweiler
am 09.05.2014
Simone Plum, Südstraße 11, 52064 
Aachen und Stefan Klug, Alsfelder 
Straße 33, 36272 Niederaula
am 09.05.2014
Christel Laser und Gerrit Jan de Graaf, 
Friedensstraße 14, 52499 Baesweiler
am 13.05.2014
Silvia Abendroth geb. Tribbels und 
Frank Hinz, In den Füllen 1, 52499 
Baesweiler
am 15.05.2014
Sabine Sygor und Michael Leonhard 
Stitz, Wolfsgasse 11, 52499 Baesweiler
am 30.05.2014

Begründung einer 
Lebenspartnerschaft 
im Monat Mai
Heike Kopp und Tanja Simon, Aache-
ner Straße 257, 52499 Baesweiler
am 16.05.2014

M i n e r a l ö l e
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Die Namen und Adressen

der Altesjubilare sowie der Ehejubilare

werden aus datenschutzrechtlichen Gründen

nicht veröffentlicht.



Wir erfüllen

Urlaubsträume

Tel. 02401/915425

Fax 02401/88530

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

Preisgünstig parken

Flughafen Düsseldorf

ab 2,- € pro Tag *

www.schlossers.de             email: reisebuero@schlossers.de

NEU ! * Unser Service bei Buchung einer
Flugpauschalreise

- Transfer zu den Flughäfen Düsseldorf und Köln -

ab und bis Haustüre - ab 15,- € p.P. (hin und zurück)

Onlinepreise zum Stöbern:

www.schlossers.de

www.mein-hotel-online-buchen.de


